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Celegramme .
Der internationale Zeemannsſtreik .

w. Antwerpen , 18. Juni . Die Folgen des Manifeſtes , das die
Gewerkſchaft der Seeleute heute morgen erlaſſen hat , machen ſich
bereits geltenbd . Bei der Red Star Line hat ſich die Beſatzung
des Dampfers „ Finnland “ , der am Sonntag in See gehen follte ,
nicht engagieren laſſen . Außerdem haben deutſche Matroſen , die
für einen Dampfer der gleichen Linie bereits engagiert worden
waren , erklärt , daß ſie wegen des Streiks ihren Dienſt nicht an⸗
treten könnten . Der Bürgermeiſter von Antwerpen gibt ſich die
größte Mühe , um eine Einigung zwiſchen den Reedern und den
Seeleuten herbeizuführen . Seinen Bemühungen iſt es gelungen ,
die Reeder dahin zu bringen , daß ſie morgen vormittag im

Stadthaufe durch Delegierte erſcheinen wollen , um mit Dele⸗

gierten der Seeleute zu verhandeln . Man hofft,
daß es dann in den Hauptpunkten zu einem Einvernehmen
kommen wird .

W. Brüſſel , 18. Juni . Das Syndikat der Seeleute verbreitet
ein Manifeſt , worin der Ausſtand auf den belgiſchen Schiffen
erklärt wird . Trotz der Aufforderung daß keine Matroſen ſich
für irgendeine Seereiſe verpflichten ſollen , haben heute vormittag
Anwerbungen für die Red Star Line ſtattgefunden . Auch die Hal⸗
tung der Hafenarbeiter erſcheint zweifelhaft .

* Southampton , 13. Juni . Der Beginn des internakio⸗
nalen Seemannsſtreiks iſt endgültig auf morgen
feſtgeſetzt .

wW. London , 14. Juni . Der Arbeiterführer Tomann iſt
in Liverpool angekommen , um den Ausſtand zu leiten . Joſef
Cotter , Mitglied des internationalen Ausſchuſſes , erklärte , es

ſei kein Tag für die Eröffnung des Ausſtandes feſtgeſetzt . Wenn
der Streik ausbreche , würden alle großen Dampfer der Ueber⸗

ſeelinie aufgehalten . Von der Streikleitung in Glasgow wird

erklärt , daß ein Generalſtreik der Seeleute bevor⸗

ſtehe . Es werde aber abgelehnt , diejenigen Orte , wo Demon⸗

ſtrationen ſtattfinden ſollen , ſowie auch das genaue Datum vor

morgen anzugeben .

w. South Shields , 14 . Junti . Der auf morgen angeſetzte

Seemannsſtreik ſoll nach dem letzten Beſchluß um 7 Uhr be⸗

ginnen . Das Signal hierzu wird burch Abfeuern einer Rakete

gegeben .

Verrat milttäriſcher Geheimniſſe .

. Berlin , 13 . Juni . Marinebaumeiſter Johannes Krüger
wurde wegen des Verrats militäriſcher Geheimniſſe , begangen
durch die Bekanntgabe der Armierung des Panzerſchiffes „ Naſ⸗
ſau “ an England , obwohl dieſe geheim bleiben ſollte , zu drei

Monaten Feſtungshaft verurteilt , wovon eine Woche auf die

erlittene Unterſuchungshaft angerechnet wird . Der Vorſitzende
bemerkte bei der Urteilsbegründung , der Gerichtshof erwog bei
der Strafbemeſſung , daß dem Staate Schaden durch die Ver⸗

öffentlichung der Armierung nicht entſtanden ſei , da vier Mo⸗
nate ſpäter die Geheimhaltung der Armierung aufgehoben
worden ſei . Bei der Verhandlung wurde eine ganze Reihe
Sachverſtändiger aus dem Reichsmarineamt vernommen .

Kampf zwiſchen Zuhältern und Poliziſten .

IBerlin , 13 . Juni . In der Oranienburgerſtraße kam

es heute früh zuſchweren Ausſchreitungen . Gegen
948 Uhr hörten Paſſanten aus einer Schankwirtſchaft Hilferufe .
Sie eilten zum nächſten Schutzmannspoſten und ſetzten dieſen da⸗

von in Kenntnis . Zwei Schutzleute begaben ſich nach dem Lokal .

Als ſie dort eintrafen , fanden ſie einen Mann am Boden liegend ,
den 5 Zuhälter würgten und mit Stöcken ſchlugen . Die Schutz⸗
leute wollten den Mann aus den Händen der Verbrecher be⸗

freien, dieſe wandten ſich aber jetzt gegen die Beamten und

drangen auf ſie mit Meſſern und Knüppeln ein , ein Schutzmann

erhielt von dem angeblichen Reiſenden Barmer einen ſolchen
Fußtritt vor den Unterleib , daß er zuſammenbrach . Dann ſtürzte

ſich Barmer auf den bewußtlos am Boden liegenden Schutzmann ,

nachdem er vorher ein auf der Ladenbank liegendes Schlächter⸗
meſſer ergriffen hatte . In dieſem Moment drangen zahlreiche

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
Schach hielten . Durch einen wuchtigen Säbelhieb wurde Barmer

niedergeſtreckt . Die ſämtlichen Verbrecher wurden dann ins

Polizeigefängnis eingeliefert .
Die Wirren in Marokko .

* Wien , 13. Juni . Nach einer Meldung der Polit . Korreſp .
aus Wien beſteht Frankreichs Schritt gegen Spa⸗
niens Vorgehen in Marokko darin , daß es ſeine diplomatiſchen
Vertreter bei den Mächten , welche die Algecirasakte unterzeichnet
haben , angewieſen hat , den franzöſiſchen Standpunkt gegenüber
Spaniens Maßnahmen gelegentlich bekannt zu geben , um feſtzu⸗
ſtellen , daß Frankreich Spaniens Vorgehen als nicht gerechtfertigt
und nicht der Algecirasakte entſprechend anſehen könne . Die Be⸗
deutung eines Einſpruchs oder einer Anregung , um Erklärungen
der betreffenden Mächte in Madrid herbeizuführen , komme dieſer
Kundgebung zunächſt nicht zu . Man warte vielmehr vorläufig den
Verlauf der Verhandlungen zwiſchen Spanien und Frankreich
ſowie zwiſchen Spanien und dem Sultan ab , deren Abſchluß durch
eine Kompromißformel nicht ausgeſchloſſen ſei .

W. Paris , 14. Juni . Eine Note der Agence Havas be⸗
zeichnet die Meldung , Monis beabſichtige zurückzutreten , als
unrichtig . Es beſtehe zwiſchen dem Miniſterpräſidenten und
den auswärtigen Miniſterien weder über die Abgrenzungsfrage
noch ſonſt eine Differenz .

Das neue belgiſche Kabinett .

Brüſſel , 13 . Juni, . Das Kabinett wird ſich morgen offi⸗

binetts zuſammenſetzen : Präſtdium und Juneres de Broque⸗
ville , Juſtiz Berryer , Aeußeres Davignon , Kolonien Renkin,
Arbeit Hubert , Krieg Hellebaut , ſowie aus folgenden neuen

Mitgliedern : Finanzen Lovie , Unterricht Poullet , Verkehr
Carton de Wiart und Ackerbau van de Vyvero .

Reepublik und Gegenrevolution in Portugal .
OLondon , 14 . Juni . ( Von unſerm Londoner Bureau . )

Telegramme aus Liſſabon melben , daß die republikaniſche
Regierung infolge der immer wieder auftauchenden Gerüchte
und Meldungen über den Ausbruch einer monarchiſtiſchen
Gegenrevolution ſcharfe Maßnahmen ergreife . Es wür⸗
den Truppen nach dem Norden und an die Grenze im Oſten
geſchickt , ſodaß die ganze Grenze von Truppen und Kriegs⸗
ſchiffen abpatrauilliert wird . Geſtern gingen friſche Truppen
von Liſſabon nach Braga und Lannga ab ; 4 Kompagnien Ju⸗
fanterie mit 15 Maſchinengewehren . Eine Abteilung von
Matroſen der Kriegsmarine wurbe nach Oporto beordert .
Andere Truppen erhielten den Befehl , ſich bei Chavol an der
Grenze zu ſammeln .

Die Türkei , Oeſterreich⸗ungarn und die
Albanier .

Aus türkiſchen Kreiſen wird der „ Köln . Ztg . “ geſchrieben:
Nachdem der von Rußland zugunſten Montenegros unter⸗

nommene diplomatiſche Schritt ohne beſonderes Ergebnis in

einer freundſchaftlichen Ausſprache geendet hatte , brachte uns der
vielbeſprochene Artikel des Fremdenblattes eine 55 unerwünſchte
Ueberraſchung . Bei der bisher immer wohlwollenden Haltung
Oeſterreichs war man darauf nicht vorbereitet geweſen , und man
empfindet es beſonders ſchmerzlich , daß Oeſterreich⸗Ungarn ſeine
Mahnung nicht auf diplomatiſchem Wege, ſondern in aller

Oeffentlichkeit vorgetragen hat . Wenn es , ſo führt man aus ,
ſich nur um einen freundſchaftlichen und wohlſwollenden Rat⸗
ſchlag gehandelt hätte , ſo ſei der dabei eingeſchlagene Weg der
denkbar ungeeignetſte . Es ſei nicht gerechtfertigt , den Türken
den Vorwurf zu machen , daß ſie gegen die Albanier im vorigen
Jahre oder jetzt mit zu großer Härte vorgegangen ſeien . Das
eigene Intereſſe verweiſe die Türken darauf , mit den für die Ver⸗

teidigung der Türkei ſehr wichtigen Albaniern möglichſt ſchonend
zu verfahren , und gerade die Perſon des vielfach angegriffenen
Oberbefehlshabers , Schewket Torgut Paſcha , biete eine Bürg
ſchaft dafür , daß man die Regeln der Menſchlichkeit nicht verletzt
habe . Durch langjährigen Aufenthalt in fremden Hauptſtädten
ſei er mit europäiſchen Methoden durchaus vertraut , und ſein
Charakter neige vielmehr zur Milde als zur Strenge . Allerbings
ſei es unmöglich geweſen , den Albaniern die unter dem vorigen
Sultan geſtattete Befreiung von Steuern und Militärdienſt zu
belaſſen , ſchon aus dem Grunde , weil ſonſt andere Stämme und
Nationalitäten dasſelbe Vorrecht auch für ſich in Anſpruch ge⸗
nommen haben würden . Dieſe neuen Verpflichtungen ihnen auf
dem Verwaltungswege nach Möglichkeit zu erleichtern , ſei man
aber ſtets bereit geweſen und habe das auch den Albaniern rück⸗

haltlos geſagt . Wenn dieſe dann ohne weiteres zum offenen
Angriff auf türkiſche Blockhäuſer vorgegangen ſeien , ſo ſei gewalt⸗

über die Schulter , während die übrigen die andern Zuhälter im

ziell konſtituieren und aus folgenden Mitgliedern des alten Ka⸗

Als ein Beweis für die wohlwollenden und verſöhnlichen
Abſichten der Türkei iſt vor allem die von langer Hand geplante
und jetzt ausgeführte Reiſe des Sultans nach Mazedonien an⸗
zuſehen . Nach allen türkiſchen Ueberlieferungen iſt es ausge⸗
ſchloſſen , daß ein Sultan anders denn als Gnadenſpender ein
Reiſe in ſein Reich antritt . Von vornherein ſtand es feſt, daß
dieſe in den türkiſchen Annalen faſt unerhörte Reiſe die Bewilli⸗

gung einer weitgehenden Amneſtie zur Folge haben
müſſe, einer Amneſtie , die in den allernächſten Tagen auch zü⸗
verſichtlich erfolgen wird . Von dieſer Abſicht hat man den be⸗

freundeten Regierungen gegenüber auch kein Hehl gemacht , und
deshalb verſteht man es nicht , daß Oeſterreich , das von dieſer
Abſicht Kenntnis hatte , in einer in der Türkei unfreundlich be ⸗
rührenden Form den Ratſchlag zur Mäßigung erteilen zu müſſen
geglaubt hat . Nicht ſelten kann man in Konſtantinopeler türki⸗

ſchen Kreiſen die Meinung äußern hören , daß mit der öſter⸗
reichiſchen Aktion nichts anderes beabſichtigt geweſen ſei , als
das Verdienſt für dieſen ſchon lange beſchloſſenen Beweis der

Nachſicht für ſich in Anſpruch zu nehmen und dadurch ſein An⸗
ſehen bei den orientaliſchen Völkerſchaften zu erhöhen . Daß
angeſichts einer ſolchen Auslegung das öſterreichiſche Vorgehen
recht hart beurteilt wird , kann nicht wundernehmen , und nament⸗

lich wirkt es verbitternd , daß dieſe neue Schwierigkeit der Türkei
in einem Augenblicke bereitet worden iſt , wo es ſo ſchon nicht an
Schwierigkeiten fehlt .
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Was den Grund der Unruhen angeht , ſo ſcheinen

über ihn in Europa falſche Vorſtellungen verbreitet zu ſein Daß
die , wenn auch vorerſt nur theoretiſche Einführung des Militär⸗

dienſtes und der hei den er⸗·
regt hat , muß zugegeben werden . Niemand läßt ſich gern neue

Laſten. Zum offenen Aufſtande wäre es 61
aber nicht gekommen ohne die ſyſtematiſche Aufreizung
dem Auslande zugereiſten Agenten , die die abenteuerlichſten Ge⸗
rüchte über dieAbſichten der Regierung verbreiteten . So wurde
den chriſtlichen Albaniern geſagt , die Regierung beahſichtige ,
alle Kreuze 11 zu laſſen und den moham⸗
medaniſchen Albaniern wurde vorerzählt , daß in Zukunft die
Bärte mit jährlich einem türkiſchen Pfunde beſteuert
werden ſollten . Auf ſolche und ähnliche Ungereimtheiten ſind
dann die Albanier hineingefallen . Beteiligt an dieſer Agitatiaa
waren auch einige reiche, jetzt im Auslande lebende Albanier , die
unter Abd ül Hamid einflußreiche Stellungen eingenommen und
ſie mißbraucht hatten und nach der Revolution aus Furcht , zun
Verantwortung gezogen zu werden , aus der Türkei flüchteten .

*

Die kürkiſche Preſſe für Konzeſſionen an die Albaneſen
Konſtantinopel , 12 . Juni . „ Sabah “ meint , daß

die als Vorwand für den Aufſtand dienenden Forderungen
der Mirditen geprüft und , wenn gerecht be

funden werden ſollten , auch berückſichtigt werden ſollen .
In Beſprechung der Nachrichten über die militäriſchen

Operationen in Albanien , welche die Expedition als nahezu be⸗
endet erſcheinen laſſen , erklärt die „ Zia “ in einem augenſcheinlich
inſpirierten Artikel , daß nunmehr die Regierung eine

väterliche Pflicht erfüllen könne, indem ſie die ſpeziellen
Verhältniſſe berückſichtigt und einige Konzeſſionen wohl⸗
wollend und verſöhnlich gewährt . Die Albaneſen
beſitzen in den Augen der Ottomanen einen beſonderen Wert als
Vollwerk gegen die nach der europäiſchen Türkei gerichteten
Ambitionen ; über die ans Ziel gelangten Militäroperationen
hinauszugehen , könnte die Beziehungen zu dem Nachbar⸗
ſtaat gefährden , der ſeine wahren guten Abſichten
gegenüber den Ottomanen durch Taten bekunden

ſollte . Wenn der Nachbarſtaat die an der Grenze angeſammelten
Rebellen nicht unterſtützte , ſondern eine neutrale Haltung ein⸗

nähme , bliebe den Rebellen nichts übrig , als ſich an die Milde
der

11555
zu wenden .

üren die Beziehungen zu Oeſterreich⸗
Ungarn nicht gut und auf güten Abſichten baſiert
wäre die Pforte wahrſcheinlich gezwungen geweſen , um dem

Anſchein eines Nachgebens auf eine äußere Preſſion auszu⸗
weichen, die Anwendung der ihrer väterlichen ent⸗

ſprechenden Vorkehrungen einſtweilen zu verſchieben . Da ſich
aber ſeither die Frage ungemein im Sinne der Pazifizierung
geändert habe , gebe es kein Hindernis , unverzüglich dieſe für⸗
ſorglichen Maßnahmen anzuwenden .

Amneſtie .
OLondon , 14 . Juni . ( Von unſ . Londoner Bureau . )

Der Korreſpondent der „ Times “ in Konſtantinopel drahtet
ſeinem Blatt , er habe nunmehr die offizielle Beſtätigung erhalten ,
daß die türkiſche Regierung Torgut Schefket Paſcha inſtruierte ,
den Maliſſorenſtamm , der ſich gegenwärtig in Rebellion

befindet , eine Gnadenfriſt von 10 Tagen zu geben ,
während welcher die Flüchtlinge aus Montenegro zurückkehren
und zuſammen mit den im Felde ſtehenden die Waffen
niederlegenſollten . Ferner erfährt derſelbe Korreſpon⸗
dent , daß die Regickung den Miriditen die bisher von ihnenSchutzleute , die man benachrichtigt hatte , gleichfals in das Lokal

ein . Ein Schutzmann verſetzte dem Barmer einen Säbelhieb ſame Abwehr natürlich unvermeidlich geworden . eingenommenen Vorrechte nicht nehmen wird , aber es ſollen den
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lbaneſenſtämmen keine neuen Vorrechte mehr gewährt werden .

Trotzdem ſoll die Regierung bereit ſein , bei der Durchführung der

beſtehenden Geſetze eine beſondere Rückſicht auf die in

Albanien herrſchenden Verhältniſſe zu nehmen .
Der Vertreter der „ Morning Poſt “ in Athen telegraphiert ,

daß die Maliſſoren ſich entſchloſſen hätten , ſich zu ergeben , nach⸗
dem ſie ſo oft von den türkiſchen Truppen mit größter Entſchieden⸗
heit aufs Haupt geſchlagen wurden . Auch er beſtätigt , daß
Torgut Schefket Paſcha Amneſtie verſprach und fügt hinzu , daß
ſich die türkiſche Regierung mit Rückſicht auf die dringenden
Borſtellungen gewiſſer Großmächte entſchloſſen
habe, den Albaneſen ſehr viel entgegen zu
ommen .
Nur der Vertreter der „ Times “ in Cetinje , der ſich be⸗

kanntlich durch ſeine Hetzereien gegen die Türkei und durch die

Verbreitung falſcher Nachrichten von dem albaneſiſchen Revo⸗

lutionsherd einen gewiſſen Namen zu machen wußte , berichtet ,
daß die Albaneſen nicht daran dächten , ſich zu ergeben , ſondern ,
daß ſie im Lager von Seltze trotz der nunmehr vollzogenen Ver⸗

einigung der beiden türkiſchen Hauptkolonnen einen ver⸗

zweifelten Widerſtand leiſten würden . In Monte⸗

negro ſchätzt man die Zahl der Toten und Verwundeten bei den

Türken bisher auf 800 . Es heißt , daß der Schalaſtamm bei

Hoga vorgehen und die türkiſche Flanke bedrohen ſolle , aber es

ſei ſchwer , dieſe Meldung auf ihre Richtigkeit zu prüfen , ſeitdem
die Türken weiter vorrückten und dabei ihre rückwärtigen Ver⸗

bindungen nach Tuzi ziemlich ungeſchützt laſſen , und wahrſchein⸗
lich darauf zurückzuführen ſei , daß die Truppen zum Kampf gegen
die Miriditen gebraucht würden . Hier hörte man bis Mitter⸗

nacht Geſchützdonner . Nachher wurde bekannt , daß es gelungen
ſei , den Türken einen Munitions⸗ und Transportzug wegzu⸗

nehmen , der nach Seltze gebracht werden ſollte . Die Inſurgenten
verfolgten bei dem Angriff eine neue Taktik , indem ſie in ver⸗

ſchiedenen kleinen Banden die türkiſchen Truppen angriffen . Zum
Schluß berichtet der genannte Korreſpondent noch, daß am

Montag in Cetinje ein Gerücht verbreitet wurde , daß die türki⸗

ſchen Truppen in der Nähe von Pleinitza über die monte⸗

negriniſche Grenze gegangen ſeien , um von dort aus die Auf⸗

rührer beſſer angreifen zu können . Allein die Grenzbevölkerung
geriet darüber in große Erregung und bewaffnete ſich und wollte

auf die Türken los , ſodaß die Behörden ſchwere Mühe hatten ,
einen blutigen Zuſammenſtoß zu verhindern .
K * 1* *

Saloniki , 13 . Juni . ( Wiener Korr . ⸗Bur . ) Kriegs⸗
miniſter Mahmud Schefket Paſcha , der heute hier

angekommen iſt , wird , wie vermutet , den Sultan nach Monaſtir

begleiten und ſich möglicherweiſe nach Skutari begeben . Torgut

Paſcha ſoll den Befehl erhalten haben , die Bekämpfung
der Aufſtändiſchen einzuſtellen und die Häupter

der verſchiedenen Stämme zu ſich zu laden , um über ihre Forde⸗

rungen zu verhandeln . Gegenwärtig finden rege Verhandlungen
zwiſchen der Regierung und Torgut ſtatt , um ſofort Reformen
im Wilajet Skutari einzuführen .

Politische Aebersſcht .
Maunheim , 14 . Juni 1911 .

Sozlaldemokratie und Verfaſſungsreform .
In der Preſſe wurde in den letzten Tagen vielfach darum

herumgeredet , ob der Herr Reichskanzler ſich perſönlich bemüht

habe , um die Sozialdemokratie im letzten Stadium der Beratung

über die elſaß⸗lothringiſche Verfaſſungsreform für eine Mitwir⸗

kung zu gewinnen , und ob Herr v. Bethmann Hollweg ſelbſt zu

dieſem Zweck mit dem Reichstagsabgeordneten Dr . Frank ver⸗

handelt habe . Letzteres wurde offiziös mit Beſtimmtheit beſtritten .

Wie jetzt die „ Saal e⸗Zeitung “ mitteilt , ſind die Verhand⸗

lungen — und zwar nicht nur mit dem Abg . Dr . Frank , ſondern

auch mit den Abgg . Böhle und Emmel — in inoffizieller Weiſe ,

aber doch im Auftrage des Reichskanzlers durch eine zu dieſem

Zwecke telegraphiſch aus Straßburg nach Berlin berufene jour⸗

naliſtiſche Mittelsperſon gepflogen worden . Dieſe Mit⸗

teilung entſpricht den Tatſachen , und damit dürfte dem Gerede über

perſönliche Verhandlungen des Abg . Dr . Frank mit dem Reichs⸗

kanzler nach der „Straßb . Poſt “ ein Ende gemacht ſein .

Berlin , 14 . Juni . ( Von unſ . Berl . . ) Die Kon⸗

ſerbative Korreſp . berennt wieder einmal die Regierung ſt i ch.

wegen ihrer Haltung zur Sozialdemokratie . Sie ſchreibt : „ In der

Preſſe wird andauernd die Mitteilung erörtert , daß vor einiger

Zeit einer der führenden Genoſſen der ſozialdemokratiſchen Reichs⸗

tagsfraktion vom Reichskanzler zu einer Beſprechung über ſchwe⸗
bende Reichstagsangelegenheiten entboten worden und erſchienen

ſei . Wie hatten immer gehofft , daß ein offiziöſes Dementi über

dieſe nur recht wenig wahrſcheinlich dünkenden Vorgänge erfolgen
würde . Auch hat es doch ſchon viele kopfſchüttelnde Bedenken er⸗

regt , daß der Staatsſekretär Delbrück auch bei der Verfaſſungsfrage

für Elſaß⸗Lothringen , wie behauptet wurde , die Prapis eingeführt

hat , auch mit Mitgliedern jener ſtaatsfeindlichen Richtung in ver⸗

trauliche geſchäftliche Beratungen einzutreten . Es muß doch einen

eigentümlichen Eindruck auf die loyale Bevölkerung des Landes

machen , wenn ſie ſieht , daß die höchſten Staatsbeamten gegenüber
einer Partei , die offen den Umſturz eben dieſer Staats⸗ und Ge⸗

ſellſchaftsordnung betreiben und erklären , gleichwohl den Stand⸗

punkt einer Gleichberechtigung mit den übrigen bürgerlichen Par⸗
teien zu beobachten ſcheint . “

Die Wahlen in Oeſterreich .
Die Auflöſung des arbeitsunfähigen öſterreichiſchen Abgeord⸗

netenhauſes hat Neuwahlen nötig gemacht , die zum größten Teil

für den 13. Juni angeſetzt worden ſind . Die Verteilung der 516

Mandate zum Reichsrat iſt durch das öſterxeichiſche Wahlgeſetz für
die einzelnen Nationalitäten ziffermäßig ziemlich genau feſtgelegt ,

ſo daß durch die Neuwahlen nur eine Verſchiebung in den Partei⸗

verhältniſſen , nicht aber in dem nationalen Beſitzſtande erfolgen
kann . Zur Zeit der Auflöſung des Abgeordnetenhauſes hatten nach
einer Zuſammenſtellung der Neuen Freien Preſſe die chriſtlich⸗

ſoziale Partei 94, die ſozialdemokratiſche Partei 87, der deutſche
Nationalverband 76, die Slawiſche Vereinigung 124 , der Polen⸗
klub 71, die beiden rutheniſchen Klubs 25, die beiden italieniſchen
Klubs 15, die Rumänen 5 und die Zioniſten 3 Mandate , 12 Ab⸗

geordnete gehörten keinem Parteiverbande an und 4 Mandate

waren unbeſetzt . Den Grundzug der jetzigen Wahlen bildet eine

weitgehende Zerklüftung der beſtehenden Parteien — die Geſamt⸗

zahl der aufgeſtellten Kandidaten für die 516 Mandate beträgt über

2000 , ſo daß auf einen Wahlkreis durchſchnittlich vier Kandidaten

kommen . Als geſchloſſenſte unter den Parteien tritt der deutſche
Nationalverband in den Kampf : Ueber einzelne beſonders inte⸗

reſſante Ergebniſſe meldet das nachſtehende Telegramm folgendes :

Wien , 13. Juni . Heute finden in Oeſterreich in 499 von den

516 Wahlkreiſen die Hauptwahlen für das Abgeordnetenhaus des

Reichsrates ſtatt . In 60 galiziſchen Wahlkreiſen erfolgen die

Hauptwahlen erſt am 19. Juni , in ſieben dalmatiſchen erſt am 16 .

und 19. Juni . In Wien iſt von Wahlagitation wenig zu ſpüren .

Auch auswärts ſcheint der Verlauf der Wahlen ziemlich träge zu

ſein , Wahlergebniſſe ſind zunächſt noch wenige bekannt , das be⸗

merkenswerteſte darunter iſt , daß der chriſtlichſoziale Führer Geß⸗

mann in ſeinem alten Wahlſitz Miſtelbach mit einem Deutſchfrei⸗
heitlichen in Stichwahl kommt , die für ihn wegen der ſtarken ſozial⸗

demokratiſchen Wählerzahl als verloren gelten kann . Im 4.

Wiener Wahlbezirk unterlag der durch ſeine Beſtechungsaffäre

bloßgeſtellte frühere Abgeordnete Bielohlawek ſeinem deutſchfrei⸗
heitlichen Gegner .

Wien , 13. Juni . Bis 10 Uhr abends waren 50 Wahl⸗

ergebn iſſe bekannt , darunter 27 Stichwahlen . Gewählt ſind :
7 Chriſtlichſoziale , 6 Sozraldemokraten , darunter ein tſchechiſch⸗
autonomiſtiſcher , 4 Mitglieder des einheitlichen Tſchechenklubs , 2

Deutſchfreiheitliche , 1 Mitglied der deutſchen Arbeiterpartei , 3

klerikale Italiener . Unter den Gewählten befinden ſich der Ob⸗

mann des einheitlichen Tſchechenklubs , der Jungtſcheche Fiedler ,
der Obmann der mähriſch katholiſch⸗nationalen Tſchechen , Hruban
und der Tſchechiſch⸗Radikale Choc .

Wien , 13. Juni . Bis 11½ Uhr waren 100 Reſultate be⸗

kannt . In 49 Fällen iſt Stichwahl erforderlich .
w.

Wien , 14. Juni . Bis Mitternacht waren 150

Wahlreſultate bekannt . Gewählt ſind 24 Chriſtlichſoziale ,
17 Sozialdemokraten , darunter 3 Tſchechiſch⸗autonomiſtiſche , 18

Mitglieder des tſchechiſchen Klubs , 12 deutſche Fortſchrittler , 1

Mitglied der deutſchen Arbeiterpartei , ein konſervativer Pole , 2

Kandidaten der floveniſchen Volkspartei und 3 der italieniſchen

Volkspartei . Unter den Gewählten befinden ſich der Führer der

Jungtſchechen , Kramarcz und der deutſchradikale Wolf . Erforder⸗

lich ſind 72 Stichwahlen . Im 20 . Bezirk kam es nach Ver⸗

kündigung der Wahlreſultate zu großen Ausſchreitungen .
Die Sozialdemokraten griffen zwei Polizeibeamte an und warfen
ſie zu Boden . Die einſchreitende Wache wurde von der Menge
mit Steinen beworfen , worauf die Beamten blank zogen .
Vier Polizeibeamte wurden verletzt ; einer erhielt einen Meſſer⸗

Von den Demonſtranten wurden gleichfalls vier , unter

ihnen einer ſchwer , durch Säbelhiebe verwundet .

wurden verhaftet .

Geſtern wurde die Nachricht verbreitet , die Verhandlungen
zwiſchen den Freiſinnigen und Nationalliberalen in

den Wahlkreiſen Minden⸗Lübbecke , Herford⸗Halle
und Schaumburg⸗Lippe über ein gemeinſames Vorgehen
bei den Reichstagswahlen ſeien geſcheiter t. Wie dem Hannov .
Courier von unterrichteter Seite mitgeteilt wird , iſt dieſe Nachricht
unzutreffend ; die Verhandlungen ſind noch nicht abge⸗
ſchloſſen .

Fünf Perſonen

— — — — —

Deutsches Reich .
Die Fronleichnamsprozeſſion in Fürth . Die mittel⸗
fränkiſche Kreisregierung hat in Sachen der Fronleichnamspro⸗
zeſſion in Fürth den Beſchluß des Magiſtrats , ſoweit er die

de e beſchränkt , aufgehoben , dagegen
erbot der Errichtung von Altären auf den ſtädti

Straßen gutgeheißen .

Vadiſche Politik .
Karlsruhe , 13 . Juni . Die ſchon länger geplante

Einrichtung eines Sekretariats der nationalliberalen Partei für
den Schwarzwald und die Bar (2. Reichstagswahlkreis)
iſt nunmehr zur Tatſache geworden . Als Sekretär wurde
Redakteur Römer ernannt . Sitz des Sekretariates iſt
St . Georgen im Schwarzwald .

Aſ Karls ruhe , 13. Juni . Wie verlautet , ſollen die Amts⸗
bezeichnungen für eine Anzahl badiſcher Beamten demnächſt
bekannt gegsben werden . Die neuen Amtsbezeichnungen beſchrän⸗
ken ſich auf die etatmäßigen Beamten . Für dieſe Kategorie ſind
Amtsbezeichnungen vorgeſehen , die ſämtliche Beamte der ver⸗
ſchiedenen Abteilungen mit der definitiven Anſtellung erhalten .
Außerdem ſollen noch beſondere Titel an beſtimmte Klaſſen von
Beamten entweder allgemein oder nach Erreichung eines be⸗
ſtimmten Dienſtalters verliehen werden können .

Prinz Max .
Die „ Voſſiſche Zeitung “ meldet aus Karlsruhe : In

militäriſchen Kreiſen erhält ſich hartnäckig das Gerücht , daß die

Unterlaſſung des Beſuches des Prinzen Max von Baden bei
dem Kaiſer anläßlich der jüngſten Anweſenheit des Kaiſers in
Karlsruhe zu dem Entſchluß des Prinzen , aus dem aktiven
Militärdienſt auszuſcheiden , mit beigetragen hat .

Aus der Fortſchrittlichen Volkspartei Badens .

Der „ Bad . Landesb . “ teilt mit , daß der ſtellvertretende Vor
ſitende der Fortſchrittlichen Volkspartei in Baden , Stadtrat Dr .

Friedrich Weill an ſeinem alten Leiden , der Gelbſucht , neu er⸗
krankt iſt. Hinzu kommen äußerſt heftige neuralgiſche Schmerzen ,
die ihm jede Bewegung unmöglich machen . An eine Aufnahme der
politiſchen Tätigkeit des Herrn Dr . Weill iſt für die nächſten
Wochen nicht zu denken .

Nochmals Theodor Wackers kleineres Uebel .

Karlsruhe , 13 . Juni . Der „ Bad . Beobachter “
tut ſehr entrüſtet , weil wir aus der Rede Wackers naheliegende
Schlußfolgerungen gezogen haben und er ſucht auch den Anſchein
zu erwecken, als ob Wacker garnicht ſo geſprochen habe, wie die
klerikale „Freiburger Tagespoſt “ angab . Nun darüber mag ſich
der „Beobachter “ mit ſeinem Freiburger Bruderorgan aus⸗

einanderſetzen . Einſtweilen iſt Wackers Ausſpruch , daß das

Zentrum „ unter Umſtänden “ einen Sozialdemokraten als das

2kleinere Uebel “ betrachten müſſe , jedenfalls weder von Wacker

ſelbſt , noch vom „ Beobachter “ dementiert worden . Wenn aber
der „Beobachter “ des weiteren meint , es ſei ben

an
daß

Wacker früher oder im gegenwärtigen Augenblick den Zentrums⸗

wählern nahegelegt hat , unter Umſtänden ſozialdemokratiſch zu
wählen , ſo iſt das angeſichts alles deſſen , was zur Erhärtung
dieſer Tatſachen ſchon feſtgeſtellt worden iſt , ein ſtarkes Stück von

Unwahrhaftigkeit . Tatſächlich iſt , daß ſeit 20 Jahren überall

da, wo Liberale und Sozialdemokraten miteinander in Stichwahl
ſtehen , der Sozialdemokrat vom Zentrum in allen möglichen
Formen als „ das kleinere Uebel “ hingeſtellt wurde , was jeweils
zur Folge hatte , daß eine Reihe von Zentrumswählern dem

Sozialdemokraten zum Siege verhalf . Wackers Rede in Herdern
beweiſt , daß es in Zukunft genau wieder ſo gehalten werden ſoll.
Wenn das dem „Beobachter “ nicht recht iſt , ſo möge er ſeint
Entrüſtung auf Herrn Wacker ſelbſt loslaſſen und nicht die be⸗

ſchimpfen , die einfach eine Tatſache zur Kenntnis der Oeffentlich⸗
keit brachten .

Stadtperordnetenwahlen .

e. Karlsruhe , 13. Juni . Für die bevorſtehenden Stadt⸗

verordnetenwahlen haben nunmehr die Wirtſchaftliche Vereini⸗

Feuilleton .

Zismarck in Wilbrandts Leben .
Der jetzt verſtorbene Dichter Adolf Wilbrandt , der in ſei⸗

nem ganzen Leben und Schaffen ein ſo bewußter Menſch ſeiner
Zeit , ein kraftvolles Gegenwartskind war , hat des öfteren be⸗

annt , daß ihm die Möglichkeit eines glücklichen Seins und
Wirkens erſt durch die Perſönlichkeit und die Tat Bismarcks

ſeworden ſei . In einem Briefe an den Fürſten hat er dieſem
Gefühl einen bedeutenden , tief innerlichen Ausdruck gegeben :
1 würde mich falſch bezeichnen , wenn ich mich nur einen

Ihrer feurigſten Verehrer und Bewunderer nennen würde : ich
gehöre zu den nicht ſehr häufigen ( und zum Ausſterben vor⸗

gemerkten ) Menſchen , denen Sie recht eigeutlich das Glück des

afeins erſt ermöglicht haben . In den Jahren meiner Jugend⸗

Volkes , die Poſſe des deutſchen Bundes , die Schmach unſeres
anzen Zuſtands , die Ohnmacht des einzelnen , den halberſtickte
ränen des Grimms und der Scham nicht befreien konnten —

in dieſem verzehrenden Elend erlebte ich in Ihnen den Be⸗
eier , den Erretter , der mich ſelig machte , vor deſſen Größe

ich mich mit Gefühlen der Dankbarkeit beuge , die kein Wort

umfaßt . “
Die große Kriſe ſeiner Werdejahre , auf die der Dichter hier

anſpielt , hat er in ſeinen „ Erinnerungen “ eindrucksvoll geſchil⸗
dert . In Wien war es , in der fröhlichen Kaiſerſtadt , wo ihm

das Elend ſeines zerriſſenen und zerklüfteten Deutſchlands
unheimlich klar vor die Seele trat . „ Glaube und Hoffnung, “ be⸗

richtet er von dieſer Zeit , „ ſonſt in meiner jungen Bruſt ſo
mächtig , verſanken ganz ; Deutſchland kommt nicht mehr hoch !

Sie ſelber halfen ſich nicht ; wer ſoll ihnen helfen ? “ „ Nur ein
neuer Friedrich der Große kann ' ! “ hatte der alte Profeſſor
Steinthal von Schulpforta geſagt , wenn ich , der junge Stu⸗

kraft gemartert und gefoltert durch die Zerriſſenheit unſeres⸗

dent , der Sohn ſeines Freundes , mit ihm durch die Wälder

gen Naumburg wanderte und wir aus dem deutſchen Elend
einen Ausweg ſuchten . „ Nur ein Friedrich der Große kann ' ! “
Wo war der ? Woher ſollt ' er kommen ? “ Wilbrandts ganze
Lebensluſt verſank , ſeine Exiſtenz ſchien ihm vernichtet , er
fühlte um ſich her nur ſchwarze Nacht , ſtatt des hellen Wiener

Sonnenlichts . Er haßte zuletzt ſich ſelbſt , empfand einen tiefen

Widerwillen , gegen alles , was er ſagte und tat , das Leben
ſchien ihm unnütz . Der Gedanke an Selbſtmord trat damals
nahe an ihn heran . Wenn er in ſeinem Zimmer im dritten Stock
am Fenſter ſtand und auf die granitgepflaſterte Straße herun⸗
terſah , dachte er : „Hinunterſtürzen , aus dem Fenſter ſpringen !
Dann iſt ' s aus . “ „ Ich bin nicht geſprungen . Es leben in mir zu
viele gern ; mehr als in den meiſten Menſchen , die ich kenne .
Und es war doch wohl noch einer darunter , der auf jemand
hoffte . Er kam ſchon , dieſer Jemand ! Noch in demſelben Jahr ,
1862 , ſetzte er ſich den Kranz aufs Haupt : den Dornenkranz des
preußiſchen Miniſterpräſidenten . Vier Jahre ſpäter war es
der Siegeskranz . Otto der Befreier , Otto der Begründer ! “

Damals ſah er ſeinen Abgott zum erſten Male , im Sep⸗
tember 1866 , beim Einzug der ſiegreichen Truppen in Berlin .
„ Ich ſaß auf einer der großen Tribünen des Pariſer Platzes ,
durch das Brandenburger Tor ritten ſie in der weichen warmen
Südluft heran , hinter dem König Wilhelm ſeine Paladine ;
Bismarck zwiſchen Moltke und Roon , im Waffenkleid wie ſie .
Eine ergreifende Bläſſe deckte ſein Geſicht , denn er hatte mit
einem ſtarken Unwohlſein zu kämpfen ; er ſaß aber aufrecht und
feſt , wie aus Stein gehauen , mit den fernwirkenden gewaltigen
Brauen und dem mächtigen Knebelbart , in ehernem Ernſt ,
als ritte der Geiſt der Geſchichte durch das Tor der Zeit . Da
ſah ich den Helden , den germaniſchen , wie das Herz ihn
träumte . “ Dichteriſche Huldigungen hat Wilbrandt dem Reichs⸗
kanzler in Verſen und an manchen Stellen ſeiner Proſadich⸗
tungen dargebracht . Am ergreifendſten aber hat er ihn ohne

4viele Worte in ſeinem Roman „ Der gefeiert .
Dieſes Werk , deſſen eigentliches Thema die innere Entwicklung
des geeinten deutſchen Staates iſt , und ſo etwas wie ein poli⸗

tiſches Glaubensbekenntnis des Dichters enthält , gibt in dem

durch Ringen und Kämpfen emporführenden „ Dornenweg “ des

Helden Reinhard ein gutes Stück Zeitgeſchichte und läßt als

gebietenden Hintergrund aller Begebniſſe die monumentale
Geſtalt des „ Reichsgewaltigen “ aufragen . Dem jungen Rein⸗
hard erſcheint es ſchließlich als ſelbſtverſtändlich , ſeine eigene
Karriere aufzugeben und nur in Bismarcks Dienſten für das
Wohl des Staates zu arbeiten . Denn in dem Kanzler ruht für
Wilbrandt ganz ſelbſtverſtändlich alles Heil Deutſchlands ; er

iſt für ihn wie für ſeinen Helden gleichſam Gottes Stellver⸗

treter , dem man ſich völlig zu eigen gibt .

Der Dichter hat den Fürſten durch Vermittlung ſeines guten
Freundes Lenbach 1890 in Friedrichsruh beſuchen dürfen und
in warmherzigen Worten dieſe erſten perſönlichen Eindrücke ge⸗
ſchildert , die ihm von dem ſeit langem heiß Verehrten zuteil
wurden . In verſchiedenen Geſtalten entfaltet ſich während des

kurzen Beſuches die Größe dieſes Einzigen vor ihm . Er er⸗
blickt zuerſt den in ſich verfunkenen Greis , darf dann den raſch
verjüngten Weltmann begrüßen , ſſeht ſich in ihm die läſſige
Hoheit des Herrſchers offenbaren und hat dann bei Tiſch den

Fürſten als behaglichen Lebensmenſchen vor ſich , dem der Rot⸗
wein raſch die Wangen rötet . Der „ erſtaunliche und leichte
Wechſel vom zugreifenden Nahblick des Tatmenſchen und vom
tiefen , geiſterhaften Fernblick des vorausſchauenden Weiſen, “
den er hier beobachtete , blieb ihm unvergeßlich . Hatte der

friſche Lebensmenſch Wilbrandt in ſeinen wechſel⸗ und taten⸗
ſtillen , in der Heimat eingekehrten Dichter , den ſeine Roſtocker
den „ Einſiedler aus der Schnickmannſtraße “ nannten , das ſtol⸗
zeſte Vermächtnis ſeiner Erinnerung , die Rieſengeſtalt des
deutſcheſten Mannes , die ihm über der niederdeutſchen Erde

aufzuragen ſchien , wenn er am Strande dahinwanderte miß
ſeinem blaſſen , durchgeiſtigten Skaldenantlitz , den Schlapphuf
auf dem grauen Haar , das lang über den Nacken quoll . Der

Seher grüßte dann ſeinen Helden , in dem er das Höchſte ver⸗

körpert gefunden , was er in der Welt erſchaut : die geniale⸗
alles überwindende Perſönlichkeit .
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Frau Olga Burchard⸗Hubenia aus Bremen .

Darſtellung . Ste trug am ſichtlichſten das Gepräge der Rou⸗

ſtaltung zum mindeſten behindert .

Erter einer gewiſſen

Mannheim , 14 . Juni .
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gung , welcher ſich
haben und die
liſte eingereicht .

Pforzheim , 13. Juni . Die erſten Bürgerausſchuß⸗
wahlen nach den neuen Beſtimmungen der Siädteorbnung 5 5
wie ſchon kurz gemeldet , auf Grund des Verhältniswahlſyſtems
geſtern in hieſiger Stadt vorgenommen . Es hatte die 3. Wähler⸗
klaſſe abzuſtimmen . Es fielen auf die Liſte Nr . 1 ( liberalh mit 6⸗
jähriger Amtsdauer 984 Stimmen , mit dreijähriger Amtsdauer
982 Stimmen : auf die Liſte Nr . 2 ( Sozialdemokraten ) mit ſechs⸗
jähriger Amtsdauer 2167 Stimmen , mit dreijähriger Amtsdaner
2164 Stimmen ; auf die Liſte Nr . 3 ( Zentrum ) mit ſechsjähriger
Amtsdauer 223 Stimmen , mit dreijähriger Amtsdauer 216 St .
Gewählt ſind für 6 Jahre 4 Liberale , 11 Sozialdemokraten und
1 Zentrum ; für 3 Jahre 4 Liberale , 11 Sozialdemokraten , 1 Zen⸗
trum ; demnach im ganzen 8 Liberale , 22 Sozialdemokraten und
2 Zentrum . Bisher war die dritte Wählerklaſſe im Bürgeraus⸗
ſchuß durch die ſozialdemokratiſche Partei vertreten .

Die Toleranz des Zentrums .

Radolfzell , 13. Juni . Die in Radolfzell erſcheinende
„ Freie Stimme “ leiſtet ſich in ihrer Nr . 129 unter „ Kirchliche
Nachrichten “ folgende , die Toleranz des Zentrums klaſſiſch
illuſtrierende Notiz : „ Die Altkatholiken in Furtwangen
hatten am Pfingſtmontag einen ſehr ſchwach beſuchten letzten
Gottesdienſt in der Stadtpfarrkirche und ſind am
Dienstag und Mittwoch in aller . Herrgottsfrühe mit ihren
Habſeligkeiten ausgezogen . Wo ſie dieſelben Untergebracht , darüber
gehen die verſchiedenartigſten Gerüchte . In die Gottesackerkapelle
wollen ſie nicht ; wenn ſie alſo Gottesdienſt haben , werden ſie in
die proteſtantiſche Kirche gehen . Die Katholiken haben mit der
Reſtauration der Pfarrkirche bereits begonnen . Sie wurde zu⸗
nächſt „ ausgelüftet “ . Die Pläne liegen dem Bezirksamte vor .
Um die Kirche wird zunächſt trainiert , dann Dach und Dachſtuhl
ausgebeſſert , die beide ſehr ruinös ſind . Man hofft , im Oktober
einziehen zu können . “ Dieſer echtchriſtlicher Geſinnung
entſpringenden Mitteilung ein Wort der Kritik anzufügen , iſt
überflüſſig . Jeder Menſch , der von wahrer chriſtlicher Geſinnung
und dem Gefühl der Gerechtigkeit durchdrungen iſt , wird in der
Lage ſein , ſich über dieſe Leiſtung des Zentrumsblattes ſein eigenes
Urteil zu bilden .

Anhänger aus allen Parteigruppen angeſchloſſen
Konſervative Partei eine gemeinſame Vorſchlags⸗

Aus Stadt und Land .
* Maunzeim , 14 . Juni 1911 .

Füngerreiſe des Geſangversins Flora
dom 3. bis 5. Juni 1911 zum Rhein , zur Nahe , zur Moſel und

zur Lahn .

Wie überall in deutſchen Landen , wo frohe Lieder tönen , iſt
zuch bei uns Badenern und ſpeziell bei uns ſo wenig mit Natur⸗
ſchönheiten geſegneten Mannheimern der Drang zum Reiſen ein

ſo machtvoller , daß im Vereinsleben die alljährlichen Sänger⸗
reiſen zu einem Faktor geworden ſind , mit dem gerechnet werden
muß . So iſt auch auf allgemeinen Wunſch in dieſem Jahre
wiederum eine Sängerreiſe zuſtandegekommen und zwar wurde
Veranlaſſung genommen , diesmal zum Vater Rhein , wo er am
ſchönſten an rebenumkränzten Bergen , altertümlichen Städten ,
ſagenumwobenen Burgen und Schlöſſern ſich ſpiegelt ,zu wandern .
Wie bei unſerer früheren Reiſe in die Schwarzwaldberge und
- Täler , unſere Seele mit ehrfurchtsvoller Scheu erfüllt wurde ,
ſo hat auch nicht minder unſere diesjährige Fahrt einen unver⸗
geßlichen Eindruck bei uns hinterlaſſen .

Der erſte Tag . 5
Pünktlich um 12 . 20 Uhr nachmittags entführte uns am

Pfingſtſamstag das Dampfroß nach der alten Feſtung und ge⸗
ſchichtlich ſo bedeutſamen Stadt Mainz mit ſeinem altehrwür⸗
digen Dome und enderen hiſtoriſchen Stätten . Nach einem , der

Beſichtigung der vielerlei Sehenswürdigkeiten gewidmeten Rund⸗

gang , wobei auch im „ Heiligen Geiſt “ , einer zu einem Reſtaurant
umgewandelten ehemaligen Kirche , Einkehr gehalten wurde ,
brachte uns die „Elektriſche “ nach dem Weltkurort Wiesbaden .

Unaufgefordert , und als ob es ganz felbſtverſtändlich ſei , machten
wir hierſelbſt eine viertelſtündliche Brunnenkur mit , um dann

den Neroberg zu beſteigen . Deſſen viel gerühmter Rundblick war

heute leider durch ein kurz vorher niedergegangenes Gewitter ,
das Nebelbildung verurſacht hatte , etwas beeinträchtigt worden .

In der ruſſiſchen Kapelle ſtanden wir lange tief ergriffen vor
dem weißen Marmorſarkophage einer in der Blüte ihrer Jahre

dahingerafften deutſchen Fürſtentochter , zu deren Gedenken das

prächtige Gotteshaus , deſſen Erbauung und Innenausſtattung
über 16 Millionen Mark gekoſtet hat , hier errichtet wurde . In

Wiesbaden wurden wir auch von 4 Herren aus Frankfurt a. M.

erwartet , mit denen uns ſchon langjährige Freundſchaft verbindet,
die die ganze übrige Reiſe mitmachten . Die Herren waren bei

den vielen Bahnfahrten für uns v Nutzen da ſie über
ſionsſtationen ſollte die elektriſche Straßenbahn dienen ; allein der

Andrang var ſo ſtark, daß wir auf dieſes Beförderungsmittelver⸗

die einſchläglichen Verhältniſſe genaueſtens brientiert waren .
Der Abend ſah uns beim gemeinſamen Mahl in Biebrich bei⸗
ſammen , von wo aus am nächſten Tag die Bahn uns nordwärts
bringen ſollte .

Auſ den zweiten Tag der Sängerreiſe 8
hatte ſich jeder Teilnehmer insgeheim am meiſten gefreut und
beinahe wäre er , nicht nur bildlich geſprochen , zu Waſſer gewor⸗
den. Als wir um 95 Uhr unſer Quartier in Biebrich ver⸗
ließen , machte der Himmel ein bedenkliches Geſicht und unſere

zaghafte Meinung , daß es vielleicht ſpäter eine Aenderung geben
könnte , wurde gründlich getäuſcht . Kaum waren wir am Bahn⸗
hof unter Dach , als ein Naſſauer in einer Stärke ſich einſtellte ,
der zudem noch beim Ausſteigen in Rüdesheim anhielt , daß
wir faſt unſere gute Stimmung verloren hätten . Doch ſoweit lie⸗
ßen wir es nicht kommen . Wir vertauſchten einfach unſer genaue⸗
ſtens aufgeſtelltes Programm und ſtatt des Waldfrühſtücks , das
um 9 Uhr hätte ſtattfinden ſollen , improviſierten wir mit gutem
Humor jetzt um 6 Uhr morgens mit Blumen und Kübelpflanzen
in der Glashalle des Bahnhofs Rüdesheim ein ſolches Picknick .
Schlag 7 Uhr ſangen wir Kreuzers weihevolles Sonntagslied in

den regneriſchen Pfingſtmorgen und als hätte Freund Pluvius
hierauf gewartet , verſiegte die jetzt ſo wenig angebrachte Himmels⸗
gabe und zitternde Sonnenſtrahlen erglänzten am Firmament .
Die Höhe des Niederwalddenkmals war bald erglommen ; nach
kurzer Raſtzeit und nachdem noch Mozars Schußgeiſt verklungen
war , gings weiter über den Rhein nach Bingerbrück zur Fahrt
nach Kreuznach und Fußtour nach Münſter am Stein .
Dieſer Teil unſerer Reiſe zählte zu den ſchönſten der ganzen
Tour . Es erübrigt ſich , hierüber noch näheres mitzuteilen , nach⸗
dem in verſchiedenen hieſigen Zeitungen vor ganz kurzer Zeit der
Reiſebericht eines anderen Mannheimer Vereins ( Kaſinogeſell⸗
ſchaft ) die einzigartigen Schönheiten dieſes herrlichen Stücks
Land gebührend hervorgehoben hat .

Kurz nach 1 Uhr nachmittags nahmen wir mit Bedauern Ab⸗
ſchied von dieſem ſchönen Fleckchen Erde , um zum Mittageſſen nach
Bingen zurückzufahren . Während der ganzen Dauer des Eſſens
gewitterte es und ſtarke Niederſchläge befeuchteten von neuem die
Erde . Die ſchwüle Luft hatte daher auch zu unſerer großen Freude
eine merkliche Abkühlung erfahren , als wir gegen halb 5 Uhr
äußerſt erwartungsvoll den prächtigen Köln⸗Düſſeldorfer Rhein⸗
dampfer beſtiegen , der uns auf des Rheines grünen Wellen gen
Koblenz bringen ſollte . Welch eine Fahrt ! — Iſt es je einem
Menſchen gelungen , durch Wort oder Schrift den mächtigen und
ergreifenden Eindruck zu erwecken , der denjenigen befällt , der zum
erſtenmal dieſe unvergeßliche und unvergleichliche Naturpracht
ſchauen darf . — Bei Aßmannshauſen ſollten uns allerdings gleich
die Fährniſſe einer ſolchen Rheinfahrt vor Augen kommen , als
wir faſt in des Rheines Mitte geborſten ein großes mit Frucht
beladenes Schiff verſunken liegen ſahen . Mit geſpannter Aufmerk⸗
ſamkeit hörten wir die Namen der vielen Burg⸗ und Schloß⸗
ruinen , die die Ufer auf der ganzen Strecke ſchmücken und als gar
der Loreleyfelſen ſich mächtig dem entzückten Auge zeigte , da
kannte die Freude keine Grenze mehr . Endlich ſahen wir ihn
ſelbſt , den ſagenumwobenen Felſen , zu deſſen Lob wir ſchon ſo oft
unſere Stimmen haben ertönen laſſen und aufs neue erklangen
mächtig die Akkorde der Loreley , vom Echo widerhallend , zu Ehren
des Dichters und Komponiſten . Noch manches Rhein⸗ und Wein⸗
lied war verklungen , als wir nach 8 Uhr in Koblenz ausſtiegen .
Noch ein kurzer Rundgang ; Aufſuchen unſerer Quartiere und
ein ereignisreicher Tag , voll der unvergeßlichſten Eindrücke, lag

ſchönes nicht miterleben konnten und manches Glas leerten wir
auf ihr Wohl . 8

Mit hellem Sonnenſchein führte ſich der
dritte Tag

bielverſprechend ein . Der Abmarſch nach Ehrenbreitſtein ,
der auf 7 Uhr morgens feſtgeſetzt worden war , hatte ſich widriger
Umſtände halber bis 8 Uhr hinausgezögert ; wir waren aber von
dieſer Verſpätung nicht unangenehm berührt , als wir am Ein⸗

gang der Feſtung vernahmen , daß dieſelbe erſt eine Stunde ſpäter ,
als wir angenommen hatten , der allgemeinen Beſichtigung zu⸗
gänglich iſt . Die hochſehenswürdige Feſtung liegt hoch über dem
Rheine auf einem alleinſtehenden ſehr ſteilen Felſen aufgebaut .
Von ihrem höchſten Punkte aus hat man ein überraſchendes Pa⸗
norama auf Rhein und Moſel . Kaum hatten die in der Feſtung
ſich befindlichen Soldaten vernommen , daß wir ſangeskundig ſeien
als ſie ſo herzlich um ein Lied baten , daß wir nicht widerſtehen
konnten ; und Sang auf Sang ertönte ins ruhige Tal . Die Freude
ob des ſeltenen Genuſſes ſtand den wackeren Vaterlandsverteidi⸗

gern im Geſichte geſchrieben und immer und immer wieder er⸗
füllten wir ihren Wunſch nach einer Zugabe . Endlich mußte doch
geſchieden ſein , denn zu einem im Hotel „ zur ſchönen Ausſicht “
in Ehrenbreitſtein beſtellten frugalen Imbiß durften wir auf
keinen Fall zu ſpät kommen .

Zur Fahrt nach dem vielbeſuchten Wallfahrtsort Arenberg
mit ſeiner alten außerordentlich intereſſanten Kirche und Paſ⸗

hinter uns . Still gedachten wir der Lieben zu Hauſe , die ſolch

zichten mußten . Wir mieketen uns kurz entſchloſſen die viel moder⸗
neren Autos und kamen dadurch entſchieden ſchneller an unſeren
Beſtimmungsort . Wir haben hier einſehen gelernt , daß das oft
ſo gedankenloſe Schimpfen über Mannheimer Verkehrs⸗
verhältniſſe , nach dem Maßſtab von anderen Städten ge⸗
meſſen , vollſtändig berechtigungslos iſt . Nachdem wir uns
in Arenberg ordentlich umgeſchaut hatten , begenn der im Reiſe⸗
programm mit Spaziergang bezeichnete Weg nach Bad Em s .
Ein Spaziergang war dieſer beinahe zweiſtündige , bergauf⸗ , berg⸗
abwärts , durch Feld und Wald führende Weg nun gerade nicht ,
um ſo mehr , als Frau Sonne es manchmal ſo arg gut mit uns
meinte . Als wir aber nach zirka 1½ſtündigem Marſche die Lahn
bor uns liegen ſahen , wie ſie ſchnell und behenbe durchs Gebirg
ſich ſchlängelte , da war alle Mühſal bergeſſen . Nur entzückte Aus⸗
rufe der Bewunderung , ob des lieblichen Bildes , das ſich uns
zeigte , waren hörbar . Noch eine kurze Viertelſtunde , und der viel⸗
gerühmte Kurort , Bad Ems , durch ein eben aufziehendes Gewitter
eigenartig beleuchtet , tauchte zu unſeren Füßen auf . Unter Don⸗
nergeroll beſichtigten wir die Kurhausanlagen und ſonſtige
Sehenswürdigkeiten , verſuchten auch die einzelnen Brunnen , wo⸗
rauf wir per Bahn zum Endziel unſerer Reiſe , Oberlahn⸗
ſtein “ am Rhein gegenüber „ Schloß Stolzenfels “ fuhren . Hier⸗
ſelbſt wurde auch das Mittagsmahl eingenommen .

Die Stunde der Abreiſe rückte immer näher ; nach einem
kurzen Rundgange in Oberlahnſtein verſammelten wir uns zum

letzten Abſchiedstrunke . Um 8 Uhr abends verließen wir das
Städtchen und langten gegen 1 Uhr Dienstags früh in Mann
beim wieder an . Wir brachten die frohe Ueberzeugung mit , da
die zurückgelegten Tage zu den ſchönſten der vielen ſchönen zählen
werden , die wir in der „ Flora “ verlebt haben . Im Herzen jeden
Teilnehmers werden ſie mit goldenen Lettern eingegraben ſein .

„ M.

Die Sonntagsruhe im Detailhjandel .
Eine impoſante Kundgebung zugunſten der völligen Sonntagsruh

im Handelsgewerbe . 8
Wer über die Stimmung in den Kreiſen der Angeſtellten im

Detailhandel in der Frage der Herbeiführung der völligen Sonn⸗
tagsruhe im Handelsgewerbe noch im Zweifel war , wer da glaubte
es herrſche auf Arbeitnehmerſeite ziemliche Gleichgültigkeit
dieſer wichtigen Frage , der wurde eines anderen belehrt durch die
gewaltige Demonſtrationsverſammlung , die auf Veranlaſſung des
„Ausſchuſſes zur Herbeiführung der völligen Sonntagsruhe i
Handelsgewerbe Mannheims “ geſtern abend im Bernhardusho
ſaal ſtattfand . Als wir um . 45 Uhr den Saal betraten , ſtand
Publikum in den Gängen bereits bis vor zur Garderobe
an Kopf . Nur mühſam vermochte man ſich zum Vorſtandstiſch
durchzuarbeiten . Die Galerie war ebenfalls überfüllt . Hier über⸗
wog das weibliche Element , wie ſich denn auch die Beſucher und
Beſucherinnen der Verſammlung der Zahl nach im allgemeinen
die Wage hielten . Ein Teil des Publikums durfte zuletzt auch noch
auf der Bühne Platz nehmen . Als der Vorhang in die Höhe ging
und ſich als Proſpekt eine Waldlandſchaft zeigte , wurde der
paſſende Hintergrund mit Heiterkeit und Beifall begrüßt .

Im Namen der verbündeten kaufmänniſchen Vereine eröff⸗
nete um 9 Uhr der Vorſitzende des Leipziger Verbandes ,

Herr Enter ,
die Verſammlung . Maa ſei erſtaunt über den außerordentlich
großen Beſuch . Unter dieſen Umſtänden hätte man den Nibe⸗
lungenſaal nehmen können . ( Sehr richtig . )Er glaube ,

d

Beſuch viel beigetragen habe , daß einige Firmen
bracht hätten, ihr Perſonal früher als um 8 Uhr zu

(Beifall. ) Ferner ſcheine auch der Dichter im „General⸗Anz
zu dem Beſuch beigetragen zu haben . ( Wir möchten , da bezü

des Gedichts im geſtrigen Mittagsblatt im Laufe der Verſan
lung mehrere abfällige Bemerkungen fielen , ausdrücklich feſtſtellen,
daß die Tendenz des Gedichts völlig mißverſtanden worden iſt.
Wer das Gedicht aufmerkſam lieſt , wird herausfinden , daß

de

Reime ein Freund der Sonntagsruhe geſchmiedet hat . W

wir noch feſtſtellen , daß das Gedicht von einem Angeſtell
ſtammt , dann wird man wohl zu der Anſicht kommen , daß die

abfälligen Bemerkungen , die in der Verſammlung vom Stapel

gelaſſen wurden , ebenſo überflüſſig wie unberechtigt waren ,D
Red . )

Herr Geſchäftsführer Ernſt Richter
von den Deutſchnationalen erſtattete das einleitende Hauptreferat
Als der Redner das Podium betrat , begrüßte ihn ſtürmiſcher Bei⸗
fall . Er verbreitete ſich hauptſächlich über die Entwicklung und
den gegenwärtigen Stand der Bewegung und zerſtreute recht gs⸗
ſchickt und beweiskröftig die Einwände , die von gegneriſcher Seite
gegen die völlige Sonntagsruhe ins Feld geführt werden . Die Er

fahrungen , die mit dem vor 2 Jahren eingeführten Sonnta
ruheortsſtatut gemacht wurden , ſeien die allergünſtigſten . Al !

einzige Schlußfolgerung einer ungünſtigen Wirkung dieſes Stz
tuts müßten wir heute eine allgemeine tiefgehende Bewegung de⸗

Mannheimer Ladeninhaberſchaft nicht nur gegen die Sonnta

ruhe an ſich , ſondern
für

die Vermehrung d Iszei 8

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .

Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Naunheim .
Lohengrin .

Gaſtſpiel Olga Burchard⸗Hubenia .
Die Engagementfrage meldet ſich noch immer zum Wort .

Der Tenor ſoll gefunden ſein . Nun bleibt noch die jugendlich⸗

dramatiſche Sängerin zu ſuchen . Zur Bewerbung kam geſtern

Was ſie zur Elſa mitbrachte , war zuerſt die Gewandtheit

einer enllichen Theatererfahrung und Sicherheit in Beherr⸗
ſchung von Technik und Darſtellung . War weiter eine nicht

eben große , aber doch immer noch repräſentative Geſtalt und

ſchließlich ein ordentlich Maß ſtimmlicher Mittel . Von den letz⸗

ten ſei zuerſt geredet ,
Sie erfüllen durch ihre Klarheit und den hellen , warmen

Klang , in der noch recht großen Geſchmeidigkeit und Friſche die

ſorderung des Jugendlichen ; und ſie haben genug Ausdrucks⸗
Raſt zu den dramatiſchen Steigerungen . Was die Wirkung der
Jugendlichkeit dieſer Stimme allein beeinträchtigt , war eine
Iſters erſcheinende leichte Sprödigkeit und Herbheit des Tons
und gelegentliche Unebenheit in der Linienführung . Und ihrer
dramatiſchen Kraft ſchadete nicht ſelten Schärfe der Höhe . Ein

zweites Gaſtſpiel — das bevorſteht — mag Rechenſchaft geben ,
wie viel dazu die Erregung des erſten Abends tat . Für dies⸗

mal blieb im ganzen immerhin ſchon der Eindruck einer ſym⸗
pathiſchen r en Stimme 5 einer nicht unſympathiſchen

muſikaliſchen „ ſie zu verwerten . 5ſNichtweſentlich zu vertiefen vermochte dieſen Eindruck die

tine , und das bringt von ſelbſt eine gewiſſe Gleichmäßigkeit
mit ſich , die mit Theatergeſchick eins iſt , aber individuelle Ge⸗

Tabaliernachwehen gleich biel Schuld tragen und nur

werden können . 5

Vogel⸗
ſtroms Lohengrin wenig Anteil hatt .

* N* *
Theater⸗Notiz . Donnerstag , den 15. ds . geht Wagners „ Triſtan

und Jſolde “ in der Beſetzung der Neueinſtudierung in Szene .
Die muſikaliſche Leitung hat diesmal Felix Lederer . Anfang 6 Uhr .

Freitag , den 16. ds . werden wegen andauernder Krankheit des
Herrn Emil Hecht ſtatt der angekündigten Aufführung „ Im weitzen
Röß ! “ : die Benedix ' ſchen Luſtſpiele „ Der Vetter ! “ und „ Die
zärtlichen Verwandten “ wiederholt . Anſang ½ Uhr .

Für Sonntag den 18. Juni wird nach dreiſähriger Pauſe Auber ' s
komiſche Oper „ Fra Diavolo “ vorbereitet . Herr Fritz Vogelſtrom
ſingt zum erſten Male die Titelpartie .

Jutendant Gregori hat jetzt ben definitiven ehrenvollen
Antrag erhalten während des Oktobers im Münche ner
Künſtlertheater mit dem Mannheimer Hoftheater⸗
Perſona ! einigemale zu gaſtieren . Leider erlaubt es die Rück⸗

ſicht auf das Mannheimer Publikum nicht , einen derartigen Abſtecher
zu unternehmen , der das hieſige Repertoir auf eine Woche beeinträch⸗
tigen würde .

Aus bdem gleichen Grunde iſt auch ein auderer Plan geſcheitert ,
der darauf ausging an der großen Oper in Budapeſt im
nächſten Mai einen ganzen Wagner⸗Zyklus mii Mann⸗
heimer Kräften zu veranſtalten , Es hätte ſich dabei um
ein großzügiges Unternehmen gehandelt , indem nicht nur Regiſſeur ,
Kapellmeiſter und Soliſten daran beteiligt ſein ſollten , ſondern auch
Orcheſter und Chor . Der ganze dekorative und maſchinelle Apparat
wäre gleichfalls auf 2 Wochen nach Budapeſt gewanbert , ſodaß dort
ein Volleiubruck der Mannheimer künſtleriſchen Arbeit hätte erzielt

Konzertverein . Wie uns mitgeteilt wird , ſind für den nächſt⸗
winterlichen Kammermuſikzyklus des Konzertvereins das
Klingler⸗Quartett und die Böhmen gewonnen worden . Möglicher⸗
weiſe wird ſich denſelben noch das Roſé⸗Quartett anſchließen ; eine
Zuſammenſtellung ,wie ſie exquiſiter wohl kaum getrofſen werden

der Simpliziſfſimus⸗Künſtler ausgeſtellt . Die s
ſtellung umfaßt 100 Originalarbeiten der beſten Künſtler , w
Heilemann , Reznicek , Wilcke , Gulbranſſon , Szankowsky , 2
dowich , Thoeny und andere . Von E. Heilemann iſt eine
ſchöne Serie , 10 Gemälde , „ Der Roman eines Modells “
Die Arbeiten ſind ſehr intereſſant und wird ſich
lohnen . Der Eintritt iſt frei .

Apollv⸗Theater Mannheim . Morgen Donnerstag , den 18, Ji
( Fronleichnam ) finden zwei ſtatt und zwar nachmitt
4 Uhr zu ermäßigten Preiſen und abends 8 Uhr zu gew lch
Preiſen . In beiden Vorſtellungen werden die mit ſo großem Bei
aufgenommenen Thoma⸗Komödien „ Die Medaille “ und „ 1 . Klef
aufgeführt . Die Thoma⸗Einakter gelaugen nur noch bis Enbe te
Woche zur Aufführung .

45
275

bens⸗

geweſe
91
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Milch ausgeſchieden werden können , iſt ſeit uralter Zeit bek
wir finden Mitteilungen hierüber ſchon in den Schr

155
von

Hippokrates und Varro . Zu Anfang des 19 . Jahr
haben dann Parmentier und Deyeux durch zahlreiche Verſuc
nachgewieſen , daß Farbſtoffe , Bitterſtoffe , Gewürze uſw .geſungen und dargeſtellt wurde , litt

10 15 1
igkeit , an der Theaterende und Roſen⸗

unſtſalon Heckel . Die Hoſtunſthandlung K. Jerd . Hecel

hat z. Zt . in ihren Räumen Originalgemälde und ⸗Zeichnungen der Nahrung in die Milch übergehen . Dieſe Erfahrungen hat
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allgemeinen konflatjeren . Statt des wirtſchaftlichen Ruins ein

emporblühender Kleinhandel , keine geſchloſſenen Läden , ſondern

hie und da Erweiterungsbauten von Detailfirmen . Man brauche

nicht weit zu gehen . Man könnte meinen , an der nächſten Ecke

erſtehe ein neues Schloß des Frhrn , von Rothſchild . Der Namens⸗

betet , der dieſe glänzenden Ban aufführe , behaupte , daß er durch
die Sonntagsruhe einen ſehr großen Ausfall erleiden müſſe .

( Hroße Heiterkeit und ſtürmiſcher Beifall . Auch der Erweite⸗

rungsbau der Firma Schmoller und die Abſicht , an die Stelle des

Pfälzer Hofes ein neues Warenhaus zu ſetzen , ſeien der beſte

Beweis dafür , daß in Mannheim noch genug Boden vorhanden

ſei für die Erhaltung alter und die Schaffung neuer Exiſtenzen
im Kleinhandelsgewerbe . Die Firmen , die gegen die völlige Sonn⸗

tagsruhe ankämpften , ſtellten ſich ein Armutszeugnis aus , wenn

ſie, meinten , daß lediglich an der Sonntagsarbeit ihre ganze Exi⸗

ſtenz hänge . ( Beifall . ) Man ſei der feſten Ueberzeugung , daß die

Mannheimer Detailliſtenfirmen durchaus gegenüber jeder Kon⸗

kürrenz zu beſtehen vermögen . Am Publikum werde die völlige

Sonntagsruhe ſicherlich nicht ſcheitern . Der Arbeiter habe ſich jetzt

ſchon daran gewöhnt , am Abend in der Woche zu kaufen , dem

Besmten ſtehe ein ganzer Monat zur Befriedigung des Kauf⸗

bedürfniſſes zur Verfügung und die Hausfrauen ſeien an keinen

Beſchäftigungszwang gebunden , könnten alſo in erſter Linie an

Wochentagen kaufen . Auch die Landkundſchaft habe ſich an das

Einkaufen an Wochentagen bereits gewöhnk . Die Fremden aber

kämen nicht , um einzukaufen , ſondern um die Sehenswürdigkeiten

zu beſichtigen und die Unterhaltungsſtätten aufzuſuchen . In

Frankfurt iſt der Fremdenverkehr ſeit Einführung der pölligen

Sonntagsruhe geſtiegen . Die Vorgänge vom Jahre 1908 ſollten

dem Stadtrat ein warnendes Zeichen dafür ſein , daß die Gegner
der Sonntagsrube nicht die Mehrheit der Ladeninhaber ſind ,

ſondern nur ein ganz kleiner Teil von Geſchäftsinhabern , die zur

Rothſchildgruppe zählen . ( Stürmiſcher Beifall . )
Reedner ſtellt feſt , daß ſich 688 Ladeninhaber oder 70 Prozent

durch Unterſchrift für die völlige Sonntagsruhe , 303 dagegen aus⸗

geſprochen haben . Allerdings habe keines der drei großen Waren⸗

hänſer unterſchrieben , er habe aber dieſer Tage gehört , daß von

einer Firma erklärt wurde , daß ſie heute unterſchreiben würde ,

wenn noch einmal eine Liſte zirkuliere . In Heidelberg lägen die

Verhältniſſe eiwas anders . Was Ludwigshaſen betreffe , ſo ſollte

der Stadtrat nicht dem Widerſtand Ludwigshafens zu viel Ge⸗

wicht beilegen . Mannheim als Großſtadt ſollte etwas ſelbſtbewuß⸗

ter auftreten und lieber ohne Ludwigshafen die ganze Sonntags⸗

rühefrage zur Erledigung bringen . Mannheim ſollte in dieſer

Frage ſeinen fortſchrittlichen Sinn beweiſen . Das körperliche und

geiſtige Wohl der Angeſtellten ſei ausſchlaggebend . Der Stadtrat

möge hart ſein gegenüber den Nörgeleien jener kleinen Detail⸗

liſtengruppe und weich gegenüber den Bitten der tauſende und

abertäuſende von Sonntagsruhefreunden . Möchte doch der Ange⸗

ſtellte ſchon in kurzer Zeit am Sonntag ausrufen dürfen : „ Heute

bin ich Menſch , heute darf ichs ſein . ( Stürmiſcher langanhaltender

Beifall .
Herr Staptpfarer Knebel

ſpricht als Verkreter der chriſtlichen Weltanſchauung . Das Chri⸗

ſtentum habe im vorliegenden Falle ein ganz klares , ſcharfumriſſe⸗

nes , poſitives Geſetz und war ſtets beſtrebt , zu allen Zeiten und

mik allen Mitteln für ſeine Durchführung einzutreten . Der Trä⸗

ger dieſes Geſetzes war ſchon in vorchriſtlicher Zeit das altteſta⸗

mentliche Judentum . Er glaube das doppelt betonen zu ſollen nach

den tatſächlichen Ansführungen des Vorredners . Das Chriſtentum

ſei die Erfüllung dieſes Geſetzes . Das Geſetz der Sonntagsheili⸗

gung und Sonntagsruhe ſind die beiden liebenden Schweſtern ,
die im Feierkleide des Sonntags ſich freundlich die Hand geben .

geun er Schweſter Sonntagsruhe und den Kaufmannsſtand

zuſammenbringen könne , wolle er ſich den Vorwurf der Kuppelei

gerne gefallen laſſen . (Heiterkeit . ) Mit einer feinſinnſgen An⸗
ſpielung auf die Odenwaldmarkierung meinte der Redner weiter ,

der Kaufmannsſtand komme immer mehr zu der Erkenntnis , daß

er die wohlgemeinte Markierung des dritten Gebotes zu ſeinem

Schaden verlaſſen habe . Der Kaufmannsſtand werde den alten

Stand wieder erreichen , denn die Forderung der Sonntagsruhe

ſei ein göttlich ſanktioniertes Menſchenrecht . (Beifall . ) Es wäre

hedeutend notwendiger , den Menſchen auf ſein Innenleben zu

ſtudieren , als Vorſorge zu kreffen gegen das Warmlaufen der

Maſchine . Der Menſch braucht Ruhe für die Reſtaurierung der

leiblichen und geiſtigen Kräfte und für die Bedürfniſſe ſeines

Innenlebens . Redner ſchließt mit dem Wunſche für einen ſchnellen

und gründlichen Erfolg . ( Stürmiſcher Beifall . )
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behandelt die Frage vom hygieniſchen Standpunkt . Der Menſch

brauche Ruhepauſen in der Arbeit . Ohne ein gewiſſes Gefühl der

erſönlichen Freiheit , das Herausgehobenſeins aus dem Alltag ſei

auf die Dauer ein wirklich geſunder Menſch nicht denkbar . Berg⸗

mäann , der berühmte Arzt , hat geſagt : „ Wir leben nicht ,um zu

arbeiten , ſondern wir arbeiten , um zu leben , um uns durch unſere

rbeit die Teiln jbme an den Gütern des Lebens und der Kultur

ermöglichen ! “ Der Sonntag iſt notwendig zur Anſammlung

lan auf berſchiedene Weiſe praftiſch zu verwerten geſucht .

ſtillender Mütter und Ammen Säuglingen Arzneimittel zuzu⸗

Führen . Mehrmals hat man auch angeregt , durch die Verfütte⸗

zung kleiner Mengen Jodkaljum an Kühe eine jodhaltige Kuh⸗

Jilch berzuſtellen , von deren Genuß man ſich bei der Behand⸗

gewiſſer Krankheiten gute Dienſte verſprach . Andererſeits

mer Reſervefonds für die Geſundheit . Die Aerzte ſehen es täg⸗
—

derholt iſt z. B . der Vorſchlag gemacht worden , durch die Milch

lich in ihren Sprechſtunden , daß der Mangel dieſer Reſervefonds
hauptſächlich die nervöſen Störungen ſchafft , die eigentlich keine

Krankheit find , die man auch in keine diagnoſtiſche Schachtel

unterbringen kann . Es ſind lediglich die Folgen des Abgearbeit⸗
ſeins des Geiſtes und Körpers . Redner ſchließt unter ſtarkem

Beifall mit dem Wunſche , daß die jungen Kaufleute die völlige

Sonntagsruhe richtig ausnützen zur geiſtigen und körperlichen

Erholung .
Herr Prsofeſſor Weudling

ſpricht als Vertreter des Bundes der Mannheimer Staats⸗

beamtenvereine und gibt ſeiner aufrichtigen Freude darüber Aus⸗

druck , daß eine ſo ſtattliche Verſammlung zuſtande gekommen iſt .

Seine Anhänger würden das energiſche Eintreten für die Sonn⸗

tagsruhe auf das katkräftigſte unterſtüzen . ( Lebhafter Beffall . )

Man werde auch mit darauf hinwirken , daß der Bedarf am Werk⸗

tage gedeckt werde . Redner behandelt als Erzieher der Jugend

die Frage weiter vom ethiſchen Standpunkt aus . Die Arbeit könne

dem Menſchen auch zum Fluche gereichen , wenn ſie nicht in zweck⸗

mäßiger Weiſe durch Ruhepauſen unterbrochen werde . „ Das

höchſte Glück der Erdenkinder iſt doch die Perſön lichkeit ! “
Das ſei kein leeres Schlagwort . Wir ſollen perſönliches Leben

pflegen . Dazu brauchen wir einen Ruhetag . Es iſt für die Wohl⸗
fahrt des Volkslebens von allergrößter Wichtigkeit , daß die Sonn⸗

tahsruhe kommt , damit Eltern und Kinder beiſammen ſein und

perſönliches Leben pflegen können . Es müſſe aber auch in viel

höherem Maße darauf hingearbeitet werden , daß der Sonntag in

richtiger Weiſe ausgenſitzt wird . Das Gute der Sonntagsruhe
wird das weniger Gute überwinden . Man arbeite an einer großen

Kulturarbeit mit , wenn man für die Sonntagsruhe eintrete . Der

Sonntag wird ein Wohltäter ſein für diejenigen , die für die

Sonntagsruhe eintreten , aber auch für diejenigen , die die Sonn⸗

tagsruhe jetzt noch bekämpfen . ( Stürmiſcher Beifall. )
Herr Arbeiterſekretär Böttger

überbringt die Sympathien der freigewerkſchaftlich organiſierten
Arbeiterſchaft, zugleich aber auch der Sozialdemokratiſchen Partei .

Er verſichert , daß die Vertreter der Sozialdemokratie auf dem Rat⸗
hauſe ihr möglichſtes tun werden , damit den Forderungen der

Handelsangeſtellten zum Rechte verholfen wird . Der Redner be⸗

grüßt dann als erfreuliches Moment bei der Veranſtaltung die

Geſchloſſenheit der verſchiedenen kaufmänniſchen Vereine . Er habe

aber in den Ausführungen des Referenten eines vermißt , nämlich ,

was die Handlungsgehilfen zu tun gedenken , wenn ihren Wünſchen

ſeitens der Stadtgemeinde nicht Rechnung getragen werde . Er

glaube nicht , daß durch bloße Reſolutionen und Demonſtrations⸗

verſammlungen die Sonntagsruhe erkämpft werde , wenn nicht auch

mit anderen Waffen in den Kampf eingegriffen werde . Die Hand⸗

lungsgehilfen müßten ſich wohl früher oder ſpäter mit der Frage

vertraut machen , irgend eine ſcharfe Waffe zum gewerkſchaftlichen

Kampfe hervorzuholen . In dieſem Kampfe werde die Arbeiter⸗

ſchaft treue Dienſte leiſten , ſie werde ſich bereit finden , den Boy⸗

kott über diejenigen Geſchäfte zu verhängen , die fernerhin gewillt

ſein wollen , am Sonntage ihre Rolläden in die Höhe zu ziehen .

( Lebh. Bravo und Händeklatſchen . ) Im übrigen unterſtützt der

Redner die Ausführungen des Referenten und der weiteren Redner .

Schließlich zitiert er das Goethewort : Nur der verdient die Frei⸗
heit und das Leben , der täglich ſie erkämpfen muß . ( Lebh. Beifall . )

Herx Gewerkſchaftsſekretär Frankenberg ,

der im Auftrage der chriſtlichen Gewerkſchaften ſpricht , führt aus ,

daß dieſe die Handlungsgehilfen in ihren Beſtrebungen auf Ein⸗
führung der völligen Sonntagsruhe voll und ganz unterſtützen

werde , Lebh. Brabo ) weil ſie die Ueberzeugung ſeien , daß die Ein⸗

führung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe nicht nur möglich ,

ſondern auch durchführbar ſei . Auch die Arbeiterfrauen ſtänden auf

dem Standpunkte, daß die Einführung der Sonntagsruhe eine be⸗

rechtigte Forderung ſei . Er möchte daran erinnern , daß auch die

Arbeiter lange Jahre für ihre Sonntagsruhe gekämpft haben . Er

könne nur bedauern , daß vonſeiten der Geſchäftsinhaber geſagt

worden ſei , daß durch die Ausdehnung der Sonntagsruhe von den

Angeſtellten mehr dem Alkohol gefröhnt werde . Er ſei gegenteiliger

Anſicht . Eine derartige Behauptung müßte geradezu als Belei⸗

digung des Kaufmannſtandes angeſehen werden . ( Lebh, ſehr rich⸗

tig. ]] Wenn einmal die Sonntagsruhe eingeführt iſt , dann werde

ſich alles in geordneten Bahnen entwickeln und von allen Befürch⸗

tungen nichts zu ſehen ſein . Vom chriſtlichen Standpunkt aus , ſo

ſchließt der Redner , müſſe der freie Sonntag gewährt werden ,

worauf die Angeſtellten ein Anrecht hätten . ( Lauter Beifall . )

Herr Hutfabrikant Rehfus

ſpricht als ſonntagsruhefreundlicher Geſchäftsinhaber . Er könne

wohl im Namen vieler Geſchäſtsinhaber feſtſtellen , daß die Wünſche
der Handlungsgehilfen auch die ihrigen ſind , ( lebh . Händeklatſchen . ) ]

und daß ſie nicht gewillt ſind , die Verſchleppungspolitik gewiſſer

Detailkaufleute mitzumachen . Wenn er auch nicht formell bevoll⸗

mächtigt ſei , ſo glaube er doch die 688 Firmen in dem nach Wunſche

nach der Sonntagsruhe hinter ſich , welche ſ. Zt . die Liſte unter⸗

zeichnet haben . Die Sonntagsruhe ſei alſo nicht ausſchließliche

Forderung der Handlungsgehilfen . Das Verlangen nach ihr komme

au Zeinem tiefinneren Bedürfnis heraus . Das Einkaufen am

Sonntage ſei lediglich Gewohnheitsſache . Wenn man nachts von

—1 Uhr geöffnet hätte , ſo hätte man Gelegenheit , ſeine Verkaufs⸗

räume von einer mehr oder minder geladenen Bierleiche frequen⸗

tiert zu ſehen . (Heiterkeit . ) Mannheim möge endlich dem Beiſpiel
anderer Verkehrszentralen folgen , wo bereits die völlige Sonn⸗

tagsruhe eingeführt iſt . Auch dieſer Redner erhielt ſtarken Bei⸗

fall .
Schneidermeiſter Weinreich

mit lebhaftem Bravo und freudigem Beifall empfangen , verſichert

der Verſammlung im Namen der Mannheimer Schneidereiſter

deren herzlichen Sympathien für die Sonntagsruhebewegung . Er

tue dies um ſo freudiger , als ſeit einer Reihe von Jahren ihre

Geſchäfte in den Sommermonaten Sonntags gänzlich geſchloſſen

haben . Man habe ja in den Zeitungen geleſen , was die Konfek⸗

tionäre für Schwierigkeiten bekommen , wenn ſie Sonntags kleine

Abänderungen an verkauften Anzügen vornehmen . Den Konfek⸗

tionäre könnte geholfen werden , wenn die Angeſtellten ſiegen , denn

dann ſparen ſie wenigſtens das Geld für die Prozeſſe . ( Heiterkeit

und Bravo . ) Er könne auch namens der Fa . Engelhorn u. Sturm

die Verſicherung abgeben , daß ſie mit den Beſtrebungen der Hand⸗

lungsgehilfen ſympatiſiert . Was die Schneider dazu tun können ,

ſagt zum Schluß Herr Weinreich , ſoll getan ſein . ( Lebh . Beifall . )
Herr Wohlgemuth

Inhaber der Ja . Geſchwiſter Gutmann ſpricht gleichfalls ſeine

Sympathie für die Forderung nach Sonntagsruhe aus . Der Red⸗

ner bekräftigt ſie durch die Mitteilung eines Berichtes , den ihm der

Leiter des Karlsruher Zweiggeſchäftes zugeſchickt hat , daß die

Geſchäfte Samstags noch nie ſo zufriedenſtellend waren , wie gerade

jetzt nach Einführung der völligen Sonntagsruhe . Auch verſchie⸗

dene andere Firmen in Karlsruhe ſind nach dieſem Bericht mit den

jüngſten Erfahrungen ſehr zufrieden . Es ſei nicht zu beſtreiten ,

daß die Mannheimer Detailliſten nach Einführung des Sonntags⸗

ſchluſſes Schaden erleiden , wenn Ludwigshafen ſeine Läden am

Sonntage geöffnet hat . Aber daß deswegen Mannheim mit der

Sonntagsruhe nicht durchdringen ſoll , ſei wohl kaum anzunehmen
Er erkläre ſich nochmals für die Sonntagsruhe in Mannheim

( Lebh. Beifall . )
Frl . Lehmann

ſpricht als Angeſtellte und Beauftragte des Kaufmänn . Vereins
weiblicher Angeſtellter und gibt in deſſen Namen die Verſicherung

ab , daß auch er für die vollſtändige Sonntagsruhe eintreten werde .

Die Forderung des Vereins erweitere ſich aber dahin , daß auch die

Sonntagsruhe auf die Bureauangeſtellten , die Sonntagsarbeit

leiſten müſſen , ausgedehnt werden müſſe . Entgegen der oft gehör⸗

ten Behauptung ſeitens der Geſchäftsinhaber ſei feſtzuſtellen , daß

es ſich nicht um eine Verringerung der Einnahmen , ſondern ledig⸗

lich um eine Verſchiebung handelt . Was gebraucht werde , werde

gekauft . In den Wintermonaten kommen dem Geſchäftsinhaber

ja auch die Erſparnis der Koſten für Licht und Heizung zugute .

Da wo die Sonntagsruhe eingeführt iſt , habe ſich das Publikum
daran gewöhnt . Die Rednerin ſchließt mit den Worten , daß das

Recht des Perſonals auf Sonntagsruhe vorgeht vor dem Recht der

Bevölkerung auf Sonntagsgenüſſen . ( Bravo und Beifall . )

Herr Enter macht der Verſammlung die Mitteilung , daß

Herr Stadtrat Baro ſich für den Abend entſchuldigt und die

rn Erklärung abgegeben habe , daß er für die Sonntags⸗
ruhe ſei.

Dann ſprach noch Herr Becke r⸗Heidelberg ſeine Sympathie

für die Mannheimer Beſtrebungen um die Sonntagsruhe aus ,
und wünſcht , daß die Angeſtellten recht bald zu dem erſehnten

0 kommen mögen , damit dann auch Heidelberg nachfolger
önne .

Folgende Entſchließung wurde hierauf einſtimmig an⸗

genommen :
Die auf Einladung des Ausſchuſſes zur Herbeiführung der

völligen Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Mannheim am 13.

Juni 1911 im überfüllten großen Saale des Bernhardushofes

verſammelten Geſchäftsinhaber , Angeſtellten und ſonſtige In⸗

tereſſenten erklären ſich mit den Beſtrebungen des einberufenden

Ausſchuſſes in allen Teilen einverſtanden und machen deſſen For⸗

derungen zu den ihrigen . Sie geben der Erwartung Ausdruck ,

daß Stadtrat und Bürgerausſchuß Mannheims nunmehr ohne

jeden weiteren Verzug an Stelle des heutigen , in jeder Hinſich
berbeſſerungsbedürftigen Ortsſtatuts betr . Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe ein neues Ortsgeſetz ſchaffen , deſſen Beſtim⸗
mungen allen im Kleinhandelsgewerbe tätigen Perſonen den

arbeitsfreien Sonntag ſichern . Insbeſondere laſſen ſich die Ver⸗

ſammelten von der Annahme leiten , daß den geſetzgebenden Kör⸗

perſchaften und deren Einzelmitgliedern das körperliche und

geiſtige Wohl und das gemeinſame Intereſſe der Tauſende , die

nach den Segnungen der pölligen Sonntagsruhe ſehnlichſt ver⸗

Die Beiſetzung Adolf Wilbrandts .

( Von unſerm Berliner Bureau . )

Geſtern nachmittag fand in Roſtock die Beerdigung des

Dichters Adolf Wilbrandt von dem Trauerhauſe in der

Schnickenſtraße ſtatt . Im mittleren Zimmer des erſten Stock⸗

werkes war die Leiche des Dichters aufgebahrt . Auf dem ver⸗

waiſt ſtehenden Stuhle , auf dem man den Dichter oft arbeitend
erblicken konnte , lag ein wundervoller Lorbeerkranz . Die
Straßen waren ſtill , nur Wagen kamen ab und zu mit friſchen

Blumenkränzen . Kurz vor 3 Uhr begann in der Wohnung

eine kurze und ſchlichte Trauerfeier , die Paſtor Heidenreich ab⸗
Bielt . Die Feier geſtaltete ſich beſonders eindrucksvoll durch
die muſikaliſchen Darbietungen , die von der ſtädtiſchen Kapelle
unter Leitung des Roſtocker Freundes Wilbrandts , des Muſik⸗
direktors Hch . Schulz , dargebracht wurden , und die Abſchieds⸗
worte des Grafen Wickenburg .

Von den Verwandten Wilbrandts befanden ſich an der

Bahre ſein Sohn Robert , der Profeſſor in Tübingen iſt , ſeine
Gattin Auguſte Wilbrandt⸗Baudius , die Wiener Hofſchauſpie⸗
lerin , ſeine 3 Brüder , darunter der frühere fortſchrittliche Ab⸗

geordnete Konrad Wilbrandt , der fortſchrittliche Reichstags⸗
kandidat Dr . Weindorf . Von Wilbrandts Freunden waren

u. a. erſchienen Dr . Lindau⸗Berlin , Graf Wickenburg und Dr .
Nikolai aus Wien . Es waren ferner vertreten das Schweriner
Hoftheater , das Wiener Burgtheater , die Stadt Roſtock , die

Univerſität , außerdem die akademiſchen und künſtleriſchen Kreiſe
der Stadt .

Gegen % 4 Uhr ſetzte ſich der Trauerzug , voran der vier⸗

ſpännige Leichenwagen , unter leiſem Regen in Bewegung nach

dem alten Friedhof , wo nach kurzem Gebet der Sarg mit den

Ueberreſten des Dichters in die Familiengruft geſenkt

wurde .
Der Reichskanzler hat der Witwe Wilbrandts folgen⸗

des Beileidstelegramm geſandt : Beim Hinſcheiden Ihres

auch von mir bochgeſchätzten Herrn Gemahls ſpreche ich Ihnen ,

verehrte gnädige Frau und den Jhrigen meine aufrichtiaſte

eilnahme aus . Wo immer deutſche Kunſt etwas gilk , trauert

man mit Ihnen um den Verluſt dieſes feinſinnigen Meiſters .

Beileidskundgebungen waren außerdem eingelaufen vom

Großherzog von Mecklenburg , vom Fürſten Bülow , Grafen Hülſen⸗

Haeſeler⸗Berlin , von Frhr . v. Berger⸗Wien , von den Mitgliedern
des Deutſchen Volks⸗Theaters in Wien , vom Stadttheater in Ham⸗

burg , vom Perſonal des Hofburg⸗Theaters , von der Vertriebs⸗

geſellſchaft dramatiſcher Autoren , von Guſtav Kadelburg , voy

Marie von Ebner⸗Eſchenbach u. a .
*

Yreundſchaft .
Von Friedrich von Bodenſtedt .

Weunn jemand ſchlecht von Deinem Freunde ſpricht ,
Und ſcheint er noch ſo ehrlich , glaub ' ihm nicht !

Spricht alle Welt von Deinem Freunde ſchlecht :

Mißtrau der Welt und gib dem Freunde recht !
Nur wer ſo ſtandhaft ſeine Freunde liebt ,
Iſt wert , daß ihm der Himmel Freunde gibt !

Ein Freundesherz iſt ein ſo ſelt ' ner Schatz ,
Die ganze Welt beut ' nicht dafür Erſatz ;

Ein Kleinod iſt ' s voll heil ' ger Wunderkraft ,
Das nur bei feſtem Glauben Wunder ſchafft .

Doch jedes Zweifels Hauch trübt ſeinen Glanz ,

Einmal gebrochen , wird ' s nie wieder ganzß :
Drum : wird ein ſolches Kleinod Dir beſchert ,
O trübe ſeinen Glanz nicht , halt es wert ,

Zerbrich es nicht ! Betrachte alle Welt
Als einen Ring nur , der dies Kleinod hält ,
Dem dieſes Kleinod ſelbſt er Wert verleiht ,

Denn , wo es fehlt , da iſt die Welt entweiht ,
Doch würdeſt Du dem ärmſten Bettler gleich ,
Bleibt Dir ein Freundesherz , ſo biſt Du reich !
Und wer den höchſten Königsthron gewann
Und keinen Freund hat , iſt ein armer Mann !

—
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langen , höher ſtehen als die rein geſchäftsegoiſtiſchen und durch
nichts begründeten Beſtrebungen einer kleinen , wenn auch äußerſt
betriebſamen Gruppe , von weniger einſichtsvollen Ladeninhabern.

An das kaufende Publikum in und um Mannheim richten
die Verſammelten wiederholt die dringende Bitte , alle Ein
käufe an den Sonntagen grundſätzlich zu unterlaſſen und ledig⸗
lich Werktags vorzunehmen .

Der Ausſchuß zur Herbeiführung der völligen Sonntagsruhe ,

iſt bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt .

Kus dem Großherzogtum .
5 Feudenheim , 12 . Juni . Einen ſchönen Abſchluß

fand die Tätigkeit des Evang . Männervereins für das Arbeits⸗

jahr 1910/11 . Durch einen Ausflug nach dem Niederwald⸗

alte verheiratete Fabrikmaurer Häberle . Das Motiv der Tat Don Jag zu Tag .
—Selbſtmordoder Unglücksfall ? Neiſſe , 18. Juni .

Der Oberleutnant Meter vom Infanterie⸗Regiment in Jauer , der
zur hieſigen Kriegsſchule kommandiert iſt , wurde in ſeinem Zimmer
tot aufgefunden . Neben ihm lag ein abgeſchoſſenes Jagdgewehr . E⸗
liegt vermutlich ein Unfall vor .

— Brudermord und Seloſtmord . Petersburg , 1
Juni . Auf dem in Nordlivland gelegenen Gute Eigaſt erſchoß der
Beſitzer Dr . E. Schultz ſeinen älteren Bruder nach einem heftigendenkmal , der geſtern unternommen wurde und an dem 298 Per⸗

ſonen teilnahmen . Unter klingendem Spiel fuhren wir morgens
26 Uhr hier ab nach der Stadt , wo uns an der Neckarbrücke

„Kronprinzeſſin Cäcilie “ erwartete , um uns an unſer Reiſeziel
zu bringen . Wars auch etwas kühl , es war doch eine herrliche
Fahrt durch das liebliche Rheintal , und bald herrſchte auf dem

mit deſſen ſeitherigen Maßnahmen die Verſammlung ihr Einver⸗
ſtändnis erklärt , wird ſchließlich beauftragt , ſeine Tätigkeit um
die Einführung der völligen Sonntagsruhe im Mannheimer
Kleinhandelsgewerbe bis zum endgültigen Erfolge mit allen ihm
zu Gebote ſtehenden Mitteln fortzuſetzen .

In ſeinem Schlußwort ſtreifte Herr Richter noch einmal

Streit und erſchoß ſich dann ſelbſt ,
„ Hinrichtung eines Raubmörders . Poſen ,1

Junf . Heute früh wurde der Raubmörder Dudzynski hiugericht
der durch rechtskräftiges Urteil des hieſigen Schwurgerichts am 1
Januar unter dem falſchen Namen Jakob Knizle zum Tode verur⸗
teilt worden war . Er unteruahm vor der Hinxichtung einen Selbf
mordverſuch . Dudzynski hatte am 11. Auguſt 1910 den Fleiſchermeiſt
Kozotelkt aus Kunlik ermordet und beraubt . 5

＋

die hauptſächlichſten Punkte , die ſich aus den Ausführungen der
übrigen Redner ergeben haben und gibt ſo ein Geſamtbild der
Veranſtaltung . Er begrüßt es , daß dem Geſchäftsausſchuſſe durch
die einſtimmige Annahme der Entſchließung auf ſo glänzende
Weiſe das Vertrauen bekundet wurde . Der Redner ſchließt unter
ſtarkem , anhaltenden Beifall mit den Worten : Ausdauer ſchafft
Stärke , Beharrlichkeit führt zum Ziele !

Damit war gegen 3412 Uhr die Verſammlung beendet .
＋

* Großherzogin Luiſe hat von Schloß Baden aus der Vor⸗
ſteherin des Inſtitutes Stammel alsbald nach dem
Bekanntwerden der Aufhebung dieſer Anſtalt ihr lebhaftes In⸗
tereſſe an der Tätigkeit dieſer Schule bekundet und die Gründe
der Aufhebung als berechtigt und den Zeitſtrömungen ent⸗
ſprechend anerkannt .

5
* Jungliberaler Berein Mannheim . Der hieſige Junglibe⸗

rale Verein lädt ſeine Mitglieder und deren Angehörige , ins⸗

beſpndere die Damen , zum Sommerfeſt in Schwet⸗

zingen herzlichſt ein . Die Beſichtigung des Schloſſes unter

kunſtgeſchichtlichen Erläuterungen durch Prof . Schneider

wird eine heſondere Anziehung ausüben , da die wichtigſten

Gemächer nicht immer zugänglich ſind. Der ſchattige Schloß⸗

garten wird angenehme Erholung bieten . Den Hauptpro⸗

grammpunkt wird aber die Verſammlung im „ Hotel Fal⸗
ken “ mit dem Konzert der Schwetzinger Feuerwehrkapelle
bilden . Darum mögen ſich recht viele zu dieſem Ausflug ent⸗

ſchließen und ſich gegebenenfalls zum Spargeleſſen rechtzeitig
anmelden .

* Illumination im Friedrichspark . Wir verweiſen noch⸗
mals auf die für morgen Donnerstag vorgeſehene
Italieniſche Nacht und Bengaliſche Beleuch⸗
tung . Es ſollen diesmal beſonders die Hauptwege und Plätze

eine reiche Illumination in Form von Bogengängen erfahren .
Die Konzerte des Nachmittags und Abends werden von der
Grenadierkapelle geſpielt . Auch ſei noch erwähnt , daß am
kommenden die Kapelle des Leibgrenadier⸗
Regiments unter Boettges Leitung die Konzerte gibt .

Verein für Naturkunde . Heute Mittwoch Abend ½9 Uhr
ſpricht im Saale der Loge L 8, 9 Herr Profeſſor F . Thor⸗
becke , der im Oktober d. J . eine zweite Forſchungsreiſe nach
Kamerun unternimmt , über Land und Leute aus Ma⸗
nenguba im Hinterland der Kameruner Nordbahn . Zum
Beſuch des Vortrages , der durch Lichtbilder erläutert wird ,
ſind Gäſte bei freiem Eintritt beſtens willkommen .

* Vortrag Maurenbrecher . Der rühmlichſt bekannte frei⸗
religiöbſe Prediger Dr . Max Maurenbrecher wird am
Sonntag , den 18 . Juni , vormittags 10 Uhr , in der Freireli⸗
giöſen Gemeinde einen Er bauungsvortrag halten .
Der Vortrag findet wie üblich in der Aula des Realgymna⸗
ſiums ſtatt . J3JJ000000 8

Die Hundeſteuer . Der letzte Termin zur Entrichtung der
Hundeſteuer iſt der 15 . Juni ; wegen des Feiertags ( Fronleich⸗
nam ) muß die Steuer jedoch ſchon heute als dem letzten
Termin bezahlt werden .

* Vorführung eines Muſikapparates . Wir weiſen an dieſer
Stelle darauf hin , daß heute im Reſtaurant „ Zur Rheinluſt “ ,
Parkring 1, ein großes Pathés⸗Konzert ſtattfindet . Bei
dieſem Konzert⸗Apparat — eine Erfindung der bedeutenden Firma
Pathe Fréres⸗Paris ( Generalvertreter L. Spiegel u. Sohn ,
Ludwigshafen⸗Mannheim ) — trifft der Ausdruck : „ Menſch oder

Maſchine “ ganz beſonders zu , da man nicht unterſcheiden kann , ob

es eine lebende Regimentskapelle oder ein Streichorcheſter oder

eine Zigeunerkapelle oder eine Maſchine genannt „ Paths Starkton⸗

Reproduktion “ iſt . Ein Beſuch der Veranſtaltung , welche bei

freiem Eintritt ſtattfindet , iſt ſehr zu empfehlen .
5

* Bäckerſtreik . Von der Lohnkommiſſion der Gehilfen wird

uns geſchrieben : die Bäckergehlifen haben geſtern in einer über⸗

aus ſtark beſuchten Verſammlung mit 290 gegen 4 Stim⸗

men beſchloſſen , in allen Betrieben , wo die Gehilfenforderungen
nicht bewilligt ſind , ſofort die Arbeit einzuſtellen .

In der Verſammlung wurde dem Schiedsſpruche zugeſtimmt ,

hingegen in der Innungsmeiſterverſammlung derſelbe abge⸗

lehnt . Hierauf verſandten die Gehilfen ihre Forderungen an

die einzelnen Meiſter . Obwohl nun vom Innungsvorſtand

ein Zirkular an die Mitglieder erlaſſen wurde , nach welchem

keine Einzelverträge abgeſchloſſen werden ſollen , hatten bis
geſtern abend 43 Betriebe die Forderungen aner⸗

kannt . Insgeſamt arbeiten in allen Betrieben leinſchließlich
der geregelten Brotfabriken ) 118 Gehilfen zu den neuen Be⸗

dingungen . Die Lohnerhöhung beträgt durchſchnittlich 1 Mark

pro Woche ; für jüngſte Gehilfen wurden 20 . 60 , für jüngere

Gehilfen 21 . —, Teigmacher 23 . 00 , Schießer 24 . — M. ſeitens der

Meiſter bewilligt , jedoch lehnten ſie die weitere Forderung der

Gewährung von Logis außer dem Hauſe für alle Gehilfen über

19 Jahre ab . Die Gehilfen verlangen hierfür einen Wohnungs⸗

zuſchuß von 3 M.
e Geſtorben iſt im Allg . Krankenhaus das 3 Jahre alte

Söhnchen Werner des Schriftſetzers Hermann Nisble von

hier , das am 31 . März d. J . unabſichtlich von ſeinem Brüderchen
beim Spielen mit einem geladenen Revolver durch einen Schuß
in den Kopf ſchwer verletzt wurde .

5
Aus Ludwigshafen . Erhängt hat ſich geſtern vormittag

in dem Keller ſeiner Wohnung in der Gartenſtraße der 33 Jahre

Tagesſpielplan deutſcher Theat or .

Donnerstag , 15. Juni .

Berlin . Kgl . Theater geſchloſſen . 1
Dresden . Kgl. Schauſpielhaus : „ Maria Stuart “.
Düſſeldorf . Schauſpielhaus : „ Hans Sonnenſtößers Höllenfahrt 5
FTraukfurt a . M. Schauſpielhaus : Glaube und Heimat“.
Karlsruhe . Gr . Hoftheater : „Der dunkle Punkt “ .
Leipzig . Neues Theater : „Macbeth “ .
Maunheim . Gr . Hoftheater : „ Triſtan und Jſolde “ .
München . Kgl . Hoftheater : „ Rigoletto “ . Kgl . Reſtdenztheater : „ Die

Natten “ . Gärtuerplatzth : nachm „ Die luſtige Witwe “ ; abds .
„ Ein H. ſpielhaus : nachm . „Masken! —1 “ abends Chocola ädchen “

Schiffe das fröhlichſte Leben . Um 11 Uhr landeten wir in

Na
de ere und von hier gings hinauf auf die Höhe ,

on der Mutter Germania ins Tal hinabgrüßt . Am Denkmal

angekommen , wurde eine patriotiſche Feier veranſtaltet , die eine

Menge Fremde herbeilockte . Der Kirchenchor ſang zunächſt :

Mutſchler eine patriot . Rede , in der er auch des 100jährig .
Todestages von Badens erſtem Großherzog Karl Friedrich ge⸗

Damit war die Feier beendet , die auf alle Anweſenden ſichtlich
einen tiefen Eindruck machte . Nachdem das Denkmal beſichtigt
und von einem alten Feldwebel erklärt war , gings hinab nach
Rüdesheim zum Mittageſſen in verſchiedenen Lokalen . Um

4 Uhr mußten wir ſchon wieder unſern Dampfer beſteigen ,um
die Heimfahrt anzutreten . Wie gemütlich und angenehm fuhr
ſichs jetzt auf den Fluten des Rheins , den wir bei Mainz ver⸗

ließen , um den Reſt der Heimfahrt per Bahn zurückzulegen Nach
11 Uhr langten wir glücklich und munter hier an . Ein ſchöner
Tag lag hinter uns , der noch lange allen in Erinnerung bleiben

wird . Den beiden Vereinen aber , denen wir dieſen Tag ver⸗
danken , Männerverein und Kirchenchor auch fürs neue Arbeits⸗

jahr ein friſches Wachſen und Gedeihen .
Hockenheim , 13 . Juni . Verhaftet wurde geſtern

der bei ſeiner Schweſter hier weilende 18jährige Packer Heinrich
Reinig von Speckbach , weil er ſich in Neckargemünd an
einem 8jährigen Mädchen ſittlich vergangen hat . — An der
unteren Hauptſtraße fingen die Kleider eines Kindes Feuer .
Unter lautem Aufſchrei flüchtete die Kleine auf die Straße . Bis
die auflodernden Flammen erſtickt waren , war das Kind ſtark
mit Brandwunden bedeckt .

* Hoffenheim , 13 . Juni . Freitag zog ein heftiges
Gewitter über die hieſige Gemarkung , infolge deſſen die
Leute in das Ort flüchteten . Der 68 Jahre alte Landwirt und
Veteran Burkart Wolf von hier war auch bei den in das
Haus des Karl Müller am Ortseingang Flüchtenden ; kaum da
angekommen , bekam er einen Herzſchlag und fiel tot zu Boden .

§ Bärenſtein , 12 . Juni . Der bekannte Staatsmann und
bedeutende Diplomat Dr . Carel Aſſer , Staatsminiſter von
Holland , welcher auch zu den hervorragendſten Mitgliedern der
internation . Friedenskommiſſion zählt , iſt im Schwarzwaldhotel
Bärenſtein zum Kuraufenthalt eingetroffen .

) : ( Ettenheim , 11. Juni . Der Gemeinderak hat beſchloſſen
zur Erinnerung an Großherzog Karl Friedrich einen Plaß als
„ Karl Friedrichplatz “ zu bezeichnen . 8

Vorherſagungen für in⸗ unb auslänbiſche Pferber
Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

Donnerstag , 15. Juni .

Horſt⸗Emſcher .
Jubuſtrie⸗Preis : Paradenia — Old Girl .
Preis von Escen : Leipzig — Jrene de J .
Preis von Gelſeukirchen : Theodore — Ophelia II .
Großer Preis von Horſt : Flittergold — Reblaus — Raubritter .
Damen⸗Preis : Marco IV — Singberg .
Bergbau⸗Preis : Cymbal — Lisnagarvey .

Le Tremblag .
Prix Marpeſſa : Lipari 111 — Batailleur .
Prix King⸗Tom : Météore — Kellermann .

Prix Arancaria : Ozor Hapi — Hsloup .
Prix Stockwell : Orcae — Znaim .
Prix Pocahontas : Walburge — Serventine V.

Prix Glencos : Babel — Veniſe II .

Eine Erploſion im Paketpoſtwagen .
) Pforzheim , 13 . Juni . Der Wagen und die Poſt⸗

ſendungen wurden durch die gemeldete Exploſton nicht ſehr ſtark
beſchädigt , ebenſo erlitten 2 weitere in dem Wagen befindliche
Beamte nur leichte Verletzungen . Die Knallkorke waren poſta⸗
liſch zugelaſſen und richtig deklariert . Die Wirkung der Explo⸗
ſion war ſo ſtark , daß ſämtliche Fenſter des Poſtwagens zer⸗
trümmert wurden . Der Knall war weithin hörbar .

Ein Giſenbahn⸗Unglück in der Pfalz .
Binnen kurzer Zeit hat ſich zum zweiten Male in der Pfalz

ein Eiſenbahnunglück ereignet , das leider zwei Meuſchen⸗
leben , und zwar dasjenige des Lokomotivführers und des Hei⸗
zers erforderte . Der Zugführer liegt ſchwer verletzt darnieder
Ueber das Unglück , das wir bereits im geſtrigen Abendblatt
unter telegraphiſchen Nachrichten meldeten , ging uns von der

Kgl . Bayer . Eiſenbahndirektion Ludwigshafen folgende amt⸗
liche Mitteilung zu :

5

Ludwigshafen a. Rh . , 13. Juni . Heute mittag 12. 52
Uhr entgleiſten bei Ausfahrt des Güterzuges 2865 in
Schwarzenacker die Lokomotive und 5 Wagen infolge
unrichtiger Weichenſtellung . Lokomotivführer Hach
und Heizer Weber aus Homburg fanden hiebei den Tod .
Zugführer Kiefer wurde ſchwer verletzt in das Kranken⸗
haus nach Homburg verbracht . Der Materialſchaden iſt
erheblich . Das Gleis nach Bierbach war geſperrt , doch
konnte der Zugverkehr über Einöd aufrecht erhalten werden .

Ueber das Unglück liegen uns weitere nachſtehende Mel⸗
dungen vor :

„ Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre“, dann hielt Pfarrer

dachte. Die Muſik ſpielte die Wacht am Rhein und der Kirchen⸗
chor ſang das Volkslied : „ Ich weiß nicht , was ſoll es bedeuten . “

ABͤvportliche Rundſchan .

wieder in Frage ſteht . Es wird ferner verſichert ,daß M
präſident Monis den feſten Entſchluß 1 8

Letzte Nachrichten und Celegramme .
W. Münſter , 13. Juni . In Emſtetten wurden die Differen⸗

zen mit den Textilarbeitern beigelegt . Morgen nehmen 100 A
beiter die Arbeit dort wieder auf . e

Die Wahl in Oeſterreich .
Wien , 14 . Juni . Bis 6 Uhr früh waren 400 Wahl⸗

reſultate , davon 232 endgiltige bekannt . 168 Stichwahlen ſind
erforderlich . Gewählt ſind : 59 Chriſtlichſoziale , 43 Sozial⸗
demolraten , darunter 12 tſchechiſche Sozialdemokraten ( A
moniſten ) , 34 Mitglieder des deutſchen Nationalverbandes
1 Anhänger der deutſchen Arbeiterpartei , 8 Mitglieder des pol

niſchen Klubs , 2 italieniſche liberale Bewerber , 2 Wilde ,
deutſcher , 1 jüdiſcher Nationaliſt und 1 Altkonſervativer .

Von der Gotthardbahn .

Bern , 13. Juni . Bei der Gotthardbahngeſellſchaft i
Liquidation beliefen ſich 1910 die Einnahmen auf 14 . 222 . 788

Francs , die Ausgaben auf 5 592 283 Francs , der Ueberſchu al
auf 8830 450 Francs . Für die Zeit vom 1. Juli 1910 b
Juni 1911 ſoll eine Dividende von 35 Francs pro Aktie e
werden.

Spaniens und Frankreichs Rivalität in Maroklo .

Paris , 14 . Juni . El Molri erklärte einem Ned
des Pariſer Journal , daß Marolko das Vorgehen der ſpaniſch
Regierung , welches es als eine Verletzung der Algeciras⸗Al
anſehen , vor den Signaturmächten zur Sprache bringen und

fragen werde , ob der Algecirasvertrag hinfällig geword
oder ob er zu Kraft beſtehe .

Paris , 14 . Juni . Miniſterpräſident Canalehas erklärte
den Madrider Berichterſtatter des Petit Pariſien : Ich zweift
nicht daran , daß alles aufs beſte in Ordnung gebracht werd
wird . Es iſt Spanien wie in Frankreich eine Partei ,die die E
oberung Marokkos wünſcht , wenn nicht die Vernunft ſtärker wä
als dieſe Gelüſte . Man hat die Bedeutung der Truppenland
in Larraſch übertrieben . Wenn wir nicht nach El Kſargegange
wären , ſo wären die franzöſiſchen Truppen hingegangen .
Spanien hat ſeine Pflicht erfüllt . Wir können auf unſere Rechte

nicht verzichten . Wir haben durchaus keine kriegeriſchen Ide
in Marokko . Wir haben genug im Innern des Landes zu tu
als daß wir Abenteuer nach Außen ſuchen wollen und ich habe
den Generälen in Ceuta und in Malilla entſchiedenen Befehl ge⸗
geben, alle Truppenbewegungen zu vermeiden , die zu falſche
Aus ! Anlaß geben kö 22225 33

Tün
If

Mittwoch morgen beginnen .

Berliner Prahtlericht .
( Von unſerem Berliner Bureau ,

Berlin , 14 . Juni . Die Reviſionsverhandli
Greifswalder Prozeß Becker iſt auf den 3
angeſetzt worden .

Der Aviatiker Frey abgeſtürzt . 1 2

Berlin , 14 . Juni . Aus Turin wird geme
Das Obſervatorium von Florenz erhielt ½7 Uhr ein

gramm aus Orviedo ( Provinz Perugia ) , wonach der Avi
Frey in der Nähe von Macchia Groſſa bei San Morſino
Eimino abgeſtürzt ſei . Hierzu wird aus Florenz noch gemeld
Ein Feldarbeiter in Macchia Groſſa hörte geſtern früh ein

h.

tiges Geräuſch . Man vernahm eineigentümliches Sauſen und
ein herzzerreißendes Schreien in einer Sprache, die er nicht
ſtehen konnte . Von Schrecken erfaßt floh der Bauer in
8 Km . entfernte Dorf San Martino und erzählte dort die
und veranlaßte die Gemeindebehörde , ſich nach der Unfallſtelle
begeben. Der Gemeindevorſtand telegraphierte daraufhin

nach Viterbo um Hilfe . Von dort aus begab ſich ein
Train von Hilfsmannſchaften nach dem bezeichneten O

fand Frey ohnmächtig und mit gebrochenen Armen u
unter dem Motor auf der Erde liegen . Das Flugzeug
trümmert . Der Flieger kam wieder zum Bewußtſein
ins Krankenhaus gebracht . Frey iſt jener Flieger
23 . Mai 1910 als erſter und bisher einziger Apiatik
Flug über Berlin ausgeführt hat .

Gewaltiger Brand in Konſtantinope
Berlin , 14 . Juni . Aus Konſtantinop

meldet : Ein mächtiger Brand , der nachSonnenun
Skutari ausbrach , zerſtörte bisher in den im Nordt
Bosporus gelegenen Viertels des aſiatiſchen Stadtteil
als 40 Häuſer . In der ſtillen Vollmondnacht gewäh
rieſige Bahn ein überwältigendes Bild . Da um dieſe
Verbindung zwiſchen der europäiſchen und aſiatiſche
ſteht , waren

Seoſende
noch nicht feſtzuſtellen .

DrohendeKabinettskriſe in Frankreich .

Berlin , 14 . Juni . Der „Berliner Lokalanze
meldet aus Paris : Der für morgen Nachmittag anb
Kabinettsrat wird noch einmal in dem Krankenzimmer

de

mierminiſters Monis abgehalten werden . Den Hauptgegenſ
werden die Unruhen im Aubedepartement bilden . Ma
in eingeweihten Kreiſen , daß die Solidarität des
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Colkswirtschaft .
Heſſiſche Kunſtmühle , Aktiengeſellſchaft in Bammenthal .

Der auf den 7. Juli einberufenen Generalverſammlung wird u.

. auch die Verlegung der Geſellſchaft von Bammen⸗

thal nach Mannheim zur Beſchlußfaſſung unterbreitet .
— —

Von des Haudelskammer . Der Haudelskammer iſt eine Ueberſicht
Aber die bisher veröffentlichten Winke für den den tſchen Außen⸗

handel und den Verkehr mit den Kaiſerl . Konſulaten in den ver⸗
ſchiedenen Ländern zugegangen , die insbeſondere Mitteilungen über

Anbahnung von Geſchäftsbeziehungen , Brief⸗ und Paketbeförderung
( Porto ) , Frachtverkehr , Kreditauskünfte , Warnung vor direkten Ge⸗
ſchäftsverbindungen , Zollangelegenheilen , Handelsreklamationen uſw .

enthält . Intereſſenten können auf dem Bureau von der Ueberſicht
Einſicht nehmen .

Mechaniſche Zwirnerei Heilbronn ( [ vorm . C. Ackermann u. Co. )
u Sontheim . Der Abſchluß für 1910 ergab einſchließlich 700 523

Mark li . V. 335 459 Mk. ) Vortrag einen Reingewinn von
403 258 Mk . ( 1879 145 Mk. ) , woraus 25 Prozent ( wie i. . )

Dividende auf 2 250 000 Mk . Aktienkapit al verteilt und 1184 004

Mark vorgetragen werden .

Nüruberger Fenerlöſchgeräte . und Maſchinenfabrik vormals

uſtus Chriſtian Braun . ⸗G. in Nürnberg . Der Abſchluß des

bgelaufenen Jahres ergibt nach 52 086 M. li . V. 44067 . )

lbſchreibungen und einſchließlich 65849 M. ( 96079 . ) Vortrag

einen Reingewinn von 104 118 M. ( 116 536 . ) , der zur

Verfügung der Generalverſammlung ſteht . ( Im Vorjahr wurden

Prozent Dividende verteilt . )
Bei der Hermsdorfer Boden⸗A . ⸗G. in Berlin blieb im Jahre

0 der Geſamterlös von 232 394 M. hinter dem des Vorfjahres
as zurück . Der Rohgewinn beträgt 121289 M. li . V.

733 . ) Am 1. Januar 1911 hatte die Geſellſchaft 91 188

Quadratruten Baugelände und 2660 Quadratruten Wieſenland .
Der Reingewinn beträgt 16 584 M. ( 53 435 . ) , davon werden

er Rücklage 829 M. überwieſen und 15754 M. zuzüglich 105 679

M. Vortrag aus dem Jahre 1909 vorgetragen . Im neuen Jahre

ind bisher 11 li . V. 7) Bauſtellen von 702 ( 438 ) Qradratruten
it

76813 M. ( 49 163 . ) Erlös verkauft worden .

Bei der Deutſchen Militärdienſt⸗ und Lebens⸗Verſicherungs⸗
Anſtalt a. G. in Haunover waren im Monat Mat 1911 zu erledigen :

6 Anträge über 3 022 130 Verſicherungs⸗Kapital , das ſind rund
70 000 mehr als in dem gleichen Zeitraum des Vorjahres . Von

Errichtung der Anſtalt ( 1878) bis Ende Mai d. J . gingen ein 457 236
Anträge über rund 702 288 605 Verſicherungs⸗Kapital . Die Aus⸗
jahlungen an Verſicherungsſumme , Prämienrückgewähr uſw . im
Jahre 1910 betrugen rund 13 000 000 4 ; die Geſamtauszahlungen ſeit

Waen der Anſtalt ergeben rund 190 000 000 % Der Hypotheken⸗
erhöhte ſich im Jahre 1910 um 2301 403 und betrug am

ahresſchluß 126 584 468
—5

delegrayhiſche Hörfen⸗Serichte.
Grivattelegramm des General Anzeigers . )

London , 18. Juni . „ The Baltic “ . ( Tel . ) Schluß . Weizen
wimmend : ir bei kleinem Handel . Verkauft : 1 Ladung Süd⸗

züſtralian Auſtr .t. per Februar zu 39/6 , per 480 lbs . Mais ſchwim⸗
r leblos . Verkauft : 1 Teilladung Galatz fox full Outt . r. t.

⸗Sept . zu 38/6 , per 492 lbs . Geyſte ſchwimmendt feſter , ent⸗
ten 8 d niedriger . Hafer ſchwimmend : ſtetig bei kleiner

Verkauft eine Teilladung La Plata 35/36 lbs . unterwegs
N wyo yk, 18. Juni . Kaffee verkehrte ohne nennenswerte

Schluß ſtetig . Baumwolle lag bei Beginn per Juli
ecküngen , während andere Termine auf entmutigende

hte hin ſchwücher lagen . Späterhin alle Termine abge⸗
ſchen cht auf Verkäufe für auswärtige Rechnung . Im weiteren Ver⸗

laufe bewirkten a la Hauſſe lautende private Ernteberichte und die
dem Markte zuteil gewordene Unterſtützung ſeitens der Hauſſiers

11 Preisſteigerung , die ſich aber nicht behaupten konnte . Schluß

ewyork , 13. Juni . ( Probuktenbörſe ) . Weizen
in feſter Haltung mit September zum geſtrigen offiziellen

Schlußkurſe ein . Im allgemeinen war der Markt denſelben Ein⸗
lüſſen unterworfen wie der Chicagoer . Schluß feſt , Preiſe 72 —96 e.
höher . Verkäufe für den Export : 5 Bootladungen . Umſatz am

Terminmarkte : 2 500 000 Buſhels .
Mais eröffnete in feſter Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗

e der Markt im Einklang mit Chicagv . Schluß ſtetig . Verkäuſe
en Export : 2 Bootladungen .

Chicago , 18. Juni . ( Produkteubörſe ) . Weizen
uf anregende Kabelberichte und Käufe der Kommiſſionshäuſer

eſter Haltung , mit September 76 g. über der geſtrigen amtlichen
notierung ein . Im weiteren Verlaufe kam ſodann eine Ab⸗

jung zum Durchbruch , hervorgerufen durch günſtige Ernte⸗

— 5 aus Argentinien, ſchwächere Berichte aus Paris und

en .

105
feſt , Preiſe 94 —½ c. höhe

s lag bei Beginn des — Marktes angeregt durch
Rechnung ſüdweſtlicher Firmen , feſt , mit September 8 c.

„ dann Preiſe noch weiter ſteigend auf Berichte über heißes ,
es Wetter . Schluß ſtetig Preiſe 6 c. höher .

PFrankfurter Abendbörſe .
ukfurt , 13. Juni . Umſätze bis 6½ Uhr abends . Kredit⸗

202
516

Diskonto⸗Kommandit 188 . 25 bz. , Dresdner Bank 157 bz.
ihn 159 bz. , Lombarden 28 bz. u. Brief , Raab⸗Oedenburger

South Weſt⸗African . Shares 172 . 75 bz. ult . Iproz . Serben
Mannesmann⸗Röhrenw . 218 . 50 bz. , Motoren Oberurſel

hönix Bergb . ⸗ u. Hüttenb . 240 94—. 76 bz. , Eſchwetler 182
und cpt . , . ⸗Luxemburger 18838 bz. , Witten Stahlröhr . 280

lẽlotidwerke 212 bz. , Brauerei z. Sonne ( Speyer ) 92 bz. . ,
us Nicolay (Fngin 80 bz. . , Holzverkohlung 284 . 10 bz. ,

ühle 116 . 20 bz. . , Zementw . Karlſtadt 192 . 30 bz. . , Adler⸗
le 403 bz. . ,ceſanerte München 315 bz. . , Höchſter

3. G. Glektr . Allgem . ( Ediſon ) 27398 bz. , Elektr . Schuckert
151Eleklir. Schuckert ( ige . ) 169 . 75 bz.

der Abendbörſe zeigten Induſtrie⸗Aktten ungleichmäßige Hal⸗
Ablerwerke Kleyer büßten auf eine Lohnbewegung und Streik⸗

6 % Proz . ein . Höchſter Farbwerke und Mennesmannröhren
11 Proz . nach . Dagegen wurden Metall⸗Aetzwerke München

ement Karlſtadt 2 % Proz . , Hafermühle . 20 höher bezahlt .

Effekten .
Br iſel, 18 . Juni . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs vom 12 . 13.

raſtlianiſche Anleihe 1889
iſche äußere Anleihe (Exterieurs) — — —. —

VVVVVVVCVCVCTCCT — — 83 —

JJJJJ ) FTVVTVVVVVVVVTTVVC
ewe deintal„ — 55 — 0 641 — 659 . —

Produkte .
go , 13 , Junl . Nachm . 5 Uhr

12 . 18. Kurs vom 12. 13

— — Leinſaat Sept . 188 — 190 —
875 %8 87 . Juli . 22 850

Sept . . 35 . 12
Okt . — . 25

end
Ser

. 25

15 * *

New⸗Nork 13. Juni

Kurs vom 12. 18. Kurs vom 12 18 .

Baummw. atl . Hafen 1000 0 06. Schm .Roh . u. Br. ) 8 70 8 70

„ an Golfh . . 000 10 [ Schmalz ( Wilcoh 8 70 . 70

„ im Innern 1000 . 00 [TTila prima CEüuy 6 — . —

„ Exp . u. Gr . B. . 000 0. 0 [Z cker Muskov . de 8 30 . 30

„ Exb . n. Kont . . 000 . Ochcſee tioRo . 7lel . 12 . % 12
Bdumwolle loko 15 . 90 15• 90] do. Junt 1085 10 . 83

do. Juni 15 . 59 15 . 55 do. Juli 10 . 23 10 . 92

oo . Juli 15 . 73 15 . 09 do. Auguſt 10 . 85 10 . 84

do. Auauſt 15. 17. 15,¼10 do. Sept . 10 . 69 10 . 66

do. Sept . 14 . 01 13 . 95 50. Okt . 10 . 54 10 . 50

do. Okt . . 72 13. 87] bo0 Novbr 10 . 51 10 . 50

do. Nov . 13 . 71 13 65 do. Dezb . 10 . 49 10 46

do. De br . 13 . 72 . 67 50. Jannar 10 . 49 16 . 46

oo. Jan . 13 . 71 13 . 65 do. Febeuar 10. ) 0 10 . 46

do. April —. — —. —do . Mär⸗ 10 . 50 10 . 46

Baumw . t. New⸗
15. April 10 . 50 10 . 48

Orl . loko — — 15 ½ Ma: 10 . 51 10 . 49

do. per Juli —. — 15 . 54 Geiz red . Wint . lk . 84 / 95 —

do. per Okt . —. — 15 . 83 oo. Juni — F —

Petrol . raf . Caſes . 75 . 75 oo. Jali 93 * 94 —

bo. ſtand white . dd. Dez . 93 — 93 %
New Pork . 25 . 25 Mais Mai 62 . — —

Petrol . ſtan⸗ whtt . do. Juli
Philadelphta . 25 . 25 MehlSp . . eleare 385 . 75

Peri⸗Erd . Balane . 30 . 30 [ Getreidefrachtnach
Terpen . new⸗Hok 55 — 541 Ltvervoo 1 1 77

do. Savanah . 51 ½% 50 do. London 179 4

Schmalz⸗W . ſteam . 55 . 45 do. Antwerp . 1 175
do. Rotterdam 4 — 8 5½.

Livepoo ! 13 Junk Schlußz . )
Weizen toten Winten nu ſig 13. Differenz

er lflf 609 55 —

pei Okt . 35 6/7 U5 2 .
Mais ruhtg

Bunter Amerika pe Juli 49/ % 4/½½ —

La Plata vei Sept . 4711½½ 41172 ＋

* Körn , 18. Juni .
Junt 683. . , . 50 G.

GEiſen und Metalle .
Lebon , 13 Juni . Schliitz . ) Kubfer , ſtetig , v. Ka⸗ , 56 . 07 . 6

3 Mon . 56 18. 9, Zinn . ſtetig, per Kaſſa 2300 , 3 Non . 189 . 00 . 0, Blei

ſtetig , 5 5 13 . . 0 engliſch 13. 10. , BZint ſtetig, Gewöhnk. Marten
24 . 11 . 3, ſpezial Marten 25. . 0.

Glasgow , 13. Juni . Roheiſen , ruhig , Middlesborough war⸗
rants , por Kaffa 46/13 ½% per Monai 46/16 ½

New⸗Nort , 13 . Junt .

Rüböl in Poſten von 000 kg 64 . 50

Heute or . Kur

ſtupfet Superior Ingois borrätig J1285 12101190,1210

Ziun Straus 448 — ½ 49
Roh⸗iſenam Northern Hounory N2o à p. Tonne 1475/1525 475/1525

Stahl⸗Schienen Waßsgon frei öſtl . Frb⸗ . 144 19

Schiffahrts⸗Rachrichten im Mann⸗

heimer Hafenverkehr .
„ Hafeubezirk Nr . (.

Angekommen am 12. Juni .
59 “ von Rotterdam , 14 000 98 5 Getreide.Reinecker „ Fendel 56 “ von Straßburg , 1480 Dz. Stückgut

Hoffmann „ Mannheim 53 “ von Rokterdam , 0 000 Dz . Skückg . u. Getr . 2

Granz „ M. Stinnes 49“ von Ruhroxt , 14000 Dz. Kohlen .
Kühnle „ Eliſabeth “ von Karlsruhe , 800 Dz. Stückgut .
Olbert „ Egan 11“ von Auntwerpen , 750 Da. Stückgut .
Schneider „ Bad . 3“ von Ruhrort , 1750 Dz. Stückgut .
Schmidt „ Prinz Wilh . v. Bad . “ pon Rotterdam , 8070 Dz. Stüdgut .
Schifferdecker „ Karoline “ von Frankfurt , 185 Dz. Stücggut u. Getr .
Ooſterwaal „ Bien Sans Dieu “ von Antwerpen 18 500 Dz. Stg . u. G.
Arera „ Noordwyk “ von Amſterdam , 1600 Dz. Stückgut u. Getreide .
Knöbel „ Mannheim 33“ von Rotterdam , 8500 Dz . Stückgut u. Getr .
Bößler „ Fendel 36“ von Rotterdam , 5500 58 Stückgut u. Getreide .

Hafenbezirk Nr . 3
Angekommen am 12. Juni .

Goch „ J . de Gruyter “ von Alſum , 17 180 Do. Kohlen .
Anſtatt „ Joh . Anna “ von Biebrich , 8100 Dz . Zement .
Buchmilier „Auna“ von Duisburg , 4610 Dz . Pech .
Möhlen „ Arno “ von Ruhrort , 12 200 Dz . Kohlen .
Weigardt „ Maria Eliſabeth “ von Ruhrort , 10 030 Dz . Kohlen .
Speich „ Helene Katharine “ von Porz , 1600 Dz . Roheiſen .
Sauckel „ Fendel 62“ von Baſel , Karbid .
Karbach „ Marie “ von Antwerpen , 700õ Dz . Stückgut .
Maes „Schelteſtadt “ von Autwerpen , Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr .
Angekommen am 12. Juni.

Meuwſen „ Hollandia “ von Rotterdam , 1000 D5 Stückgut .
Waibel „ Ignatius “ von Rotterdam , 6600 295 Stückgut und Holz .

Hafenbezirk Nr .
Angekommen am 12. —

Ad. Neuer „ Mina Marie“ von Jagſtfeld , 900 Steinſalz .
Lud . Müßig „ Neckar “ von Heilbronn , 1976 Dz. Steinſalz .

Lud . Kußel „ Karolina “ von Heilbronn , 1784 D. Steinſalz .
Ferd . Banſpach „ Banſpach “ von Heilbronn , 1750 Dz . Steinſalz .
Th . Kinzler „ Suſanna Sophie “ von Heilbronn , 1670 Dz . Steinſalz .
Lud . Böhringer „ Sannchen “ von Heilbronn , 1734 Dz . Steinſal

Gerh . Otten „ Raab Karcher 38 “ von Duisburg , 2ü0000 Dz . Kohlen.
Hafenbezirk Rheinau .

Angekommen am 12. Juni .
K. Schmitt „ Klingenberg “ von Ludwigshafen , leer .
Fr . Klee „ Friedr . Eugen “ von Ruhrort , 4000 Dz . Kohlen u. Koks .
H. Sander „Stöck u. Fiſcher 6“ von Ruhrort , 12000 Dz . Kohlen .
J . Valkenburg „Eliſabeth“ von Ruhrort , 11 200 Dz . Koks .
Fr . Kloos „ H. Stinnes 4“ von Dulsburg , 5850 Dz. Kohlen .
Chr . Demmer „ Hermann “ von Alſum , 1229 Dz . Kohlen .
Ph . Specht „ Anna Frida “ von Rotterdam , 8000 Dz . Kohlen .

Angekommen am 13. Juni .
Ph. Jell „Eliſab. Joh . “ v. Weſſeling , 10000 Dz .

4000
e
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Demmer „ T. Schürmann S. 26 “ von 1800 Dz . Kohlen .

G. Jäger „ Armin “ von Ruhrort , 4500 Dz . Kohlen .
H. Weller „ Meta Maria “ von Duisburg , 9000 Dz . Kohten .
H. Oehler „ Maria “ von Walſum , 10 060 Dz . Kohlen .
G. Borgartz „ Kaiſerin Friedr . “ von Ruhrort , 75380 Dz. Kohlen .
W. Bolkenborn „ Zwillingsbrüder “ von Duisburg , 400 Dz. Pech .
H. Berns „ Anna u. Hermann “ v. Ruhrort , 18 850 Dz . Kohlen u. Koks .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juni.
Pegelſtattonen Datu m

vom Nühein : 2 . 1 . 1 2 . . 4 .24. ee ene
gonſtanz

— — —

Waldshut
Süningen⸗) 22 . 40 . 46 2,55 2,57 2,50 2,51 Ubds . 6 Uh⸗
KReh ! l ! J20 3,18 8 20 3,26 324 . 21 N. 6 Uhr
Lauterburgg Abds . 6 Uhi
Magau 469 4,66 . 87 4,70 . 75 4,744 2 Üht
Germersheimm̃ IB . - FE . 19 Uh
Mannheim 4,08 4,04 4,01 . 02 . 08 4,10 Morg . 7 Uhr
Naäunnnßnß J48 1,43 ½40 1½41 . 41 . - P . 12 Uhr

Bingen 10 1RNWaub . „ 2,51 2,45 2,42 2,42 . 42 2 Uhr
Sobleuz 10 Uhr
Föln „ „ J2,80 2,4 ) 2,34 2,28 2,29 2 Uhr

„5542 „„ 6 Uhr

J44,½2 3,08 . 95 . 95 905 757 .
8 0,6 58 0,56 0 7
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AÜberſeeiſche Schiffahrts⸗AGelegramme.
Telegraphiſche Schiffsnachrichten des Nordd . Tlond , Bremen .

„ Aachen “ angekommen Santos , „ Wittekind “ angekommen

Hamburg , „ Prinzregent Luitpold “ angekommen Marſeille ,

„ Bonn “ angekommen Oporto , „ Borkum “ angetommen Bremer⸗

haven , „ Bülow “ angekommen Colombo , „ Prinzeß Alice “ ange⸗
kommen Aden , „ Heſſen “ abgefahren Sydney , „ Lützow “ abge⸗

fahren Algier , „ Friedrich der Große “ abgefahren Palermo ,

„ Derfflinger “ abgefahren Shanghai , „ König Alhert “ abgefahren
Newyork , „ Schleswig “ abgefahren Genua , „ Wittenberg “ abge⸗

fahren Galveſtone , „ Goeben “ abgefahren Antwerpen .

Mitgeteilt vom Generalvertreter Hermann Mallebrein

Mannheim , Hanſahaus , D 1, 7/8 , Telephon 180 .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Datum Zelt 858 35 3 2 85. 5 832 —

13. Juni Morg . 7˙f750,0 11,4 NE2

18 „ Mittg . 2,747,0 21 , W686
18 Abds . 90747,4 15,6 N4

14. Jun ! Morg . 7/750,3 11,2 NNW4

Höchſte Temperatur den 13. Juni 23,0
Viefſte 8 vom 1314 Juni 9,5

* » Mutmaßliches Wetter am 15 . und 16 . Juni . Wir zommen
allmählich ganz unter die Herrſchaft der Depreſſion , deren

Drehpunkt ſich über der Oſtſee und Nordſee behauptet . Für

Donnerstag und Freitag ſteht wechſelnd bewölktes und ſtrich⸗

weiſe zu Niederſchlägen geneigtes Wetter bevor ,

Witterungs⸗Vericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſcher

im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau,
Berlin . , Unter den Linden 14

am 12 Juni 1911 um 7 Uhr morgens .

Höhe der Teinpe⸗
Stationen . Stationen ratur Witte ungsverhältniſſe
über Meer “ o Celſius

280 Baſel 12 etwas bewölkt , windſtill
543 Bern 13
587 Chur 18 ſehr ſchön , windſtill

1543 Davos 6 etwas bewölkt , windſtill
632 Freiburg 13 bedeckt , windſtil
394 Genf 8 15 5
475 [ Glatus 11 elwas bewölkt , windſtill

1109 Göſchenen 12 bedeckt , Föhn
566 — — — 185 bebeck , windſtill

995 La gae o⸗ene 941

450 . Laufanne 16 bebeckt windſil
208 Locarno „ „ Rezen , dſtill

888˙ Pußanss f 18⸗
439 Luzern 17 elwas 55 wölkt , windſi
398 [ Montreux 2746

bedeckt , winduilt
482 NMeuüchatel 125

14
505 Raga ; ſehr ſchön , Windſtil
678 5 Gallen 12 bedeckt , wendſtill

1856 [ St Moritz ( Engadin ) 8 etwis bewölkt, wündfin
40 Schaffhauſen 13 bedteckt , windſtiu 8

537 Siere
562 [ Thun 12 bedeckt , wind ſtil
389 Bevey 16 etwas bewölkt , windſtill

1609 Zermatt 9 bedeckt , windſtill
410

Aulich
13 etwas bewölkt, Weiwind

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz
für Kunſt und Feuilleton : Julins Wilte ;

für Lokaleg , Provinzielles und Gerichtszettung : Nichard Schönſelder

für den Juſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchbruckerei , G. m. b. O.

Eruſt Müller .

Eine Schöne Fyrau
einen ſolchen erz elen Sie durch die vieltauſendfach bewährte von

bewährter Schönheitswirkung auf die Haut . 1990

Hausfrau solſte
das Malsmehl

Haben Sie die Fenster von

KRAM besichtigt ?14328

nehmen Sie das altbewährte

Hunyadi Janos

für Volkswirtſchaft und den übrigen rebakt . Teil : Fraus Kircher

ohne Miunten, —
Teint iſt undenkbar ;

Aerzten aufs wärmile empfohlenen Myrrhol uſeife , denn ſie allein ents

pült den kos et ſchen Beſlandteil „ Myrthotin “ mit anerkannter und
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Mannheim , 14 . Juni 1911 .

pbedeutet : Zinsfrel , B

Wir sind unter Vorbehalt :

8

5 2
Larpeil. Marx & Goldschmidt , Mannheim .

Abtellung : Aktien ohne Börsenpreis .
bedeutet: erbitte Sebot, bedeutet : erbitte Offert .

Wir szind unter Vorbehalt : Wir sind unter Vorbehalt :
Ver-

ſabe, Wir sind unter Vorbehalt : küuter

No . 36 u . 1637 .

Provisionsfrei !

ensrech- Msttldser
Schldse

Aachener Bank für Handel und Gewerbe .
* Lederfabrik inel , Genuss - Scheine ,

exol . Genuss - Scheine .
Aktlenbr . Altenburg - Sinsheim - Baden- Baden .
Aktienbrauerei Ciuss , Heilbronn

Cötben Stamm - Aktien
Vorzugs - Aktien

Eisengen
L
Wnßn
Kempten Stamm - Aktien .
2. Krone , Ludwigsburg .
Mittweids
Saarlouis
900 383

St. Johann , Gebr . Mügel
und Brennerei Krummenwe

232„52„%łð

*

!ꝑ

u

⏑

⏑

raube , Kauſbeuren
Aktjen - Brau - Verein Flauen

. - G. für Gas- , Wasser - U. Elektr . Anl . Berlin
für Eisenbahn - u. Militärbedarf Weimar
kür Kunstdruck , Niedersedlitig
Hahn f. Optik u. Mechanik , Casgel

„ für NMühlenbetrieb , Neustadt 8. d. K.
„ kür Transport u. Schleppschiff , Buhror

Aktien - Malzfabrik , Langensslza
Aktlenmälzerei Sommerkamp , Soest .
Alg . Gold - u. Süberschelde -Ang Fforzheim
Altmünster Brauerei Akt - Geg , Maing -
Amberger Bierbrauerei Akt - Ges .
Amme Giesecke &Konegen . - . Braunschweig
Auhalter Portland - Cement - Fabrx
Aunweil . Email- u. Metallwerke v. Ullrich Söhne
Aplerbecker Hütte , Vorzugsaktien
Apollotheater Düsseldorrrt

tlas “, Lebensvers . - Ges . Ludwigshafen

A
Bad Neuenahr , Vorz . - u. Stamm - Akfien
Bad Salzschlirf Akt . - Ges .
Bad . Baumwollspinnerel & Weberel Neurod

„ Fenerverslobherungsbank , Karlsruhe
„ Iederwerke , Karlsrubess
„ Maschinenfabrik Sebold & Neflt

Bank für Landwirtschaff und Gewerbe , Köln
„ Für oriental . Eisenbahnen ,

(80% EinzEBur ) ) )
* ocianskl , Fosen

*
„

., Ziemski Posen

SCCW8
Barmer . - G. für Besatz - Industrie —

„ Baugesellschaff 1. Arbeiterwohnun
Baroper Walzwere
Baumwollindustrie Bophortrt

5 G. . - . , Greven
5

*
87 Germania 3 *
* Gronenmnz
2 EHimmelmühlo

BRote Erde , Stamm - Aktien
8 Vorz . - Aktien

Speyerz , Stamm - Aktien
Vorx . - Aktlen

7
5

en .
un erel, Furten

Bovaria-Brauerei, Altons 15 3235
Baqer . Aktienbrauerei , Aschaffenb

„ Brauerei W Kaiserslautern .
„ Bra len Austriles

Stiekstoffwerke München

rgwerks - Akt . - Ges EaHouyeen
Beräburger Pertland - Cementfabrxk
Bieber Gebr. . - G. Duliaburg
Bierbrauerei Glauchan
Blerbrauereiges Huttenkreuz Eitlingen .

„Bierbraugrei 2. Sterxnen , Graf , Gottmadingen
Billeter & Klunz . - . , Aschersleben
B 2 Stamm - Akl .oller umm -

2 Vorzg . - Akt .
Bitterfelder Louisengrube
Bleicherei , Färberei u. Appret . - Anst . Stuttgar
Bochumer Bergbrauerii
Böhmisches Brauhaus , Insterb
Boese Akkumulatoren , Genusscheine
Bonner Aktlenbraueri :
Brandenburger Hutfabrik , Wilh . Meinieke
Brauerei - . - G. Diedenhofen - Nieder - Jeufs

— „ Streib - Rastatt , Stamm - Aktien
5 Vorzugs - Aklien

o
Eglau , Durladn
Gsismann , Akb- Ges . , Fürtng
Krumm & Reiner, Waldkiroh ,Vorz- Akt.
Löwenburg , Zweibrücken
Gebr . Lutz , Sgarburg i . .
ee
W. Schnitzler , Hemmerden
Zinn . - . , Berka a. d. Werra

Schwetzingen . - A.
„ Form . bruster & Co, Ofkenburg .

Brauereigesellschaft Gg. Neſt , Heidenheim .
5 vorm .Fr. Reitter , LörrachSt . - A
5 vorm . Mexer & Söhne , Rlegel

Form . Moninger , Karlsruhe .
Braunschweiger Maschinenban -AnSf, Vorgugg .

Aktlen inkl . Genussscheine
Bremer Lebensversicherungs - Bank, Bremen .
British Glanzstoff Man omp .
Bruchsaler Braperei - Aktiengesellschaft .
Bruckmann A. . , München
Brückenbau Plender Benratngn

7 . - G. Neuwielddd
Brüggener . - G. für Thonwaren - Industrie
Buckauer Porzellanmannfaktur . - G.

6

„

„
„
66„

Bürgerbräu , Ludwigsbafen
5 Pirmasenngnsns
35CCCC

Bürgerliches Brauhaus Bonn
55 5 Dortmuntd

5 Duisburg
2 „ PFreiberg l. . , St - A.

2 Vorz . - A.
5 5 Hannover , Prior. -Akt.
2 77 HCCoCoCooo
5 2 Ravensburg
5 „ Stende ! e !

Bunt - u. Luxuspapferfabrik Goldbach , Dresden
Burgeff & Co, Champagnerfabrk
Busse A. & Co. Akt. - Ge8. , Berlinn

Oarbidwerke Lechbruck , Augsburg
Csssèler Hater - Kakao - FabrKkk
Celle Wietze
QCellnlosefabrik Hof 5
gement - u. Kalkwerke Bestwig zus . gel . Akt .
Central - Verkaufs - Comptoir von Hinter -

manerungssteinen Bexlin 3
hamotte - und Einkertabrik , Waldsassen .3

Champagnerflaschenfabr , Boehringer . - Akt.
Chemfsohe Fabriken Gernsheim - Heubruch

2 Fabrik Rhenanigs Aachen
Olarenberg Akt. - Ges. , Frechen
Clever Creditbannknk
Lolmarer Färb . u. Appr. - Akt. - Ges. , Colmar
Comp. rese , des Phosphates de 1Ocesnle
Concordiahütte vorm . Gebr . Lossen Vorz . - A.
Consol chem . Fabrik Altenburg . Lit . K4K

* * * * 2
Vorxugs - Aktien

Creditbank Dulsbt 5 * 0 *
Crimitschaner Masehinenfabrkxk

Daimler Motoren - Ges . Untertürkheim
Dampfschifksrhederef Horn
Dampfziegelei Gaimersheim , München

Dampfzlegelei Kaiserwörth , Tudwigsbafen
Dampfziegelel Schanzenberg , Ssarhrüeken
Dauerwäsche Berlin
Deninger Ledertabrik Lorschbaenkn
Dessauer Strassenbahn . - G. Dessau
Deutsch - Amerlk . Werkzeug - Akt . - Ges .

22

„„„

vorm . Gebr . MacholIl

.—28

Kolonialgesellsch .f.
Maschinènfabrik . - G. Duisburg
Salpetorwerke Fölsch & Martin
Schaumweintabrik Wachenheim
Steinindusfrie . -G. Vorm. Schleicher
Südseophosphat - . , Bremen

1 Brauèreigesellschat
Dieselmoforen -Verkaufsgos,, Breslau

ppe Maschinenfabrik , Schladen
isconto - Bank , Berlin

Vorstener Eiseng
ortmunder Hansabrauerei

r Baumwollspinnerei

Volksbank . - G.

*

4

—
—

— Dillingen a. Donau
zur

EEISSnnn
E85

Thonwaren - Fabrik———

Siserfelder Hütte - G.
Eisengiesserei Landau Gbr.118181

Nende & Schwerte Vorun . .
J. Tatel & Co .

—
—

7288181n

s!

888
—

versicherungsges . , BorlinnSIIlSSn
8 8

111888Feuerversicherun

8

5 olks
Frankfurter Immobili188E888818

lasapparat und Gusswerk , Main⸗
as - U. Elektrizitäts - Worke, —5
„ „ „ vold

Gautinger Immob. - Ges . , Müne
br. Aat Forbagacgß

t . - . , Reichenbran !
Votter . - G. Llegelwerke , Pforzueim

Germanfa - Brauerei Hersel dei Bonn
Germanta - Brauerei Mülheim , Stammaktien

Vorzugs - Aktien
ietigheim

hen

GbriltzerAktien-Brauèrel
irgvener Baumwollspinne

Hansa - Brauerei , Lübeckcgk
Hansg - Haus Akt. -Ges . Mannheim
Harburger Münlenbetz. , Harburg zug. gel . Ak. .

eigwaren , Lambrechi
Harzer Bankverein , Blankenburg
Hecht - Waldhornbrauerei Heidenheim
Heilbronner Baugesellschaft .

Gewerbekasse Akt . - Ges
5

ien - Gesellschaft für Bergbau .
lektr . Vorz . - Akt . inkl . Genusscheine

elvetia Conservenfabrik , Grossgerau
r Portland - Cementwerk . - . ,
urg

— HHerforder Diskontobank .
188 [ Herrenmühle voxrm. Genz , Heidelberg

essler & HerrmannChem . FabrikRaguhn(ant )
Hildesheimer Aktienbraueri
Hofbränhaus Sasrbrüeken 3
Hofer Brauerei , Deininger Kronenbrauu
Hohenlohesche Nährmittelfabrik , Akt . - Ges .
Hohenzollernhütte . Emden
Holthaus Masch. - Fabr . , Akt .

Horch A. & Co. , Mot
Hofel Kaiserhof , Wiesbaden .
Hüstener Gewerkschaft

21111
—28

8 25
Urnber

Lech 8

1
5 *S fgesellsch . . - G. Berli

Kabelwerke
Kaiser Friedrich-

192 [ Faiserslauterer 6

Akl - Ges , 8
8 na

Ainne e NerAkt
usg - und Armaturwerk

KTalkwerk Blickweiler . . - . , Blickwei
v. Heln & Stengen

arn Spinnerei Biet

S
—

1841

Deutsch - Französische ſognae · Brennerei

Falls nleht ausdrdexnch engers verelnbart , verstehen sfeh u

kalls Käufer und

Bei allen
Ge en

sind wir selnstnhaufer benw . Selbstverkäufer .

1¹⁸ a en- Ges. , Berlin . - A.
Deutsche Benzin - und Gelwerke, - . .

Celluloid - Fabr . Leipzig - Plagwitz
Gelatine - Fabriken , Höchst a. M.

Südwvrostakrika .

Taschinentabrik
88

alte Aktien
* 0 *

*
0 8 „

ie Bauss AG,Landan
Eisenhütte Westfalia Bochum
Eisenwerk Brünner , Artern

* „ * —
* * *

„

8 „ . - . , Eisleben
Disconto - Gesellschaft

o Tabakmandfaktur , Strassburg
Werkzengfabrik , Zornhoftf

„Jutespinnerei , Bischweiler ,
Stamm - Aktien

Kalk - —
5

Ziegelfabriix

Emmericher Creditban
Engel -Brauerei Hefdelberg 3
Erste Automatische Gussstahlkugelfabrik ,

Fischer , Schweinfurt ,
Elsäss . mechan . K

Vorz - Aktt .
erei , Frohinsholz

Oesterteichische GlanzstofftabrK
entsche Ramie - Ges . Emmendingen

Erlanger Akt. Brauerei Vorz . - Akt .
„ Herm . & Alfred , . - G, Chemnitz

Sslinger Brauereigesellschaft
Etablissemont Herzog , Logelbacch
Eupener Bierbrauerei - Gesellschaft , Pupen

abrik feiner Fleischw. Sauermann , KRulmbach
tür Gummilösung Kurt

ei Büschgens Akt ' - Ges.

Akt. - Ges. , Pirmesensgs

Offlenbach
0 refele

* 0 *

i

serel , Mannheim
* * *

en - Ges . Hansghaus 5
Metallwerk J. Patrick - G.
Noues Theater

Hartmaun Sinsleo - . G. Petmold
Eriedrichshall Kaliwerke Berlin
Fürstlich Bad Meinberg . . . „„ „

eee

„ Vorz . - A.
„ „
* * 0
* * *

8

„

*
0 *

5 *
0 *

—

* „

* „ * —

* 0

Voxrz . - Akt .
-Ges. , Dinklage
en Wasungen

Otorwagenwerk , Zwickau .

„ Vorz. Aki,

—

— *
„

„

1

Ker, Aschaffenbu
igheim Stamm - Ax

1

eragebe , hnehe en e

Lohlhof-Hotel, Heidelberg
Nachdrudk un 5

nsers Kurse zuzüglich 4 % Stückzinsen . — Für alle dlelenigen Aktlen , welche in obiger Kursſiste nicht aufgeführi sind , sind wir eb
erkzufer und bitten eventuell um Otferte bezw. Gebotes . 5

5 „
VVVVVVVV Erlüllunzsort kür alle Geschäfte ist Mannheim

Vorz . - Akt .

SSIIbH

bSnAe

—2
=

Cölner Russ - Fabriken
Cönigsbacher Brauerei , Koblenz : z
Fohlensäure - Industrie , EKyaenn
Follnauer Baumwollspingerei und Weberei .
Kraftfahrzeug . - . , Berlin
Freis - Hypoth . - Bank , Lörracn
Trekelder Baumwollspinnerei

Stahlxerk ,

„ Nuhrorter Strassenbahngesellschaft
Creuznacher Glashütte

Solierr
Fühnle , Kopp & Kausch . - G. Frankenthal .
Kulmbacher Spianerel , Kulmbach
ie 8
Tunstmühle Kichaoen —

5 Einck , Godramstein „ „ „

Lahrer Brauhaus VVVßꝛĩj “
Strassenbahn FCFCCC

Landshu er Kunstmühle C. A. Meyer Nachf .
Landeshuter Mühlenwerke , Vorzugs - Aktien .
Landgräfl . Hessische conc . Landesbank ,

Cederfabrik Faller - . , Rappoldsweiler/Els .
Leipziger Baufabrik , . - G. Vorm. Wenex

5 Sohnellpressenfabrik . Vorz . - Ak, .
85 Spitzentabrik , Berth & ( Oo .
„ Trikoagenfabrik

Lengérioher Portland - Cement und Kalkwerke
Lenße , Elektr . u. Industries - Werke. , Werdohl
Limburger Fabrik und Hättenverein
Lindes Eismaschnen
Einoleumfabrik Maximillianaan
Lokomotiv - Fabrik Kraus & Co. , München
Lothringer Bau- Gesellschaft . - . , Metz -

7 Lederwerke , St. Julien
5 Ziegelwerke . - . , Metz

Löwenbrauerei Heilbronn incl . Gen, - Schein
1 vorm . Busch , Annweiler

a 8
Malztabrik Kisleben

Niedersedlitg
Schweinfurt

Marmorindustrie Kiefer , Kiefersfelden
Kaschinenbau - Gegellschaft Heilbronn
Maschinenfabrik J. E. Christoph , Niesky

„ EBAIngSiüü
„ Estexer in Alt - Oetting
„ Selslingen

„
*
5

„
„
*

Rockstroh & Schneider , Heidenau
Venuleth & Ellenberger , Darmstad

Vorz . - Akt .
„ Form . Hartmann , Offenbachg
5 Wagner , Köthen
„ Werey . - . , Zweibrücken

Mathildenhütte , Vorzugs - Aktlen
Stamm - Aktien

Mayer & Go. , Commanditges . , Metzg -
NMeünſa Pflanzungs - Gesellschaft , Berlin .
Mechanische Baumwollzwärnerei Kempten

Bindfadenfabrik Schretzheim
Bindfadenfabrik , Oberachern
Leinensp . u. Weberei , Memmingen
Netz - Fabrik und Webereil Itzehoe

Schuh - u. Schäfte-Fabrik, .- . , Bamberg
Woeberei , Ravensberg , Schildesche
Weberei 8

Zwirnerei ,Heilbronn vorm Ackermann

—
„
—

„

*
4*

1

811181
st

INüllor , Reinhard , Akt. - Ges. , Gutach 2

n
—

—

18

Eet

Meéguin & 00 . . - . , Dillingen
NMeisenheim - Schmeisbacher Mälzerei
1 8 Trörxes, Bierbrauereie

otall - Industrie Richter , Pforzheim
etall - und Lackierwarenfabrik Ludwigsburg

5

Metropoltheater Berlin
Mettzeler & Co. , Müncen
Metzer Brauerei

Mexer Rud . . - G, für Mäschinen u. Bergbau

Michelsbräu Babenhausen
Mittelbad . Brauereigesellsch . 2. Greifen, . G.
Mitteldentsche Treuhandgesellschaft .
Mosbacher Aktienbrauerei vormals Hübner
Motorenfabrik Darmstadt Vorz . - Akt .
Mühlburger Brauerei ( Seldeneck )
Mühlenthaler Spinnerei , 8

Mühlenthaler ' sBuch - u. Kunstdruckerei , . - . ,
Annnn 8

Münden- Hildesheimer Gummiwaren - Fabriken
Murgtal - Brauerei v. Degler Gaggenauu

maschinen - FTabrinkn
Neckar - Dampfschiffkahrts - Ges. , Heilbronn
Neckarsulmer Fahrradwerke
„ Neptun “ Versich . - Gesellschaft , Frankfurt
Neue Baumwollspinnerei Colmatrtr

Tuchmanufactur , Bischweller
Jeuessen , Bergbau - Gesellschafft
Neusser Lagerhaus -Gesellschaft 8

Papier - und Pergamentfabrix
Fiederr , Dampesoſtleppschict , Püsseldorf
Niederrhein . Flachsspinnerei , Dülken

Nordhüuser Aktien - Spritfabrn
4 Kaliwerke , vollbes

Nordhausener Aktienbrauerei

Nürnberger Feuerlöschgeräte - u. Masch- Fabr .
7 Pagerhaus - Ges . , Nürnberg
93 JLebensversicherungsbanͤ «

Jürnberg - Süd , Terrain - Aktien - Gesellschaft .
Nüscke & Co. , Maßchinenbau , Stettin

——8¹

11

88

SSs8

Sncd

S

S

Oberkasseler Bierbrauerei - Gesellschaft .
Oberfränkische Bannxkk
Oberrhein . Elektrizitätswerke , Wiesloch .
Ofkenburger Spinnere
Oidenburger Glashütte

Ostpreussische Handelsmühlen , Neumühl
Ottweiler Bierbrauerei , v. Carl Simon

Optische Anstalt C. . Göerz , Friedenau

aciflo Fhosphate Shares olte ex. Divd .
ee

7 % prefered shares

3 Bobülte ieee
Papyrolinwerk und Couvertfabrik Konstanz
Papyrus . - . , Mannheigng
Pehin Philipp , Gummiwarenf Leipzig

Petuelsche Terrainges . München - Riesenfeld .
Plüälzische Chamotte - und Thonwerke

2 Malzfabrik Mannheim
Textilindustrie Otterbergg ,

Plorzheimer Bankverein 1
ittler Motorwagenbau , Anteile
EEETVCVCVCVCVVVVVCVDVCCVCC
Pohlig , Seilbahnen , Köln - Zollstoex ,
bortland - Cementwerk , Berke a. Iim

8 Stadtlengsfeled

prestowerke , . - G. Chepl , K
13

Prezs - und Walzwerk , Reisholllsn
reuss . Rückversicherungs - . - G. Berlin

appoldsweiler Strassenbahn - . .
atzeburger Aktienbrauerei :

Regensburgor Brenhaus vorm . Zahn . -Akt
d sonstige Widerrechtſlohe Senutrung verboten .

Toechlin , Schmidt & Co. , Stamm - Aktien
Vorz . - Aktien

1 Rheinau - Terraingesellschafft 127˙

Cölll - Lindenthaler Me allwerke . 2zus. Aktien

13
81
S

75 Seidenkfärberei , Zus. gel . Aktien

43* Kupferwerke , Ol [ pe 1140 —Kreis Alt Jol ür - Hisenbahn Lit . B. 5i ouaer Schmalspur . 100 heinmühlenwerke , Mannheim 140 —„ Jülicher Zuckerfabrik , Ameln , zus . Akt. i
——77

108 gosiny Aünlen - Akt - Ges , Duisburg — 140
G. ottweller Plauenbrauereii4 48

8 11 Buhrwerke , Akt. - Gtes. , Arnsberg 95 92

— Saardruckerei , St. Johann a. S . — — 6

Läandw. Maschinenf . Zimmermann , Halle . - A.
Maschinen Buxbaum , Würzburg 2z. g. A.

4 Brauevei . - . , Devant - les - Pontsalt .

75
95

„ „ „ „ alksteinverwertung , . - G. . 76.
— Pächsische Tüllkabrix . - . , Kappel . 185 —
130 agewerk , Sommersbagh - Isny , Vorz. - Akt. 47⸗ —
117 Zaline Ludpwigshall , Wienpfen — 288.

Salz werke Heilbronnnz 4 295
112 angerhauser Feilenfabrik ] 7 72
— Ponsidhauer & Giessing . - G. Duisburg 206 200
75 Sohitks - . Maschinenbau . - G. Mapnhelim , St - ] “ — 95*⁵
— 5 8 85 „ Vorz . - A“ — 98*
— schillerwerk Godesberg . - G. Godesberg130 —
82 chleipen & Erkens Akt. - Ges. , Jülioon 115
— ZSodbleppschitfahrt auf dem Neokar , Heilbronnn 1828
— Pchlossnotel und Hotel Bellopue , Hoeidelberg “ — 57*
162 Schrexyer ' sche Bierbrauerei - G. Hasserods 112 —
— chuchmann - Brauerei , Böckingen 80 —.

200 [seelig Emil , Aktien - Gesellschätt , Hellbronn “ - —
— Zektkellerei Gebr . Feist , FErankfurt 195

285 8 J. Oppmann , Würzburg 95 —
95 1 Kupterberg & ( Oo . ] 181
— Pemmler & Bleyberg . GG . J105 —
— ickingerbräu Landstul ! ! J 55 —
— loman Salpeterwerke , Kamburg inol . DIv. 1910 [ — 281

Speditions - and Lagerhäus . - . , Aachen —
105 Sbinnerei Deutschland , Gronaanu 160

Sbinnereli Neuhot , Hof i . Ba r r . 170 —
0 Spinnerei und Weberei , Hüttenheim - Benfeld ,
175 Genussscheinef M . 200

5 5 7 Kottern — 174
777 85 „ e130

8 „ „ % rrr , —
1¹15 Spreugstoſk - Fabriken Hoppecke , Düsseldort , 99 —
80 Südd . Baumwolliudustrie , Kuchen 127

„ Cementwerke . - . , Neunkirchen — e
94 4 Juts - Ladustrie , Mannheim 109 —

25 Kabelwerke Mannheim , Genusschelnef — [M. 17
55 KRückvers. - Akt. - Ges. , Munchen — [ . 7892
1 Lerrain - Akt . - Ges. , München [B 5
25 Wasserwerke , Fränkfurt u. M .

eeoelder nere
tahlxwerk Mannbemm —
telners Paradiesbettenkabrls
a1 Steinguttabkis Grünstadtet 7011 Sterußtanerei Kraypg . 11041 Strassb . NMünsterbrän . - . ,Strassb . - Schiltigk . “ —
6 Strassburger Strassenba ? nnn ! an ; n

190 PStuttgarter Gewerbelcasss
90 2 Bäckermunhle , Esslingen68

2 Uumobilien - und Baf - Geschäfft “174
7 Mit - und Rückvers . - Ges . M. 878— Ptandleihanstalt — — —

460 Terrain Akt . - Ges. Bavaxia , Müncen
122² 3 München - Nord - Osst . ⸗
102² 2 München Schwabing Stamm
04 errain - und Bauges , München - Ost .

4356 errain - Gesellschalt Gräte

118 Thürtuger Bleiwelssfabrik , Konigses

Nackenheimer Metallkapseln - und Kellerei -

Jorddentsche Celullosefabrik , Syndikatstück
Kchlen - u. Kokswerke , Hamburg

— Ohrenkfabrik Zöhne , Furtwangenn— 8 HHine .
— Ulmer Brauereigessllschaft , Stamm - Aktien
— 5 Voraugs - Aktlen

100 Unionbrauerei Düsseldortekek
— 7 Fannneess
102 10 eeee, ,

Unionwerke . - . , Fabr LBraulereieinrichtung .

252 Vareln für chemische Industrle , Mainz 5
— PVor. Brauerelen Silder & Speſser , Reutlingenn

„ Brauereien Waldshuter Löwendräu und
Sückinger FTrompetorbräu . - G. Waldshufſf 8

— „ chem . Fabriken Ottensen - Brandenburg ! 45
— n Deskentabrix dell77ßß
128 „ lelsenacher Brauereiiens —

FI. fdo en Pilztabriken Glengen 165 —
152 „ Farbwerke W. Urban & Cie . Kagsel — 98
120 „ Klanschenfabrik und Stanzwerke , Regis ] 128 124
— u Geldschrankfabriken Stuttgart Zus. Akt. ] 87 80
104 o Krossalmercder Thonwerkos
138 „ Kunstmühlen , Eandshut , vorm . Krämer “ !
90 „ Norddentsche Mineralölwerke zus. gel. ] 987
— „ Schuhstoffabriken hulda , Genussscheigne

230 Veéreinigte Werkstätten f. Kunst im Handwerk 50
— Peremsbaenk del !

300 Vorelusbrauexei Höhscheid 440
116 Lerlagsaustalt Gust . Braunbeck . - G. Berliu 90

Nordhausen - Wernigerode . - B. Akt , Lit. B. —5
93 - Logtländisches Elektrizitätswerk Tried 108
123 Volksbank Mülhausen i. Els
73) Volthom , Seil - und Kabelwerke , Frankfurt a . . ] 156

4
85

232 Waldher Bahn - Gesellschatt

20% Weilandtsche Druckerei Aschaffenburg60“% [ Weissenhof - Akt . - Ges . , Stuttgartt

278 [ Weseler Ban

7 [ Vestdeutscher Bankverein Hagon

Paplertabrik Baienfurt in Württemberg . 206 25 bbI „ Stamm - Akl .
— 7 Voreinsbank , Münster
12⁰0 „ Verszichexungsbanx 2

193 [ Fepersbexg , Kirschbaum & Co. , . G.Ferthes Fr . . , Akt. - Geg. Gotha Vorz . - Akt . 103 [ Wittener Walzmühle18S
——S

88S—.

88euther & 00 .

115 Wolfram - Lampen - Akt . - Ges . , Augsburg , Lit . 57 1 ＋— ffpürttemberg Baumwollspinnerei u. Weberel,— Fnnf
13¹ Holzmunnfakt , Baxer & Leibfrled 80
— 4 Kattun - Manufakt , Heidenheim
11¹⁵ 5 Leinen - Industrie , Blaubeuren
11⁴ 5 Neallwarenfabrik , Geislingen
557 Fortland - Cementlabrik , Lauffen 103

1¹7 ſae elwerke Eudwigsburg Ganzenmüller
Zoologischer Gertem , Berlinn— loß 7

25 5 5 kangufkk !
11² AZuckerlabrik Bauerwitz J 8

Jeros , Dirschauu 105
— 2 Gross - Geruu 14

5 Hellbrannn
55 e

10⁸ 5 Stutteattĩ 20¹
12⁴ 7 % % % % % % w
100 ucker & Co, Erlangenn J120

Rheinische Automobil - Ges . , . - . , Mannheim 17⁰—. „ Akb- Ges . für Papierfabrikat . Neuss 560² Bergbau -u. Hüttenwesen , Duisburg,108 “ 1
107 „ Glashütte Akt - Ges , Köln 2 % äf —
— „ Cunstseidefabrik , Aachen 8
— „ DLoederwerke , Saarbrücken — 12³
— „ Dindleumwerke Bedbdurg . . 104 98
140 „ Tlotallwarenfabrik , Genüsscheine „ M. 220 M. 201
10 beinschiff . - . - G. vorm . Fendel , Mannheim — 104
42* [ Khein- und Seeschiffahrt - Akt. - Ges. , CGln — 95
171 [ Rheinisch - Westt . Elektrizitäts - Werk, Essen . 161 157

142 odi & Wiegenberger , Bijouterie , Pflorzheim — 12⁰0
276 [ ommel , Weiss & Co. , Mülbeim 62 58
— Connenberg Alkaliwerke , Hannover . 129 126

Sacoharin - Fabrik Akt. - Ges. , vorm . Fahlberg
—— ist & Co. in Salbke - Wegterhusen
— Pächs . Thür . Ges. f. Licht und Kratft .

Lerraln - Bauges . Südende rnde
— [ betinger Falzziegelel & Verblendsteintabrik

— hüringer Malzfabrik , Langensalzaas 5
Frockenplattenfabrik Sohleussner
Tülltabrix Mehlteuer

122 Vermogensverwaltungs - Stelle für Offtzlere
und Beamte , Berſnrnrnmnd

„Vita “, Lobensversichernngs - Ges . , Mannheim

Waggonfabrik Rastatt5
Uerdingen

0

[ Farps Spinnerei und Stärkeke :

— Werkzeug - Maschinen Akt. - Ges. , Köllna

„ Fortlend - Csment u, Thonwérke , Vz - Ak
— Wesermühle Hamen

Westatr . Pflanzungs - Ges . Bibundie

Westal Jutespinnerel u. Weberef Benel . Soh .
Sprengstoffwerke Hagen , Vorz . - Aktienfſ

95 [ Ves deutsches Eisenwerk Kray
— Westtälische Metall - Industrie , Lippstadt ——

—



*. Seit⸗ . Enera ! : ⸗ nꝛeiger . Wb
Mannheim , den 14 . Juni 1911

Betanntmachung .
Städtiſches Leihamt .

„ Das Seihamt iſt für das Publikum nur an Wochentagen
geöffuet und zwar : an allen Samstagen und dem Tag vor
Tarfreitag , vor Ehriſti⸗Himmelfahrt , vor Fronleichnam , vor
Weihnachten und am Silveſtertag von 8 Uhr vormittags bis
1 Uhr nachmittags ununterbrochen ,

an allen andern Wochentagen von 8 bis 12 Uhr vor⸗
mittags und von 2 bis 5 Uhr nachmittags .

Perſonen , welche ſich der Hilfe des Leihamts bebienen
wollen , werden in ihrem eigenen Intereſſe gebeten , mög
lichſt frühzeitig zu erſcheinen , damit eine raſche Abfertigung
möglich bleibt .

Nach Schluß der Bureauſtunden Eintreffende können
zur Erledigung ihrer Geſchäfte nicht mehr zugelaſſen
werden .

Erneuerungen von Pfandſcheinen und Auszahlungen
von Mehrerlöſen finden an den Tagen mit durchgehender
Arbeitszeit nicht ſtatt .

Die Perſonen , welche zur Erledigung ihrer Geſchäfte
im Leihamt nicht ſelbſt erſcheinen wollen , können folgende
Pfänderſammler gegen eine von der Leihamtskommiſſion
leſtgeſetzte Gebühr mit Verſatz und Auslöſung von Pfän⸗
dern , Scheinerneuerungen ete , beauftragen :

A. In Maunheim :
1. Innere Stadt .

Helene Beckenbach , J 43 Nr . 9
Franz Naßner , R 4 Nr . 24
Heinr . Ritſchel , U1Nr . 27
Wilh . Straub , G 7 Nr . 41
Marg . Wittwer , B 2 Nr . 5.

2. Neckarſtabt .
Erh . Butſch , Alphornſtraße (J. Querſtraße ) Nr . 18
Martin Kuhn , Elfenſtraße (11. Querſtraße ) Nr . 12
Jak . Schenkenberger , Riedfeldſtraße Nr . 58.

3. Schwetzingerſtadt und Neckarau .
Joſ . Baumeiſter , Augartenſtraße Nr . 45
Friederike Heilmann Wtw. , Neckarauerſtraße Nr . 91.

4. Lindenhof .
Matthäus Ochs , Bellenſtraße Nr . 24.
B. In Ludwigshafen a. Nh. :
Egid . Henn , Maxſtraße Nr . 29
Karl Meyer , Schillerſtraße Nr . 20
Peter Küchler , Welſerſtraße Nr . 10
Irz . K. Pölz , Gräfenauſtraße Nr . 86.
Die Inhaber der Sammelſtellen ſind verpflichtet , dem

Verpfänder für jedes Pfand einen nummerierten Kontroll⸗
zettel mit eingetragenem Vorſchußbetrag auzufolgen .

Die Aushändigung des Pfandſcheines kann nur gegen
Rückgabe bes Kontrollzettels beanſprucht werden . Wer den
Kontrollzettel verliert , hat ſich die hieraus entſtehenden
Nachteile ſelbſt zuzuſchreiben . Das Leihamt haftet jedochmur für die von ihm ſelbſt ausgeſtellten Pfandſcheine , welchedaher , wie im Kontrollzettel vorgeſchrieben , innerhalb 8
Tagen bei der Sammelſtelle abzuholen ſind .

Mannheim , den 1. Juni 1911 .
Städtiſches Leihamt .

Verein für Naturkunde .
Mittwoch , den 14 . Juni , abends ½9 uhr

Saal der Loge 15 8, 9 1885
Lichtbilder - Vortrag
des Herrn Profeſſor N. Thorbecke über ( 0902

Land und Leue aus Manengubg
zu erlönd der Kauteruner Nordpbahn .

e e

aldpark⸗
Reſtaurant

„ Am Stern “
Dongerstag , 15 . Juni ( Fronleichnam ) nachm . 3 uhr

Militär⸗Ronzert
ausgeſührt von der Kapelle des II . bad . Dragoner⸗
Regiments Nr . 21 aus Bruchſal , unter per ſönlicher
Leitüng des Herrn Obermuſtkmeiſter Zimmermann .
Entree pro Perſon 10 Pfennig . Kinder frei⸗
16304 Adolf Beierle , Reſtaurateur .

e eee
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Nhneinpark
baltr groses Sglugtt .

Morgen Donnerstag Frouleichnamstag

KoNZERT
der Mannheimer Schützenkapelle .

Ausſchank : Bürgerbräubier Ludwigshafen .
16299 Jakob Gerſtenmeier .

1246

Bad Gleisweiler 350 m U.
Neizender Sommeraufenthalt auch für Nicht⸗
Kranke, . — Wasgerheilaustalt ( keine Puberkulöser .
Mitten im Pfälzer Hochwald , prächtige Waſdspaziergänge direkt
dom Bade aus , Berühmter , alter Park . Völlig staubfreie Lage .
Allgemeiner Kurtisch , ferner Diättische für Magen “ , Nieren -
Krahke u. vegefarischer Tisch . Prospekte durch Badedirektion
und dirig . Arzt Dr . Hoenes , Nervenarzt . 7753

Militär - Verein mannheim . J .

Todes - Anzeige .
Unser Feldzugs - Kamerad 60921

Miehael Fehnriceh
ist am 16. Juni , nachmittags ½3 Uhr gestorben 5

Die Beerdigung fludet am Freltag , den 16. Juni 1911 ,
uachmittags ½5 Uhr statt .

Der Verein sammelt sich um ¼5 Uhr an der Leichenhalle

Mannheim , den 14. Juni 1911.
Um zahlreich . Erscheinen ersucht .

Bumzabur künnich f

Steinmetz⸗Brotl
Damen wenden ſich zwecks

Geheimentbindung au ver⸗
heirat . Frauenarzt in franz .
Grenzſtadt , ſtets Rat u. Hilfe .
Strengſte Diskretton . Arzt

.2300 kesördert die Crpche .
Blattes .

Der Vorstand .

1
8

Heuvordienst.
Kaufmann od . Beamter findet

Gelegenheit , ſeine freie Zeit
lukrativ auszunützen durch

Uebernahme eines kaufmän⸗

niſchen Vertrauenspoſten .

Offerten unter Nr . 60927

an die Expedition ds . Blattes .

i

5 Entlaufen

2 Geldverkehr 7

Horgen und

16293

raor Geldgewinne
im Betrage von

2 mner a M. 500
5 100 75

2045, , . Belr . von ,

10

Eintei

MRk. 90000
I . Ziehung bestimmt 17 . Juni

5 dare ur m. 40 % 00

Sountag im Restaurant Biton am Messplatz
des bekanntlich berühmten Ersten Mann -
heimer Sandoneon - Salon - Orchesters .

Sier aus dem Hofbräu - Haus

FHuür gute Kuche ist bestems gesorgt

Th . Schneider .
Es ladet höflichst ein

Hatz , Rastatt

Eroge Bayerische Geldlotterie
„eenbr , MIk. 40 000

tagsüber zur Beauſſichtigung
II . Hlehung findet am 6 . Sept . st .

Tauptirefter bar M. 40 000
1000 1 55 2 11 5000 5 885
1000 2Trefier à M. 10 ,7 2000

3500 3 „ à „ 500 , 1300
7500 6435 , J. Beir . v . „ 21300

Lose à Mk . . 10 ( auf 10 Lose ein Freitos empflehlt das

ee ,
enMAFEN - und 9beacraHnrEn

Fronleichnam
Hafenfahrten ab Rheinbrücke 10

u. 3 Uhr ;
ab Friedrichsbrücke 11 u. 4 Uhr.

Waldparkfahrten ab Rhein⸗
brücke und Nennershof von ½3
Uhr ab u. ſ. w. 16301

Curn⸗Verein
Maunheim

( E. . )
gegr . 1840

Prinz Wil⸗
2 55 4 7

— en⸗matedalr
Die diesjährige ordentliche

Mitgliederverſammlung
findet am 60919

Freitag , den 23 . d . Mts .
abends 3½ Uhr

im kl. Turnſaal unſeres Ver⸗
einshauſes ſtatt .

Tages⸗Ordnung :
1. Berichterſtattungen und

Rechnungsablage .
2. Ergänzungswahlen .
3. Verſchledenes .
Wir bitten unſere Mitglieder

um zahlreichen Beſuch .

Der Turnrat .

laan
99

Schlossgarten .

Donnerstag .den 13. JIunf
Mrosses

Hartenkanzekt
der Kapelle Petermann .

Anfang 3 u . 8 Uhr
102 % Entrée 30 Pfg .

Belterer Wollshund
Weibchen , entlaulen . 174

Abzugeb . gegen Velohnung
Meerfeldſtr . 60, Hinterhaus .

gelber B per mſt
Eutlaufen weiß . Halszeich .
u. metallenem Halsband . Nach⸗
nicht an F . Herbold , hier ,
Stamitzſtr . 5 erbeten . 176

Hypotheken
Z. I. u. I . Stelle f. Stadtobjekte ,
z. I. Stelle f. Land - u, industrielle
Objekte , An- u. Verk . v. Restkauſ -
schillingen u. Liegenschaft . verm .
pr. u. reell . M. Leltz , Langstr , 86,

60897

erbaute Viſlen Feuden

annheim

E 3, 17

Israel . Krankenhaus .

Lne

Tüchtige , branche -

kundige , repräsen⸗
table ( 60922

ün
Offerten an

Schuh - Haus

Hirsch , D 2, 9.

Mehrere , franzöſ. Bomen ,
Erzieherinnen

perfekt Muſik und franzöſ . , ſowie
Kinderpflegerinnen ſofort ge⸗
ſucht. Placierungs⸗Inſtitut
Beck⸗Rebinger , Gewerbsmüßiger
StellenvermitllerFarlgärber . 0030

5 Hrauin 2. Hlesig . Mädchen

oder Frau einige Stunden
des Tages geſucht Näh . E 5,

1745

Schlentſaſseres Mäochen

von 2 Kindern geſucht . 1766
Näheres E 3. 4 Lrden .

Läüden
L 8, 2, Bismarchſtr.

Laden oder Bureau per ſof .
zu vermieten . 1747

Dalbergstrasse 80
Großer Raum für Lager ,

Werkſtätte oder Magazin per
1. Juli in verm . 1726

Heiraten

hoermittelt reell
— und distret

Frau Möder , Karlsruhe
Leopoldſtraße 20 . 7752

20 Pfg . Rückporto erbeten .

Einfaches Fränlein
wünſcht mit nettem Herrn , Mitte
der 20er Jahre in Briefwechſel zu
treten , eventl . ſpäterer Heirat . Off.
unter 0. Z. 21, Haupfpoſtlagernd
Maunheim . 1749

Gebild . , häuslich erzog. Frl . v.
Lande , 28 Jahre alt , von augeuehm .
äußern , ſchöner Ausſtattung ſpäter
einige tauſend Mark wünſcht mit
kathol . , ſolid beſſ. Herrn am liebſien
Beamten bekaunt zu werdeu , zwecks
Heirat . Geſüllige Offerte nuter
N. N. Hauptpoſtlagerud Speher
. /Nh. Auonym zwecklos 1722

Neckarau .
Mehrere Häuſer ſofort bei
kleiner Anza lung zu verkauf .
Offert . unt . Nr . 1708 an die
Expedition ds Bl ,

Hiellen Inden
Von einer grösseren

Fabrik im Murgtal wird

für den Fakturistenposten
ein jüngerer

Kommis
zum baldigen Eintritt ge -
sucht . Angebote unter

No . 60923 an die Ex -

pedition ds , Bl . erbeten .

ILnkaaf
Gesucht

Auslagekaſten für Schau⸗
ſenſter . Maße an L. Spiegel
& Sohn , E 2, 1 . 6 929

Gebrauchten

Holzſchuppen od .

Wellblechhäuschen
ca. 248 m zu kaufen geſucht .

Offerten unter 60904 an
die Expedition ds . Blattes .

Gebrauchte

Strickmaſchine
zu kaufen geſucht . 775⁵0

Off . an A. W. hauptpoſt⸗
lagernd , RNanmheim .

NDni
AANA

ut erhalt, , besonders
dilliz bei 60911
Heekel , 0 3 , 10 .

ahrrad Freil , faſt neu ,

8 4, 235*

Fſce ut krhaſtere Priele
mit Roſt u. Matratze zu verkaufen .

Käfertalerſtraße 179 . 1730

bleg Kinderwagen
wegen Wegzug billig zu verkaufen .
Netkarauerſtr. 250. J. r. 60931

Nähmaſchine faſt neu bil⸗
lig zu verk .

1755 Beilstr . 22 , 2 Tr . r .
1 * 8 7

Schönes Schlaf⸗ u. Speiſezim .
Bade⸗Einrichtung ,

Schränke und Betten
billig zu verkauſen bis Ende

Uni . 60910
Kepplerſtraße 13a

von —7 Uhr anzuſehen .

Aduarilum 24,44 , Höhe
45 em, bepflanzt , mit ca. 30

Fiſchen ( Po cilta ) preiswert
abzugeben . Nä eres Roen⸗
gartenſtr 22 4. St . 1744

Gelecgenheitstauf . feine
pitſch⸗pine Rüche weg . Um⸗

zug ſor , ſehr bill zu verk . 1759
R 7, 3, Hths . Schreinerei .

1 Reines Iimmerbüfert , 1
kleiderſchrank , 1 Schreibtiich ,
1 Diwan , I Tiſch u. 2 Nacht⸗
tiſche billig zu verkauf . 1756heims geſucht. Zinsvergütung4½ %

Ofl . ba u Klte . . Egh. Mollſir . 5 , part . rechts .

Nähmaſchine billig zu vert .
16925

Solbständigkeit .
bei vertraglich geſicherten gu⸗
tem Einkommen und neben⸗

bezügen erhält qualiftzierter ,

tatkräftiger Herr , der einen

Berufswechſel vornehm . möchte
als Außenbeamter bei erſter

Geſellſchaft . Einarbeitung er⸗

folgt . Offerten unter Nr .

60928 an die Expedit ion .

Erdarbeiter
30 bis 40 Maun

( Italiener ) für eine Kana⸗
liſation , finden dauernde Be⸗
ſchäftigung . Näheres bei

A . Graf Nachf .
Zementwarenfabrit

Earlsruhe , Grünwinklerſtr .

Aatratzenhauer
J e e

Off. m. Angabe ſeitheriger
Tätigkeit u. Rr. 60918 an
die Exp. dieſes Bl.

Hausburſche
geſucht , der Radfahren kann
und Stadtkundig iſt . 80083

Näheres 8 8 , 30 .

Zum baldigen Eimtritt

ſuchen wir für unſer Büro

( kaufm. Abteilg . ) eine

Daimne
die bereits ſelbſtändigen
Poſten bekleidet hat. Ferner
perfek ſtenographiert und

Schreibmaſchine ſchreibt .
Perſönl . Vorſtell zwiſchen
12 u. 1 Uhr mittags . 60920

Wach⸗ u. Schliehgeſellſchaft
2 2. 12 b .

Tüchtige
E

Verſtäuferin
für Manuakturwaren , die ganz
derſekt im Ve ehr mit der
Kundſchaft iſt und womöglich
Iunen⸗Decoralion verſteht per
1. Juli geſucht .

Offerten mit Gehaltsan⸗
ſprüchen sub 60871 an die
Expedition dieſes Blattes .

LD
Lehrling

gegen ſofortige Vergütung geſ .
Jacob Friedberger ,

60885 Comptoir K 3 , 13 .

IDDrterrieht
5 SurachlSiaall. gept. Sprachlehrerin

Spanierin
erteilt ſpaniſchen , franzöſiſchen
und engliſchen Unterricht ,

Ueberſetzungen .
Nachhilfe für Schüler .

Maria Vidal ,
Schwetzingerſtr . 5 , 3 Tr .

( gegenüber Tatterſall )

annonden - Expediton
E , 8Hannzeim eiakes.

Telephon 97.

Jüngerer 16302

Weisender
geſucht für Mauußheim und
Umgehung . Bewerber aus der
Kolonial⸗ oder Kurzwaren⸗
branche bevorzugt . Offert . mit
Gehaltsanſprüch . sub : P. 1381
an D. Frenz , Hannheim .

Wohnungen

groß , leer . Zimmer4 3, 7a zu verm . Anzuſehen
vormittags . 1754

N
L I4 , S , II. It .

Nähe des Kaiſerrings
freundliche , geräumige , neu her⸗
gerichtete 7 Zimmerwohnung
mit elektr . Licht für 1. Juli
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre 23596

Vorderhaus z Iim u. Nüche
Seitenbau 2 Zim . u. Küche
zu vermieten . Zu erfragen
O7 . 27 , Hinterhaus . 1764

1U 5 7 5 Zimmer , Küche u.
Manſ . auf 1. Juli zu

verm . Näh . 3. St . l . [ 1761
5

Lehrling
für Engros⸗Geſchäft gegen
ſofortige Vergütung ge⸗
ſucht . Offerten u. Nr . 60917
an die Expedition ds . Bl .

Ftiſenr⸗Lehtling gefucht
60916 Traitteurſtraße 56 .

alen Suchen

Kautionsfäh . jung . Mann ,
ged . Unteroffizier , Stenogr . u.
Maſchinenſchreiber , z. Zt . als
Kaſſenbote tätig , ſucht anderw .
Stelle als Bureaudiener oder
ſonſtigen Vertrauenspoſten .

Gefl . Offerten unt . Nr . 520

Haup poſtlagernd . 1734

1 empfohlenes Mädchen ,
das bürgerl . kochen kann ,

ſowie Mädchen vom Lande ,
ſucht Stelle p. 1. Juli . 1757

Gewerbsmüßige Stellenvermitt⸗
lung Berg , Waldhofſtr . 3. 1557

Mietgesuche 5
geſſere Frau ucht ſchöne —3

9 Zimmer⸗Wohnung . Offerten
unter Nr . 1729 an die Expedi⸗
tion ds. Blattes .

Ferkumiges helles Jinmer
per 1. Juli zu mieten geſucht

Off. n. Nr. 1768 a. d. Expedit .

a e uir dln 8.
N

7 küngeg u. Zeftschritten der Walt 2
Mannhelm 7. 4. N
Drrr

us Akquisiteur
ſucht repräſ , redegewandter

err paſſ . Stellung . Gefl .
ff. u. 803 an Haaſen⸗

ſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Maunheim . 7749

heiniſche Frd⸗, nerat⸗
und chemiſche Jarbenfabrik
ſucht tüchtigen 774⁴

ean hekandigen Vertkeler
welcher bei der Händlerkundſchaft
eingeführt iſt . Gefl . Offerten unter
ID. 512 au Haaſenſtein &
Vogler , . ⸗G. , Frankfurt
a . Wt. , erbeten .

Eichere ritenzl ! !
Ja

reseinkommen 8 — 9000
Mk. Für Zedermann paſſend .

RNur Gelegen geitshalber ver⸗
käuflich Erfordl Kapital ca.

—3009 Kark . Offerten unt .
„ Solid “ an Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G, Karlsruhe.

Monat à Mk. 25 . — zu v.

Wohnung , zwei
immer u. Küche, Glasabſchluß ,
peicher u. Keller per 1. Juli od.

ſrüher zu v. Näh . part . 1519

Lamepſtraße 20
in feinem Hauſe , ſchöne Sonterrain⸗
wohnung , beſt . 1Zim , Kam , Küche
und freller an ruhige 795

Rüeinauſtraße 10
4 Zim . n. Küche, Mauſarde im
4. Stock , Preis Mk. 50 . — und 3
Zim . u. Küche Mk. 45 . —im 4. St. ,
neuhergerichtet , zu 0Näheres parterre .

Elegante —6 Zimmerwohng .

51 Ja 4 Trepp . , ſchöne

Nupprechffraße
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäter
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

Windeckſtr . 21,II. , 4 Zim . ⸗
Wohng . mit Bad , 1 ꝛc.
per 1. Juli zu verm . Näheres
Bellenſtr . 61a , Laden . 1650

Schöne

4 Zimmer - Wohnung
nebſt allem Zubehör zu ver⸗
mieten. 22512

Näheres bei Leins , O 6 , 3 .

Schöne geräumige
6 kbll. 5⸗Zinmer⸗Wohunng
mit Balkon , Bad , großer Küche
nebſt allem Zubehör per ſof .
oder 1. Juli zu verm . 23380

Näh . F 7, As , 3 Stock .

Feudlenheim
in der Hauptſtr . in beſter Ge⸗

bchenlae auf 1. Juli ein La⸗
en ev. mit Wohnung zu v.

Näheres Hauptſtr . 62 1149
Stadtteil Feudenheim .

1 Zweizimmerwohnung mit
Küche , Gas , Waſſerleitung ,
ſämmtliches Zubehör billig,
per ſofort oder 1. Juli zu
vermieten . Näheres 1683

Schwanenſtr . 45, im Laden .

Feudenheim .
Liebfrauenſtr . 1. 3 Zimmer⸗
wohnung , Bad ꝛc. und großer
Gartenanteil per ſofort od ſpäter
zu vermitten . 175⁰0

Seckenheim .
Schöne Wohnung , 3 Zimm .

Küche und Zubehör , Waſſerleitung
u. elektriſch Licht , ſchöüne Ausſicht ,
da gegenüber dem Seckenheimer
Schloz , per 1. Ju i

—34 43 ver⸗

—mitten . Hauptſtraße

Hicht Zmmer
B 4, 8 —5 ſocter ſchhut
Wohn⸗ u. Schlafzimmer auch
einzeln b. kl. Familie zu verm .

23594

, 0
fein möbl . Zimm z. v. 23597

ahe Hauptbahnhof 2 ſeere
oder 1 möbl , Parterrezimmer
zu vermieten . Off. unt . Nr. 28585
an die Exped . dieſes Blattel ,
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Mannheim , 13 . Juni 1911 .
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Bömmer
empfehle meine

NEUHEITEN
in Strumpfwaren , Tricotagen
25 und Handschuhen

für Damen , Herren und Kinder
zu den billigsten Preisen .

EmmaMager
( Bogen 26 Kaufhaus

14855

Bogen 260

Flroler
fllpenbliften Ceme

Corzusllohstes Präparat zur Pflege des
Teints , gegen Sommersprossen und

Hautunrelnigkeſten usw. , von

5 Otto Klement
Innsbruck
emor . Apotheker .

inkauf genad auf den verbürgten Namen Otto
Klement , emer. Apotheker, innsbruck, sowie Schufzmarke „TirolerAdler “ und weiee ahnliche Namen tragende minderwertige Nach -

Man achte be

Granit - und inlaid -

Linoleum - HReste
ausreichend zum Auslegen von Zimmern

vollständig durohgehende Farben und Muster in den neuesten
Dessins ,nur beste Fabrikate und fehlerfrele Ware , werden zu

gehr billigen Preisen abgegeben .
Uni rot , braun u . gedrueckt

in hochmodernen und eleganten Desslns pro U◻ Mtr . Mk. . 75

Durchgedruckte Teppiche
bis zu 4 Meter lang , unterm Preis .

Alles bei mir gekaufte Linoleum wird mit Filz -

Pappe - Unterlage unter Garantie verlegt .
Gratis gewachst und geschrubbt .

Billigstes Spezial-Teppich - u. Linoleum- Gesohäft

M . Brumlik
E 2 , — 3 MANNHEIM E E, — 3

Eckhaus Planken — Eingang Marktstrasse .

PelepHOm . 8184 .

Wiektig für Tarsbesltzerf
fapeten -
ERäumungs- Verkauf
» e Umzug

solange Vorrat werden sämtliche Muster zu
bedeutend reduzierten Preisen abgegeben .

Fllale Darmstädter Tapetenfabrik
Mannheim , nur 2 3 , 15

5

früher Rles ' sche Kutscherei . 15750

Telefon 8818 . . .

Klareis
aus städt . Leitungswasser hergestellt .

Für Private Monats - und Saison- Abonnement.
Für Grossabnehmer Vorazugspreise .

Lieferung regelmässig in den Vormittagsstunden .
Prompteste Ausführung v. Nachmittagsaufträgen ,
Erste Mannheimer Eisfabrik

— — —ahmungen zuruck . — Erhältlioh in allen ersten Parfümerie -und Drogengeschäften sowie Apotheken . Wo nicht zu haben ,direkt zu bezlehen durch Otte Klement, Apotheker , innsbruek .

10975 Herlabungs-Anzeigen
llsfert schnell und billig

Ferner empfehle mein grosses
in verschiedenen nur

rstklassigen 8598

— Auslührung aller
101 Km G2mneparaturenanFahrrädern

in 1 Stunde . Heden Systems . Eigene Re⸗
[ Bestes Fahrradfparaturwerkstätte mit

car SPOrTrt und

Emalllierung äusserst
gut und billig . Pahrrad -
Mäntel und Schläuche in

eder Preislage . Auf Wunsch

Zahlungserleichterung . Weit⸗
gehendste Garantie .

Jus . Schieber
* 6 7, 9. Tol . 2726 .

ausgeführte , dabei äusgerst solide

Speziell Damen mit

Inker - Walte
ist wie andere Marken eine chem . reine
Verbandwatte nach Prof . Dr. v. Bruns
hergestellt ; jedoch sehr billig im Preise
und nur zu haben in 16282

Springmann ' s Drogerie
W . 6 ( früher P 1, ) .

Damenbinden ebenfalls enorm billig .

Ein Roman von der Inſel Mallorka von Anny Wothe .

( Nachdruck verboten . )
2 Fortſetzung .

Simoneta kannte keine Furcht . Aber ein tiefes , geheimnis⸗
volles Grauen beſchlich ſie doch , wenn ſie dachte , daß vielleicht ihre
tote Mutter , die ſie nie gekannt , die einzige , die ihr geſtorben war ,
ihr hier plötzlich erſcheinen könnte und ſie fragen :

„ Simoneta , was tuſt Du hier des Nachts im Geiſtertal ? “
„ Ich liebe, “ ſprach da plötzlich das ſchwarzäugige Mädchen

ganz laut und dann noch einmal „ich liebe ! “

Und die dunklen Bäume begannen zu rauſchen . Wie Geiſter⸗
wehen klang es und leiſe , mit ſüßem Laut kam es von Simonetas

Lippen in tiefer , geheimnisvoller Sehnſucht :
„ Meine Mutter war Roſe ,
Roſe bin ich auch ,
Und ich habe Roſen gepflückt
Vom ſelben Roſenſtrauch . “

Ein lang gezogener , pfeifender Ton klang durch das ſchweigende
Tal .

Ein Jauchzen Simonetas antwortete und im nächſten Augen⸗
blick ſtand das Mädchen einem hochgewachſenen Manne gegenüber ,
der Ait leiſer Ungeduld in der Stimme rief :

„Du kommſt ſpät , Simoneta , ich hatte es faſt aufgegebend , Dich
zu erwarten . “

„Verzeiht , Herr, “ bat das Mädchen voll ſcheuer Demut . „ Ich

ſah vom Fenſter unſerer Caſa das ganze weite Aehrenfeld in Flam⸗

men glühen . Da lief ich hinab , die roten Mohnblüten für Euch zu

pflücken von denen Ihr mir geſagt , daß Ihr ſie liebtet ! “

Die grauen , ſtahlharten Augen des Mannes hatten einen wei⸗

chen Glanz , als er die Mohnblüten aus der braunen Kinderhand
nahm und mit der anderen Hand zärtlich über das dunkle Köpfchen

es Mädchens ſtrich .

995 22955 vom Haar , Simoneta, “ ſprach er weich.
„Nicht Mohn ſoll Deine junge Stirn kränzen . Der Mohn iſt nur

für die, die ſchlafen wollen . Habe Dank , daß Du mir , dem Weg⸗
müden , die Feuerblumen gebracht ! “ 55

Gehorſam nahm das 5 die wilden Blumen aus ihrem

aar , während ſie zögernd ſagte :5

„ Ein Strauß Herr , iſt es , den ich Euch bringe , und

Pie bald wird er zerflattert ſein . “
Der Mann mit dem kühnen , leichtgebräunten Geſicht , in einem

den augenblicklich beseitigt .

Bitte um Besichtigung meiner Schaufenster .
Soparate vornehme Salons zum Champonleren , Frisſeren , Ondulleren , Raarfärben

Manikure , Gesſohts - und Kopfmassage .

Bedlenung nur durch erste Kräfte . Eln Versuch macht

hellen Kaki⸗Anzug , mit bräunlichen bis zu den Knien reichenden
Ledergamaſchen gekleidet , ſchob den Tropenhut von brauner Lein⸗
wand haſtig weit zurück in den Nacken , ſodaß eine breite , hohe
Stirn frei wurde , und fragte nun in nervöſer Haſt :

„ Und bringſt Du mir Kunde , Simoneta ? “
Das Mädchen lächelte glückſelig und neſtelte an ihrem Mieder .
„ Ja , Herr . Schon vor Tagesgrauen war ich heute in Palma .

Ich ſtand am Molo lange , ehe das Poſtſchiff einlief . Ein dicker
Brief iſt für Euch da . Hier , hier iſt er .

Ich hätte ihn gleich gebracht , aber Ihr habt mir ja berboten ,
in „ das Schloß der Roſen “ oder ins Geiſtertal zu kommen , ſo lange
die Sonne ſcheint . “

Der Mann hatte garnicht zugehört , während das Mädchen
ſprach .

Mit zitternder Hand hielt er den Brief umſchloſſen , der aus
der Heimat kam . Der Heimat , die ihm ſo unerreichbar fern , der
Heimat , die er ſich für immer verſcherzt .

Mit ſtarren Augen blickte er auf die Aufſchrift hernieder .
Don Jamos y Cole poſte reſtante , Palma auf Mallorka ſtand

darauf .

War er das wirklich ?
Ein bitteres Auflachen kam aus ſeinem Munde , als er den

Brief ſorgſam in der Bruſttaſche ſeiner Joppe barg .
Es war zu dunkel , um ihn gleich zu leſen . Der Mond war

noch nicht herauf , und ſo ſchritt er mit Simoneta immer weiter
abwärts in das dunkle Felſental hinab .

„ Wir müſſen umkehren , Simoneta, “ mahnte Jamos fetzt wie
aus tiefem Traum erwachend , und die Hand des Mädchens ergrei⸗
fend , fuhr er weiter fort : „ Du ahnſt nicht , Kind , welchen großen
Dienſt Du mir heute geleiſtet . Was auch dieſer Brief hier bringt ,
Du ſollſt dafür geſegnet ſein ! “

Die ſchwarzen Sammtaugen des Kindes glühten ſtrahlend auf ,
als ſie gehorſam an Don Jamos Seite nun wieder aufwärts ſtieg .

Der Mond warf jetzt hier und da einen geſpenſtigen Schatten
in das enge Tal , und drohend reckten ſich die dunklen Bäume .

Von den wild blühenden Orchideen zu Füßen der ſo ſtill Da⸗
hinwandelnden ſtieg ein betäubender Duft empor . —

Jamos hatte ſorglich ſeinen Arm um die braune Schulter bes

Mädchens gelegt . Wie ein Vater ſein Kind , ſo führte er ſie . —
Simoneta aber ſchmiegte ſich immer enger in ſeinen Arm . E

fühlte das heftige Klopfen des jungen Herzens .

„ Wie alt biſt Du eigentlich , Simoneta ? “ fragte er plötzlich .
„ Siebzehn Jahre , Herr , zu Maria Lichtmeß werde ich achtzehn . “
Er ſtrich zärtlich über die kleine , braune Mädchenhand .
„ Da biſt Du ja bald eine Dame , Simoneta, “ lachte er halb

Df. H. Haaszene Buchdruckerei.

chellenbergs
Haarmanufaktur

F 7 , 19 , Heidelbergerstraße

ist die grösste Deutschlands .
Meine Damen , wollen Sie eine wirklich vornehme künstlerisch

sich vertrauensvoll an die Firma H . Schellenbherg .

dünnem , ergrautem oder verfärbtem
Vorderbaar sollten sich zu mir bemühen und alle diess Mäugel wer⸗

9557

Gebrüder Bender G . m . b . H .

Neckarvorlandstrasse 31[(83. — Telephon 224 .

Eis . Elis .
11052

5

eines zarten , reinen Geſichtes mit
roſigem jugendiriſchem Ausſehen
und blendend ſchönem Teint ge⸗
brauchen nur die allein echte
SteckenpferdèLilienmilchseife

v. Bergmann & Co. , Radebenl
Preiss St. bo P,ſecner macht der

Lilienmilch⸗Cream Dada
rote u. ſpröde Haut in einer Nacht
weiß u. ſammeſweich . Tuße 50 . e
in der Stern⸗Apotheke , T 3, 1,
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt ,
Adler⸗Apotheke , H 7, 1,
Waldhof⸗Apotheke , Walbhof ,
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5,
Neckar⸗Apotheke, Langſtraße 41,
J . Bruun Nfl. , Hofl. , G 1, 10,
Balentin Falh , L 15, 9,
G. A. Kaub , D 5, 1,
Ludwig & Schütthelm , 0 4,

Shr. Nelr Sehwehiige, 40 ,r. Mo wetz ingerſtr . ——
M. Oettinger Nfl. , F 2, 2. Marktſtir.
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2,

ritz Schneider , L 6, 6,
heod. von Eichſtedt , X 4, 12.
„ Geyer , Drog . , Mittelſtr . 60,
ranz Heß, Schwetzingerſtr . 66,

Flora⸗Drogerie , Mittelſtr . 59,
Ferd . Beck, J 3a , 1, 14880

Hagrarbeit kaufen , so wenden Sie

10236 Arth . Böhuert , R 3, 10 ,
Gg. Schmidt , Seckenheimerſtr . 8,

Sle Zur standigen Kundin . Lubwig Büchler , I. 10, 6,
Jac . Weber , Beilſtr . 30.
In Neckarau : Storchen⸗Apotheke ,

P. Läwmler , A. Schmitt .
Inßeudenheim : . Hetterichwm
Jacob Wolfgang , Apoth, Halbauer.
In theinau : C. Linbner , Drog⸗
In Seckenheim : Apoth . Ketterer .

eeeeee eeee
gezwungen , „es war unrecht von mir , Dir zu geſtatten , daß Du
in der Nacht zu mir kommſt . “

„ Nein , Herr , nein, “ wehrte das Mädchen erſchreckt . „ Es iſt
ja meine einzige Freude , Euch zu ſehen , Euch zu dienen . Die
Nacht iſt warm , und es iſt ganz hell auf der Straße nach Valde⸗
moſa . “

„ Aber man wird Dich zu Hauſe vermiſſen , Simoneta ? “

„ Nein , Herr , mich vermißt keiner ! “

„ Vergiß nicht , Kleine , niemand darf wiſſen , daß wir
kennen ! “

„ „ Ich will gewiß darüber ſchweigen , Herr . “
Eine dunkle Glut ſtieg in das braune Männerantlitz , Mit

einem rätſelhaften Ausdruck hingen ſeine Augen an dem ſüßen
Geſicht des Mädchens , das ſo demütig das ſchwarzhaarige Köpfchen
geſenkt hielt , über welches ſchwebende Glühkäferchen wie flackernde
Irrlichter eine ſchimmernde Krone woben .

Er wußte , er brauchte jetzt nur ein klein wenig den Kopf zu
neigen und ſeinen Mund auf die roten , dürſtenden Lippen zu
drücken und Simoneta war ſein . Aber er wandte ſein Geſicht und

ließ den Arm , der ihre Schulter umfaßt hielt , ſchlaff hernieder
leiten .

Er ſah das Betteln in den ſchwarzen Augen , die ſo angſtpoll
die ſeinen ſuchten , und er preßte die Zähne feſt zuſammen und

ſagte hart :

„ Und nun mach ' , daß Du fort kommſt , Simoneta . Erſt aber

ſchau her , was ich Dir mitgebracht habe ! “

„ Sa Cadeneta , jauchzte dasMädchen auf .
„ Ja , das Kettchen , Simoneta , von dem ich Dir erzählt . Meine

Mutter trug es als Kind . Ich ſchenke es Dir , weil ich niemand

auf der weiten Welt habe , der mir ſo nahe ſteht , als das liebe ,
kleine , braune Mallorkamädchen , das weder Mühe noch Gefahr
ſcheut , wenn es gilt , dem Fremden einen Dienſt zu erweiſen . “

„ Ihr ſeid mir kein Fremder , Herr , ſondern der einzige , den
ich liebe, “ entgegnete Simoneta , es mit geſchloſſenen Augen ge⸗
ſchehen laſſend , daß Jamos 9 Cole ihr das funkelnde Kettchen mit
dem feingemalten Muttergottesbild um den braunen Hals legte .

Jamos tat , als hätte er die Worte nicht gehört . Aber ſeine
Hand zitterte , als ſie den weichen , warmen Mädchenhals wider
Willen berührte .

Sie ſtanden jetzt nicht allzu weit von dem weißen Schloſſe ,
und wie in Sehnſucht blickten beide hinab in das ſoeben verlaſſene
Geiſtertal .

Die Nacht war perſchwiegen , und die Nacht war warm , und
ſtill war ' s da unten im Tal .

( Fortſetzung folgt . ,

Heidelbergerstr .
fielephon 891 .

uns
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rbazl. Hoi-And Jabonal-Leater
Mannbheim .

Mittwoch , 14 . Juni 1911

52 . Vorſtellung im Abonnement A ,

Die Jungfrau von Orleans
Romantiſche Tragödie in 5 Akten nebſt Vorſpiel von Schiller .

Regie : Emil Reiter

Perſonen :
Karl der Siebente , König von Frankreich
Königin Iſabeau , ſeine Mutter 8 8
Agnes Sorel , ſeine Geliebte
Phillpp von Burgund 8
Graf Dunois , Baſtard von Orleaus

Georg Köhler
Toni Wittels
Leue Blankenfeld
Haus Godeck
Heinrich Götz

La Hire , Karl Neumaun⸗Hoditz
Du Chatel, ) königliche Offiziere Guſtav Tautſchold
Erzbiſchof von Rheims Hugo Voiſin
Chatillon , ein burgundiſcher miter:8 „ Karl Lobertz
Naoul , ein loihringiſcher Ritter „ Karl Schreiner

Falbot, Feldherr der Engländer Wültelen NolmarLionel , 1 Rudolf Atcher
Faſtolf engliſche Anführer

Geolg maudanz
Eln Page des Köngs Elſe Wlesheu
Ratsherr von Orieauns Carl Zöller
Eugliſcher Herolb 8 Hermaäun Trembich
Thlbaut , ' Arc, ein Landmaun „ „ Paul Tieiſch
Margot , JU Poldi Dorina
Loutſon , ſeine Töchter „ „ Irene Weißenbacher
Johanna , Thlla Hunnnel
Ftienne , Wilhelm Burmneiſter

Claude Marie , ihre Freler „ Robert Günther
Maimond , Karl Fiſcher
Bertrand 5 Alfred Landory
Köhler Alexander Kökert
Köhlerweib 8
Köhlerſunge
Ein Nitter „
Ein Edelmann
Soldat auf der Mauer
Engliſcher Soldalt Hubert Orth

Die Erſcheinung eines ſchwarzen Ritters, Soldaten und Volk ,
köntgliche Kronbeamte , Biſchöfe , Marſchälle , Mönche , Magiſtrats⸗
perſonen , Hoſleute und andere ſtumme Perſonen im Geſolge des

Krönungszuges .

„ Eliſe De Lank
Eliſe Gerlach

Hugo Schödl
„ Anton Scheevers
Hermann Kupfer

5
5

2424«%n

Verfanger 81e nur ;

77 eifeö
1

f

„ Nachahmungen
welse man Zurück “ .

13150

25 Pfg . pro Stück .

Fereinigto Chemische Werte Aktiengesellschalt . wee eee ar kentelde 1ung Lanolin - Fabri

Wegal EInEOchapparate
Sicherheits - Conservegläser
in jedem gewöhnl . Topf gekocht ,

ewig dauerhaft .

schliessen absolut sicher und

16269

Eilliger als andere Gläser .

Alleinverkauf bei

8 . Buxbaum
S 2 ,
NTANPIEETPIStz .

. 1808
NMLSTH Heäir .

Samstag , den 17 . Juni , präzis 3 Uhr , findet unſer N

82 Ill . Stiftungsfest Se .
verbunden mit Abend⸗Unterhaltung und Tanz in den
Sälen des Evang . Prot . Gemeindehauſes ( früher Katzerhütte )
ſtatt und laden wir Freunde und Gönner hierzu freund⸗
lichſt ein . 1603

Der Vorſtand .

Kafeneroft . 6½ Uhr . Ende n. 10

Nach dem 1. und 3. Akt größere Pauſe .

Kleine Preiſe .
— — — — — 77757

Im Großh . Boftheater .
Dounerstag , 15 . Juni 1911 . 52 . Vorſtellg . im Abonn . B

Tristan und Isolde .
Anfang 6 Uhr .

Anf . 7 myhr. Uhr

ersbe des Dderbertcben Bauernteabrs
Direktion : Miohl Dengg .

Nur noch wenige Tage ! Letzte Woche !
Aereen I3 . Thoma - AbendMirtwoch

1 Die Medaille . I . Ciasse .

8 Morgen Donnerstag Fronleichnam ) 8

2 grosse Vorstellungen 2 5
Nachmittags 4 Uhr Kleine Preise .

bDie Medaille . I . Classe . 1858

J. Mannh . Privat⸗Kochſchule , A 3,6
Gule Ausbildung in der bürgerlichen und feinen Küche

Momentan ſehr günſtige Jahres eit zum Kochen und Ein⸗
machenerlernen . Eintritt 1. u. 15. jed . Non . Proſp . gratis . 16204

Friedrichshof , L 5. 15
Diners und Soupers nach Auswahl .

Reichhaltige Abendkarte .
Karlsruher und Mänchener Biere .

Vorzügliche oſfene u . Flaschen - Weine .
Saal für Vereine .

Inhaber : E . Schreiber .14321ʃ

0

Neu eröffnet ſeit 18 . Nrai1911 .

Hanſa⸗Hotel, pforzheim
Hotel⸗Reſtaurant

Im Mittelpunkt der Stadt ⸗
(2 Min . vom Bahnhof )

Gut bürgerliches Haus 22 Fernſprecher 2915 .

Mit allem Comfort der Neuzeit eingerichtet .
asskessszsess Simmer von M. . — an . L88888z2 888

Der Eigentümer : Robert Leicht .

11167

Bahnhofſtraße 8

a ( E. . )
Wegen Reviſion d. Bibliothek
werden vom 14. Junt bis äuf
Weiteres keine Bücher mehr
ausgegeben . Wir bitten die
verebrlichen Mitglieder , die
noch in Händen hab . Bücher
bis ſpäteſtens 24 . Juni in
d. üblichen Bibliothelsſtunden
an uns zurückzuliefern . 54

Der Vorſtand .

Feolg Ffancalse p3,4
Heute abend um 9 Uhr

Französ . Vortrag clb.
Versailles , les Jardins , les
Trianons avec 70 projektions .

60050

von

Nutzmann

Görs & Kollmann

Kaiserl . Deutsche

Hof - Lieferanten

ohneIn beiden Vorstellungen :

Im Cale - Restaurant D HlSace
täglich Kumstlerp - Komzeęerte

des Salon - bei freiem 8

Friedrſchs . -Park .
Mitwoch , 14 . Juni , nachm . —6 , abds . 8 Uhr

Militar - Konzerte
Eintrittspreis für nachm . 20 Plg .

1 „ abends 50 big. Abonnenten frei .

Honnerstag , 15 . Junl , nachmittags und abends

Militär - Konzerte
kwends Itallenische Nacht

Beng . Beleuchtung .
126

Sonntag , 18 . Juni

Dosttge-Lonzerte.
Zur Reinast

4

Parkring I .

BMAbtowoch , 14 . Jum , bemds

Adenen
Zum erstenmal in Wannbeim

Ausgeführt von L. Spiegel & Sohn Hofl .
„ Ludwigshafen a. Rh . — Mannheim .

Wutree frei und ohne Bieraufschlagg
Tel . 6400 . Wün . Rechner , Besitzer .

Baden - Baden .
Gut empfohlenes bürgerl . Haus .

Bes . Heh . Baumann . 27
Holel Boc

Luftkurort 1286 , lamitten

ſeuenbürg a er⸗
Württemb . Schwarzwald .

pracht -
voller

Wälder

Reich an
Natur -

schön -
helten . Ausgangspunkt für Fusswanderungen ins Nagold -
und Murgtal . Autoverkehr zwischen Neuenbürg , Herren -
alb , Baden - Baden und Wildbad . Schöne Spaziergänge .
Ozonreiche Luft . Vorzügl . Quellwasser . Städt . Elek trizi -
tätswerk . Badgelegenheit . Schloss und Schlossruine mit
reizendem Wäldehen . Protest . und kath . Kirche . Gute
Gasthöfe , Kurhäuser u. Privatwohnungen . Mässige Preise .
IIIustr . Führer durch den Fremdenverkehrsverein .

Gasthof u . Pension „ Lum Bad “
Grunern , b. Staufen , Breisgau . ( Vollst , renov . )
Altbewährte Heilquelle für Rheum . u. Gicht , Solbad .

Luftkur . Herrliche , ruhige Lage . Prächtig . Tannenwald .

Schöne neu eingerichtete Fremdenzimmer . Garten , Terrasse .
Elektr . Licht . Telephon . FVorzügl . Verpflegung . Pension

Mk. — . 50 . Prospekt durch N. Böhler . 11284

bel Villingen, an der
schep Schwarzwaldbahn . Luftkur -
Hotel l. Rg. 800 m über dem Meere.

iit allem Komfort Herriichste Lageim ebenen Tannen-
hochwald, ruhig, geschdtzt u. staubfrel. Veberaus belſebteru. denkbar achônster Auſeathalt. Solbäder, Garage, Equl-pagen Forellenſizchereh, Tennisplatz. Slektr. Licht. NdssigePrelse. Speriell Ermass in NMal, Junl und September.

8 Als U. foh obonso zur Nach-
kbur . Salsop Näalbis Oeteber — FProspektobereltwilligst.

A. Kinast , Besitzer .
70⁰³

jugend - Erholungsheim
für Kinder besserer Stände

ohne Begleitung Erwachsener
Eröllnung 1. Juli . — FProsp. d.
Dr . Harrass u. d. Verkehrs -
verein Dürrheim , sowie die
Bezitzerin Frau Kohlermann ,

Solbad und Höhenluft⸗
Kurort

bad . Schwarzw . 705 m. U. M. Freiburg 1. Br. , Talstr . 32.

F2 , Is .

60372

Aelier für Pabpſege
Spezialiſt in

Hühneraugen⸗

DOPhperation , ſowie
Beſeitigung von einge⸗
wachſenen Nägeln ꝛe.
Komme auf Wunſch

ius Haus .

Auguſt Janning .
Hühneraugen⸗Operateur

Seckenheimerſtr . 29 . 1848
Halteſielle der Straßenbahn )
NB. Feinſte Referenzen ,

5 2
Marianne Sachs

Damensehnelderin

Lange Rötterstr . 1

( am Weinheimer Bahnhof )

Aufertigung aller Arten

Kostüme
und

59211

beeithal
hervorragende 60138

Lervennahrung
100 gr - Paket Mk . 50 .

Alleinverkauf :

ich . Doppelmayr
Markt - Drogerie

Tägliche Abfahrten .

Mittags 11. 40 läßt ſich auf bequem eingerichteten Promenade⸗
deckſchiffen mit guter Neſtauration die Fahrt nach Worms ,
Oppenheim , Nierſtein , Mainz und zurück in einem halden
Tag ausführen , Ankunft in Mannheim . 20 abends .

Das Frühſchiff . 45 vermittelt den Eildienſt für Güter bis
Rotterdam ſowie allen Zwiſchenſtationen ; außerdem iſt mit dieſer
Abſahrt Auſchluß an die Salondampfer ab Mainz in den Nhein⸗
gau ꝛc. geboten . 15884

Nähere Auskunft durch die Agentur

Franz Kessler . Tel . 240 .

Eine vorzügliche , in Anlage und Betrieb billige

Heizung u. Einfamilienhaus
ist die Frischluft - Ventilations - Heizung . In jedes auch alte Haus

leicht einzubauen . Prospekte gratis und franko durch

Sohwarzhaupt , Spiscker & Cb. Machf. , G. H. B. . , Frankfurt à. I.

13925

Frau Ehrler
115 MHannheim , S 6 , 37 . a

— Speꝛialistin für Haarentfernung . .

Gesichtshaare , Warzen u . dergl
entfernt unter Garantie des Niewiederkommens , ohne Narben

durch Elektrolyse , System Dr. Classen .
— Aexztliche Empfehlungen , viele Dankschreiben . —

Erstes und ältestes Institut am Platze .
—— 10jährige Praxis in Hannheim . — 10288

Mlavier - Anlerrieſt .
Grusducle Aucbildung ia Iachneb uand Heurag . Ne⸗

visfa - uun HuSαννj,lspiel , Musi kdiktat au GCeharbdduug .
Zinfuhruug ia dis Muci xthor — Mdocige ; Bomarur .

. Haerner , N . II .

Sesang - Anlerrieſi
Autsvidnella Siinmbehandlung · Senangr urk -

berbe Josbiidung anf natargemdt Grundlaꝑe .
Kaerreimren . —Madssiges Honoras .
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Seire General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt . ] Mannheim , 14 . Juni 1911

Bekauntmachung .
Die Lieferung von 1255

ca . 800 obm Mauerſand ,
zweimal geworfen und

ca . 1300 obm Baggergut
ſoll in öffentlicher Verdingung vergeben werden .

Die Unterlagen hierzu ſind bei dem unterzeich⸗
Amte erhültlich . 4

Jutereſſeuten werden eingeladen , ihre Angebote
hierauf verſchloſſen und mit der Aufſchrift „ Mauer⸗
ſand⸗ und Baggergutlieferung “ verſehen , bis längſtens

Dienstag , 20 . Juni 10 %, vormittags J1 Uhr
bei dem ftädt . Materialamte I . 2 , 9 einzu⸗
reichen , woſelbſt die Eröffnung der eingelaufenen
Angebote , in Gegenwart der etwa erſchienenen

Bieter ſtattfindet .
Mannheim , den 10 . Juni 1911 .

Städt . Materialamt :

Hartmann .

Bekanntmachung .
Die Herftellung der Gießenſtraße
im Sladtteil Neckarau ,

hier
den Beizug der Angrenzer zu den
Straßenkoſten betr .

Nr . 28660 J. Der Stadtrat hat vorbegaltlich der Zuſtimmung
des Bürgerausſchuſſes in Ausſicht genommen , obige Straße
herſtellen zu laſſen , ſowie die Angrenzer zur Tragung der
Herſtellungs⸗ und Unterhaltungskoſten nach Maßgabe der
vom Bürgerausſchuß aufgrund des Ortsſtraßengeſetzes bezw.
det Vollzugsverordnung hlerzu aufgeſtelltenAllgemeinenGrund⸗
ſätze “ und nach Maßgabe des Voranſchlags ſowie der Liſte
der beifragspflichtigen Angrenzer beizuziehen . 1257
Ees werden daher die in § 5 der Vollzugsverordnung
bom 19 . Dezember 1908 zum Ortsſtraßeng⸗ſetz vorgeſchriebenen
VPorarbeiten und zwar : . ) Der im einzelnen berechneie Ueber⸗
ſchlag des Aufwands , zu deſſen Beſtreitung die Grundbeſitzer
beigezogen werden ſollen , ſowie die Liſte der beitragspflichtigen

ndbeſitzer mit den in obiger Vorſchrift bezeichneten Angaben ,
. ) Der Straßenplan , aus dem die Lage der einſchlägigen
Grundſtücke zu erſehen iſt , während 14 Tagen vom 12 . ds .

Mis . an im Rathaus N 1 hier — Stadtratsregiſtratur , 3.
Zimmer 101 — zur Einſicht öffentlich 10

Be gleicher Zeit liegen Abſchriften der Koſtenanſchläge
und Beitraosliſte , ſowie eine Plankopie auf dem Gemeinde⸗

8 0 Neckarau zur Orienzierung der Beteiligten offen .
3 wird e ee hingewieſen , daß nur die im Rathaus
gänglichen Materlalien als maß zu beirachten ſind .

Bir bringen dies mit dem Anfügen zur Kenntnis der

Blkauntmachung .
Die Krankenanſtalt dahier

bedarf pro II . Halbjahr 1911 :
1. Maſtochſenſleiſch oder

prima Rindſleiſch :
ca. 15000 Ko . ( in ein viertel
oder halben Tieren zu liefern )

2. Leber :
500 Ko.

8. Kalbſleiſch :
ca. 7000 Ko.

Schweinefleiſch :
3000 Ko.

5. Dürrfſleiſch :
ca. 300 Ko.
6. Wurſtwaren . Schinken :
ca. 40 000 Portionen .

Die Filiale im Spital
für Lungenkranke bedarf
pro II . Halbjahr 1911 :

1. Backwaren :
ca. 2500 Ko. Schwarzbrot J.

Sorte à 1 Ko.
ca . 2500 Ko. Milchbrot à 55 Gr .

2 . Maſtochſenfleiſch oder
prima Rindfleiſch :

ca. 5000 Ko.
3. Leber :

ca. 150 Ko.
4. Kalbfleiſch :

ca. 1000 Ko.
5. Schweinefleiſch :

ca. 700 Ko. 5
6. Dürrfleiſch :

ca. 150 Ko.
7. Wurſtwaren u. Schinken
ca. 30000 Portionen
deren Lieferung im Submiſ⸗

werden ſoll.
Angebote hierauf wollen bis

Samstag , 24 . Juni 1911
vormittags 10 uUhr

mit entſprechender Aufſchriſt
verſehen auf dem Bureau der
Krankenhausverwaltung R5 , 1
eingereicht werden .

Die Lieferungsbedingungen
liegen inzwiſchen auf genann⸗
tem Bureau zur Einſicht offen ,
es wird jedoch jetzt ſchon be⸗
merkt , daß
1. die Angebote auf Lieferung

von Maſtochſenfleiſch bezw .
Ia. Rindfleiſch Kalbfleiſch ,
Schweinefleiſch , Leber nach
einem zu bewilligenden

Rabatt an dem jeweiligen
Ladenpreis zu richten ſind ;

ed.

cd.

in der Krankenanſtalt oder
Filtalen zu übergeben

ſind ;
4. das Kalbfleiſch iſt auf Ver⸗

langen auch in ganzen oder
halben Tieren nach dem oets⸗
üblichen Gewicht von min⸗
deſtens 35 Ko . pro Tier ,
jedoch ohne Kopf zu liefern .

Bei den Backwaren haben
die Angebote in der Art zu
erfolgen daß bei den einzelnen
Gattungen

a) für SchwarzbrotJ . Sorte ,
d) Milchbrot ,

der für die ganze Lieferunzszeit
zu fordernde Preis ver ein Kilo
in Buchſtaben beſtimmt ausge⸗
drückt iſt .

Außerdem iſt ſowohl bei dem
Schwarzzrot als auch den

Weißwaren für die ganze Lie⸗
ftrungszeit an der jeweiligen
Monatsrechnung ein Rabatt ,
in Prozenlen angegeben , zu
gewähren und behalten wir
uns gleichzeitig vor , dieſe Lie⸗

ferung ganz oder getrennt zu
vergeben .

Ferner behalten wir uns vor ,
die Bedürfniſſe der Kranken⸗

anſtalt ſowie der Filiale , Spital
für Lungenkranke “ zuſammen
oder getrennt zu vergeben . Auf
Verlangen iſt das Fleiſch für
letztere Anſtalt ebenfalls in

ganzen , halben oder viertel
Tieren zu lieſern

Angebote , die nicht unſeren
Bedingungen entſprechen , wer⸗
den nicht berückſich . igt .

Die auf vorgenannte Liefe⸗
rung eingereichten Offerten
treten erſt nach Umlauf von
14 Tagen , vom Tage der Sub⸗
milſionseröffnung an gerechnet ,
uns gegenüber außer Kraft .

Mannheim , 9. Juni 1911 .

Krankenhaus⸗Kommiſſton:
v. Hollander .

1258 Sonner .

Zwangsverſteigerung.
Freitag , 16 . Juni 1911 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Rheinau auf
dem Marktplatze bezw . am

15
Bekanatmachung .

Die Krankenanſtalt dahier
bedarf pro 11. Halbjahr 1911 :

Backwaren :
ea . 17 000 Ko. Schwarzbrot

I . Sorte à 1 Ko .
deren Lieferuug im Sußh⸗
miſſonswege vergeben wer⸗
den ſoll .

Angebote hierauf wollen
bis 1260
Samstag , den 24. Juni 1911,

vormittags 10 Uhr
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen auf dem Bureau
der Krankenhausverwaltung
R 5, 1 eingereicht werden .

Die Lieferungsbedingungen
liegen inzwiſchen auf ge⸗
nanntem Bureau zur Ein⸗
ſicht offen .

Die bezeichneten Gegen⸗
ſtände ſind von den Liefe⸗
ranten in der Krankenanſtalt
oder deren Filialen zu über⸗
geben .

Das Angebot hat derart zu
erfolgen , daß der für die
ganze Lieferungszeit zu for⸗
dernde Preis per ein Kilo in
Buchſtaben beſtimmt aus⸗
gedrückt iſt .

Außerdem iſt für die ganze
Lieferungszeit an der jewei⸗
ligen Monatsrechnung ein
Rabatt , in Prozenten ange⸗
geben , zu gewähren .

Angebote , die nicht unſern
Bedingungen entſprechen ,
werden nicht berückſichtigt .

Die auf vorgenannte Lie⸗
ferung eingereichten Offerten
treten erſt nach Umlauf von
14 Tagen , vom Tage der
Submiſſionseröffnung an ge⸗
rechnet , uns gegenüber außer
Kraft .

Mannheim , 9. Juni 1911.
Krankenhaus⸗Kommiſſion :

v. Hollander .
Souner .

Belauntmachung.
Die Krankenanſtalt dahier

bedarf pro II . Halbfahr 1911 :
Backwaren :

ca. 4000 Ko. Weißbrötchen
( Waſſerbrötchen ) à 190 Gr .

ca . 9000 Ko. Milchbrot à 80
Gramm

ca. 6000 Kilo Milchbrot à 55
Gramm 1259

deren Lieferung im Submiſ⸗
ſionswege vergeben werden

der Krankenhausverwaltung
R 5, 1 eingereicht werden .

Die Lieferungsbedingungen
liegen inzwiſchen auf ge⸗
nauntem Bureau zur Ein⸗
ſicht offen .

Die bezeichneten Gegen⸗
ſtände ſind von den Liefe⸗
ranten in der Krankenanſtalt
ober deren Filialen zu über⸗
geben .

Die Angebote haben in der
Art zu erfolgen , daß bei den
einzelnen Gattungen

)] Weiß⸗ [ Waſſer⸗Brötchen ,
b) Milchbrot

der für die ganze Lieferungs⸗
zeit zu fordernde Preis per
ein Kilo in Buchſtaben be⸗
ſtimmt ausgedrückt iſt .

Außerdem iſt für die ganze
Lieferungszeit an der jewei⸗
ligen Monatsrechnung ein
Rabatt , in Prozenten ange⸗
geben , zu gewähren .

Angebote , die nicht unſern
Bedingungen entſprechen ,
werden nicht berückſichtigt .

Die auf vorgenannte Lie⸗
ferung eingereichten Offerten
treten erſt nach Umlauf von
14 Tagen , vom Tage der
Submiſſionseröffnung an ge⸗
rechnet , uns gegenüber außer
Kraft .

Maunheim , 9. Juni 1911.

Krankenhaus⸗Kommiſſion :
v. Hollander .

Sonner .

Jrennmterialien -Liefernng
Das Katholiſche Bürger⸗

hoſpital bedarf für das Jahr
1911/⁰12

180 Zentner Grubenkoks ,
550 Zentner Fettſchrot ,

120 Zentner Nußkohlen
beſter Qualität , deren Lie⸗
ferung im Submiſſionswege
vergeben wirdb .

Schriftliche Angebote wol⸗
len verſchloſſen , mit der Auf⸗
ſchrift „ Brennmaterialien⸗
lieferung “ verſehen , bis
ſpäteſtens 1254

Mittwoch , den 21. ds . Mts . ,

vormittags 11 Uhr

auf der Hoſpitalverwaltung
abgegeben werden , woſelbſt
auch die Lieferungsbebin⸗
gungen eingeſehen werden
können .

Mannheim , 6. Juni 1911 .

Bauarbeilen⸗Vergebung.
Für den Neubau eines Pfand⸗

und Verſteigerungslokals in
Maunheim 6. 2 ſollen nach
Maßgabe der Verordnung Gr .
Miniſteriums der Finanzen
vom 3. Januar 1907 die nach ·
genannten Arbeiten vergeben

werden: 16197
F . Verputzarbeit , XI . Boden⸗

beläge , a. Parkett , b. Zement⸗
platten , XII . Glaſerarbeit ,

XIII . Schreinerarbeit ,
XIV . Rolladenlieferung ,

XV . Schloſſerarbeiten , XVI .
Tüncherarbeiten , XVII . Waſ⸗
ſerzuleitung , XVIII . Abort⸗

anlage , XIX . Gaszuleituſig .
Zeichnungen und Beding⸗

ungen liegen bis einſchließlich
reitag , den 23 . Juni

911 , vormittags von 10 —12
Uhr und nachmittags von —6
Uhr ( Samstags nur vor⸗
mittags ) bei unterzeichneter
Stelle im Gr Schloß linker
Flügel III . Stock zur Einſicht
auf . Angebotsformulare , welche
jedoch nicht nach ausſwärts
verſandt werden , können
dort abgeholt werden .

Die Angebote ſind mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen ,
verſchloſſen und portofrei bis
längſt . Freitag , 23 . Juni ,
vormittags 10 Uhr bei unter⸗
zeichneter Stelle einzureichen .
Die Eröffnung der Angebote
findet um genannte Zeit im
Beiſein etwa erſchienener Be⸗
werber ſtatt .

Zuſchlagsfriſt 18 Tage⸗

Mannheim , 7. Juni 1911 .

Großh . Bezirksbauinſpektion .

1 Jermischtes
2 nene Patent

Aegelbahnen
geräuſchlos u . elektriſch .
Ahr - Zühler , per 1. Septr .

get iligten, daß etwaige Einſprachen während der gleichen 2. daß die Preiſe für Schinken, Pfandorte gegen bare Zahlung 9 5 A vermiken . eFriſt bei Ausſchlußvermeiden beim Bürgermeiſter⸗ Wuiſtwaren u. dgl . für die im Vollſtreckungswege öffent⸗
bis des Katholiſchen Bürger⸗

zu ve
imt hier geltend zu machen find. ganze Lieferungszeit feſtſlich verſteigern : 60912

Samstag , den 24. Juni 1911 1780
8

1 , —4 .
Manſfheim , den 8. Juni 1911 . normiert werden ; 1 Diwan und etwa 100 5ee boſpitals .

Bürgermeiſteramt : 3. daß die bezeichneten Gegen⸗ Rollen Holz⸗Cem ntpapier . von Hollander . Neues Reſtaur . Moninger .10 95 GCe⸗ 5 mit entſprechender Au 5Dr . Finter . Platz . ! ſtände von den Liefeſanten ] Ningel , Gerichtsvollzieher . verſehen auf dem Bureau Diebold.
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＋ Abzahlung beiP 1ano Demmer , ' hafen
43925

Sprachen- Institut
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4488

Gegründet 1898
Engllsch , Französ . , Spanlsch ,
Russ . , Ital . , Eoll . , Schwed . ete .

Grammatik , Conversatlon ,

Haundels - GCOrrespondenz .
Nur Lehrer der betreffend .Nation

Deutsch für Ausländer . 70

Uebersetzungen . Beste Referenz .

Mittelschullehrer
erteilt gewiſſenhaft Unterricht u.
Nachhilſe in allen Gymngſial⸗
und Realfächern pr . Std . M. 2.
Off . u . Nr . 1600 a. d. Exp .

Sehrer
erteilt gründl . Unterricht in
Mathematik u. neueren Spra⸗
chen . Offerten unt . Nr . 1228
an die Expedition ds . Bl .

Handels- Nurse
25 von 1

2

Vind. Siock
Mannheim

2
Telephon 1702. 7 . 3.
Ludwigshafen
Lalser WIIhelmstrasse 23 .

Telephen Ne . 909 .
Buchfumrunt einf, , dopp . ,
amerik . , kautm . Reechnen ,
Wechselin,Egektenkunde ,
Hamdelskorrespendensz ,
NKenterprazis , Stenogr . ,
ehbnschreiben , deutsch u.

lateinisch , Randsebrift ,
Hasshinenschreiben ete .

90 Maschinen u. Aöparate

Garant vollkommene Ausblld.
Tahlreiche ehrendste

Anerkennungssekreiben
vVon titl . FPersönlickkeiten
mls nach seder Richtung

„astergiltiges
Ifitut

aufe wärmste empfohlen .
Prospektegratis u. franko .
Herren - u. Damenkurse getrennt

12639

Termischtes
Teilhaber geſucht .

Fachmann oder Kaufmann
mit wenig Kapetal iſt Gelegen⸗
heit geboten ſich an einem
91050 Spenglerei⸗ u. Inſtal⸗
lationsgeſchäft zu beteiligen .

Offerten unter A. K. 664

Hauptpoſtlagernd hier . 1607

Sichere ERistenz!
Zu einem äußerſt lukrativen

Unkernehmen ein⸗Teilhaber ge⸗
ſucht . Auch für Damen , die
perſönlich mittätig ſein können ,
beſtens geeignet .

Offert . unter Nr. 1498 an
die Exped . d . Bl.

Taugſisse

— — —— — —

Tcnlatsuenbelalf
Gebe Vorschuss bis zu
Taxpreisen auf Möbel ,
Paren undGegenstände ,
die mir zurversteigerungübergeben werden . Kaufe
jeden Posten Möbel ,
Paren und Pfandscheine
agegen 57329

Kasse „

Frr Bes Auktionator
J u. Taxator

0 5 Tel . 2219 . fl4 ,J

Glaſerei und
Bildereinrahmungsgeſchäft
Nleine 83.

Kinderwagen repar . Dächer
überzieht . J . Kaiſer , G 5, 7.
Ank . gebr . Kinderwag . 56702
Zum Umarbeiten ſow . Neu⸗
aufertigen von Matratzen u.
Polſtermöbel empfiehlt ſich

Hch. Hartmaun , G 5, 18.
57464

Klaviermacher
empfiehlt ſich im Stimmen ,
Reparieren von Flügel ,
Piauos und ſämtl . Klavier⸗
ſpiel⸗Apparaten , 57265

Georg Seitz
Burgſtraße 29,

langjähriger Geſchäftsführer
der Firma Scharf ' & Hauk .

Poſtkarte genügt .

Theater .
n Parterre⸗Loge

cenium ) Abonnement B ſind
mit Beginn der neuen Spiel⸗
zeit 2 Plätze zu vergeben .
Anfragen nimmt die Exped .
unter Buchſtabe B. Nr . 1668
entgegen.

Perfelxte

Hausschneiderin
billig , noch einige Tage frei .
E . Lehmann , Schwetzinger⸗
ſtraße 5, 4. St . 1418

Hausberwaltungen
werden für Mannheim und Um⸗
gebung angenommen . Offerten unt .
Nr. 60238 an die Expedition .

uwelen - Arbeiten
jed . Art lief . solid , schön u bill .

Iuwellerwerkstatte Rpel,

—22

0 7, 15 11 5 Heidelberger⸗
atr . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 59137

Bettfedern
werden

1
und desin⸗

ſiziert bei E. Klein , H 4, 9.
58841

Kegelbahn
verſchiedene Abende zu ver⸗
mieten. 60768
Café Germanla , 6 1. 10 .

Massage - Salon
von Berliner Maſſeuſe

für Herren und Damen
Sprechſt . : v. —7 Uhr nachm .
o66 Gontardſtr . 27 , 1 Tr .

MEk . . 20
kostet eine neue Uhrfeder
einsetzen , Glas und Zelger
je 20 Pf . Andere Reparaturen
ebenfalls billigst unt . Garantie .
Neue Uhren und Gold -
Wyaremn zu billigen Preisen .

becpold Pfeiffer , Uhrmacher

N 4, 9 , neb . Habereckl . 60228

Kraft - Blutwein
für Blutarme , Bleichſüchtige ,

ſchwächliche Perſonen . Fl . M. . 15
und M. 2,10 . 56482

Deutscher Wermutwein
für Magenkranke
Fl . M. 1,65 und M. 3,10 .

ros⸗

Grüne :

Rabattmarken

mit Zink - oder Glaseinlage

unübertroften in der Lelstung

82

Einkochgläser und Krüge

Fruchtpressen , Saftbeutel

Niedrige Preise .

0 7 , 9 Heidelbergerstr . el .

Eisschränke, , bewähtter Konsttuknon

Eismaschinen , eistlassge Ssteme

Komplette

Einkoch -

Apparate
5 System Kieffer

Einkoch - Blechdosen ( system Automat )

Qiesskannen , Slumenspritzen usw .

gobrüder Schwabenland, Hoflieferanten

16221

3893 an die Exved Fon .

1079 .

Nohlen, HokS ant Brikels
liefert zu billigen Preisen frei vor und ins Haus

5 7

Mannheimer

Kohlenhandelsgesellschaft
0 2 . 13 Telephon 1281 0 2 . 13

Htiralen

Tikmässige Auto-Pneumatie
Reparaturen - u . Erneuerungs - Arbeiten

Rationelle fab

Spezialität :

Tel . 1257 . Fritz Held

auf elektrovulkanischem Wege .
— Erstklassiges Material . — Gediegene Arbeit . —

— Prompte und zuverlässige Bedienung . —

Poter ' s qupiter - bedergleitschutz
( a semelle ) beste Gleitschutz - Erneuerung

abge ahrener Decken .

Geschäftsstelle für Mannheim und Umgebung :

14328

J 7 , 24 .

Reſtkaufſchill . ,

in enormer Auswahl vom billigsten bis zum hochfeinsten .

Bergstöcke 50 75 . — eto .

Stockschirme zu allen Preisen .

Max Lichtenstein

Hochrentables vaus
zu kaufen geſucht . Amtliche
Schätzung , Kaufpreis , Miet⸗
erträgnis , ſowie nötige Baar⸗
mittel zur Uebernahme genau
angeben . Offert . u. Nr . 1704
an die Expedition ds Bl .

Heirat

Alleinſteh . Handw . , lücht
Geſchäftsmann , 43 J . alt ,
wünſcht die Bekanntſchaſt v.
Fräulein oder Witwe ohne
Kind zwecks Heirat zu mach .
Gewerbsm . Verm . u. Anonym
zwecklos . Gefl . Off . unter
Nr . 1616 an die Exp . ds . Bl .

Juuger Witmann Ende
der 30er Jahren ſucht zwecks

EHerrat
ein Mädchen oder eine
Witwe im gleichen Alter .

Offert . unter Nr . 1509 an
die Expedition ds . Bl .

jed. Standes werden
Unter ſtrengſter Dis⸗

ktetion vermittelt . f. u. Nr.

Tücht . Geſchäftsmann , 30
Jahre alt , wünſcht mit Frl .
od. junger Wuwe , für Wirt⸗
ſchaft paſſend , mit etwas
Vermögen , bekannt zu werden ,
zwecks ſpäterer Heirat . Off .
unter Nr . 1348 an die Exp .
dieſes Blaties erbeten .

Tallrerkehr
II . Hypothet 10 000 Mr .
auf Haus der Innen⸗Stadt
von gettem Schuldner bis 75 %
der Schätzung geſucht . Offert .
u. Nr . 1492 an die Exv . d. Bl .

1

Privatgelder von
Käapitaliſten .

legen wirſpeſenfrei auf
Stadt⸗ u. Landbeſitz auf
erſtes , zweites Recht und

Kaufſch llinge zu zeitge⸗ ,
mäßen Bedingungen ,jed.
Zett , ſachgemaß u. ſtreng
verſchwiegen an ; es wird

um Anmeldung von flüſ⸗
ſig werdenden Mitteln
gebeten an die Mann⸗

beimer Geſchäftsſtelle der

Badiſchen Finanz u .
Handels⸗Geſellſchaft

Hanſa⸗Haus , 01,7/8 .
Speſenfreie ſachverſtän⸗
5

digſte Bedienung .

Hppothekengelder
an J. u. II . Stelle vermittelt ;

Wechſel und
Erbſchaften übern . geg . baar

Immobilienbüro

Benz Gppenheimer
Mannheim , 3 , 17

Telephon 923 . 59069
Feinſte BankreferenzNeformbaus zur Geſundheit

P 7 , 18 .

Niederlage 1 MHittelstr . 46,
5 II Gontardstr . 81,

N

Damen-
Konfwaschen nan on

Teer , Camillen ete .
S0 Pflennig 55777

14505 gegründet 1900

Collinistrasse 10 Mannhbheim

Frste Maunbelmer Versicheraug gegen Ungesleler
Inhaber Eberhard Meyer , konzesslonierter Kammerjäger

Uebernimmi die Reinigung sowie Freihaltung von einzelnen Räumen
u. ganzer Auwesen von Ungezlefer jeder Art unt . weitgeh Garantie .

Spezlallst in radikaler Wanzen Ausrottung . 5
1Jährige praktische Erfahrung ; vorzüglich geschultes Arbeitspersonal .
Keltestes , renommiertes und leistungsfühigstes Unternehmen in Süd -
deueschland . Abonnem . für die Hrn . Hausbesitzer , Hotelier , Kabrikanten
empfehlensw . Kostenfreier Besuchu. , Vorauschläge ohne Verbindlichkeit .

Kontrahend vieler staatlich und städtischer Behörden .

Telephon 2318

Elektrische Trochnung .
Moderne Theater - und

Gesellschaftsfrisuren
von 50 Pfennig an

Frau Geyer , M2,18

Vorhänge w. z. mangen an⸗

Pickelu sonstige Hautunreinig -
keiten beseitigt unter Garantie
in einigen Tagen
„ Junol - Créeme “

Kunststr . NA , Kurfürstenhaus

Sommersprossen ina Aukeluein
versendet per Liter zu 26 Plg .
ab hier von oca 50 Liter an.
Unbekannten geg . Nachnahme

Fiässer leihweise . 12

Ersteé Schrieshelmer

der echte
à Dose

. — M. aus der

Drogerie Th von Eichstedt

Telephon 2758. 60424 geben.
genom . ; auch ſelbſt mangen
geſtattet . M 4, alte Kaſerne .

59097

Malaga
Garantie für Reinbeit u. Echtheit ,
à Flasche 150 M. und höher .

Drogerie Th . von Eichstedt
Kunststr . N 4, Kurfürstenhaus

Telephon 2758 . 60430 an die Expedition dſs . Blattes.

I. Unburger
(reife Ware )

per Stein 40 Pfg . ſo
lange Vorrat reicht abzu⸗

60887

775
Alker , Ludw

Fr e r . 11.

N ell Apfelweinkelterel Jean Reinardt
Heren, in ſicherer Stellung , Lehrer , ven Jaob Sestæ ,

SpezialgeſchäftStaats , u. Privatbeamie erhalten Sehriesheim a. d. Bergstr . pezia
ge⸗ ft .

175 e 5 977 0 1 5 Telephon No, 26. für Molkereiprodukte .
Garderobe⸗Geſcha

Smoking⸗ - 2 3, J . Tel . 1614 .
u. Frack⸗ r lot u. Ul f

e e an fpdendit Kufnuint 1offe u. tadelloſenSi äßig . shafen⸗ 5
Preiſen . — Ar 50lh

71 Eutb. Hebamme , Mainz ,
Zangg . 24/15 . Tel . 2539 . 1

55 Ankauf ＋
Lexika Antauf z.

Einzelne 1 höchſten

: Bibliotheken :) Preiſen .
A . Bender , Antiqu .

Larensrben

N 4, 3 .

eeeeeeeeeeeeeeee

D 3 , 8
Planken )

8 5—
S—

5

Zahle Hüchste Preise
Wen für getragene a

Herten⸗ und Frauenkleider
Schuhe , Bektfedern , Waſchzeug ,
Möbel , Hausgegenſt . aller Ark.
Von jungen Herrſchaften
getr Kleider zahle ganz beſond .
hohe Preiſe , komme pünktl . nach
außerh . zahlr . gefl. Offert . erbiltel

Goldberg , 12,9
57355

Ich kaufe
zu den höchſten Preiſen

Getr . Kleider
Schuhe , Stiefel , Bett⸗

federn uſw .

wegen dringend . Bedarf gefl .
Beſlellungen erbittet

Brym , G 4 , 13

va . Hündler
welche mir Ware verkaufen

und meine 59700

Inſerate nachmachen
könuen abſolut die Preiſe nicht

ſo gut bezahlen wie ich.

Kaufe auch alte Gebiſſe .
Ei , stampf - Hapier ,
Wifcher , Akten ete ,

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer .

Messing , Zinn ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen . 8068

Wilh . Kahn

3 , 16 . fel . 1380 .

An - ⸗Verkaufs -

Zentrale 37618

NA , 3 .

Konkurrenzloſe , hohe
Preiſe ( 59148

zahle für Setragene

Horren - und Damen-

Kleider
Stlefel u. Verschledenes .
Gefl. zahlreiche Offert . erbeten .
Pünktl . Erledigung zugeſtchert .

Goldkorn , 6 7. 17.
Telephon 4308 .

LVerkaul
Habe ſchönes modernes

Piano
ſehr preiswert abzugeben

Weinheimer , 2, 8. 59352
eeeeeeeeeeeeeeee ,S, e e

Gslegenheltsposten
Grosse Massen Fahrrad -
Mäntel . ⸗Schläuche

spottbillig abzugeben .
Auch einzeln an Private .

Preisliste frei . Postk . genügt .
Veratersand Mannheim, 0 4,2

57507

55 JTJee
Der größte Zahler mn ,

in Maunhens eeee ,
für W ee u. Damen⸗ Minrichtungen —. —
un gahleeige Bedelagen ge. Fr. Rötter J

Jauch außerhalb . 5

alaier Goloberg Ae
Schwetzingerſtraße 149 .

Ich Kaule Aus der Meetz zurückge⸗
nommene 60799getragene Herren⸗ und

Damenkleider Schuhe u.
Möbel ꝛc. J . Bornſtein ,

fF 6 , 6 . Tel . 3019 . 59172

Eiuſtampfpapier ſunter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metall ,
alte Flaſch . , Eiſeu u. Lump . ,
a. Champagn . ⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickler , G 7, 48,
Telephon 709. 54380

ür Mk. 250 . — und Mk. 375 .
u verkaufen bei

Köhler , A 2 , 4 .

Aſle Titen und Fenſer
billtg abzugeben . Näheres

N 3 , & im Bureau
Och . Rohlmeier . 1596

Alte tebisse 1Stehſpiegel für Schmider
Zahn bis 40 PIg . zahlt 570370

Rrym . 4. 13 .
der Schneiderin paſſend , bill .

zu verk . O 1, 2, Laden . 60868
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pukzt Ceschirre und Melzll!
Deumzum Schenerh ober Fufen

Musst Du Siblemal benntzen .
2332

„ Siblemal “ , Universal
Futz - u. Scheuerpulverf
orip. betel in p6 cdoratemidte255

Verlangen Sie Gratisproben 5
Generalvertreter Paul Kunert ,

Luisenring 61. 57928
1111767

Automobil - Werk
u Man verlange Prospekte .

General⸗Anzeiger ( Mittaaßſaft . )

Gegen

Sommersprossen
empfehle die berühmten

Präparate von Carl Lutz .

Ocelescus - Lreme
Ocelescus - Selfe

Apozema
ist ein sicher wirkendes
Mittel gegen Nasenröte .

— Erkolg garantiert . —

Alleinige Verkaufsstelle bei

Heinrich Urbach . D 3, 8,
FPlamken , eine Treppe .

59254

Krankheiten :

Stoſſwechſelkrankheiten , Gicht , Rheumatismus lakut u .
chroniſch ) , Fettſucht , Zuckerkrankheit , Erkrankungen des

Blutes , Bleichſucht , Blutarmut , Nervenkrankheiten ,
Nervenſchmerzen , Nervenſchwäche , Neuraſthenie ,
Ischias ( Teigeminius⸗Neuralgie ) , Schlafloſigkeit ,
Erkraukungen des Rücken⸗Rervenſyſtems , verbunden
mit ſtarken Schmerzen , Erkältungskrankheiten , Herz⸗ ,
Leber⸗ , Nieren⸗ und Blaſenleiden , Magen⸗ und Darm⸗
krantheiten , Ohren⸗ , Naſen⸗ , Hals⸗ und Kehlkopfleiden ,
akute und chroniſche Hautausſchläge , Pforriaſis
( Schuppenflechte ) , Lupus , Bartſiechte , Haarſchwund ,
Haarausfall , beginnende Rahlköpſigkeit , kreisſörmige

Kahlheit , Schuppen , friſche und alte Wunden , Bein⸗
geichwüre , Farn⸗ und Hautkraukheiten bei Männer5 und Frauen uſw .

— —

Dankſagungen :
Geheilt wurden beiſpielsweiſe:

Rheumatismus . Ischias .
J . B . in . , Rheumatismus , Heilung im Jahre 1902 .
J . R . in . , Muskelrheumatismus , Heilung i . J . 1907 .

. B . in . , Gelenkrheumatismus , Heilung im Jahre

10 1909 nach 20 maliger Behanplung .

Frl . S . in . , Muskelrheumatismus , Heilung i. .
1909 nach 30 maliger Behandlung .

Frau K. in . , chron . Gelenkrheumatismus , Heilun
im Jahre 1910 nach 7wöcheutlicher Behandlung . 5

L. in N. rechtsſeltiger Jschias Heilung nach 15 maliger
5 Behandlung im Jahie 1907 .

St . in . , Ischias , Heilung nach 5wöchentlicher Be⸗

handlung im Jahre 1906 .

M . R . in . , Ischiasleiden , Heilung innerhalb
3 wöchentlicher Behandlung im Jahre 1905 .

. L. in . , 3 Jahre beſtebender Ischias , durch 20

Behandlungen kuriert im Jahre 1904 . 5
F . K. in . , hartnäckiger Ischias , Heilung nach

15 6wöchentlicher Behandlung im Jahre 1901 . 5

L . W . in . , ( 11 Jahre alt ) , fahrelanges Fiſtel ,
5 Heilung nach 6wöchentlicher Behandlung i. J . 1909 .

Cähmungen .
Frau W. in . , Läbhmung an beiden Beinen und

rechter Arm , bei 5wöchentlicher Behandlung , voll⸗

ſtändige Heilung im Jahre 1907 .

Frl . A. D. in . , ſeit einem Jahre beſtehende links⸗
ſeittger Lähmung , Heilung innerhalb 8 wöchentlicher

Behandlung im Jahre 1908 .

Die Original⸗Dankſagungen liegen den Inter⸗
eſſenten zur gefl . Einſicht bei mir offen .

—

Nähere Auskunſt erteilt

recr Leicg Aedäter
N3 , 3 Mannheim W3, 3

Tüglich geöffnet von —12 uhr .

Speziele Behandl . . chton .u. langwier . Kraufheiten

Separat⸗Abteilung für Damen u . Herren.

— Fpexfal - Abtellung fürx Frauenkrantheſten . —

Damenbedienung durch Frau Dir . Och . Schäfer ,

Schülerin von Dr. med . Thure Brandt .

11

22

2.

22

2J.

Das Volksgetränk der Zukuntt .
Zu haben in Resfaurationen und Kolonialwarenhandlungen . Wo nicht erhältlich )

direkt zu beziehen durch die alleinigen Fabrlkanten

TCelelon 3279. Sebrüder Schäfer , U 1, 24 . Telelon 32719 .

16190

—＋
rratis

übernehmen wir die Desinfektion gegen Ratten , Màuse ,
Käfer , Wanzen , Motten etc . in allen Fällen , wo
es uns nicht gelingt , das Ungeziefer radikal zu beseitigen

Erfolgreichstes , reinlichstes Verfahren .
Besuch und Kostenvoranschlag ohne Obligo .

Besonders angenehm sind uns solche Aufträge , wo alle
selther angewandten Mittel und Hethoden nur Teilerfolg

hatten oder nutzlos waren . 7917

Deutsche Versicherung gegen Ungezlefer
Anton Springer , Inh . Franz Münch , Hannheim

Mottenschutz
in den verschiedensten Arten und Gerüchen

Speslalltat : Stoll ' s Mottfort

in Leinenbeutel , Dtzd. , 80 Pfg . 15476

Wanzentod ! Käferpulver !

Fliegenleim Flisgenfänger .

Schnakenschutz !
SPSAAIAtA der HKorfdrogere

25³Grüne Rabattmarke Teleph .

i

Ludwig &schütthelm 0 4 , 3

2 2 . 4 hon 4258

Stöbls u. lelstungsfähigste DestfektionsanstaltDeutschlands
Wissenschaftlicher Leiter :

Dr . Acker , Chemiker , Karlsruhe .
— — trengste Verschwiegenheit .

Glänzende Anerkennungen staatlicher u. städtischer Behörden ,
Brausreien , Fabriken und zahlloser Hauseigentümer .

Telep O 2 , 4

u verkaulen

Zu werkaufen :

Bureau⸗Pulte , Kaſſenſchrank ,
Schreibmaſch .Kopter maſch. ꝛc. ,
Bücherſchrank alles tadellos

erhalten . 1614
Mittelſtraße 148 parterre

Pianinos
der Köulgl . Bayr . Hof -
Planoforte Fabrik

Arnold , Aschaffenburg

in jeder Grösse , Styl - u. 8
Holzart , zu billigsten ,

Ausnahmepreisen ,

Tausende Referenzen .

Mau verlange Katalog .

Fr. Siering . L 3. 8 .
— Keln Laden . —

Planinos in Miete von

monatlich . — MK . an 8

LSSUe
N

Gelegenheit !
Fahrräder . Mk. 44 . 80
Näüänhmaschinen „
Mäntel ! „
Schläuche „
Laternen
Luftpumpen . „
Glocken
sämtliche sonstigen Artikel

staunend billig .
Steinberg & Meyer
O 7, 8 , leldelbergerstrasse

Telephon 3237 .

Käſſenſchrank
wegen Wegzug billig zu verk

Offerten unter Nr . 59561

an die Expedition ds . Blatt .

gade⸗Einrlumungen
kür Gas - und Kohlen -
neizung , nur prima Fa -

vrikatée unt . Garantie , f3

richtung , Lüſtre ,

Gut erhalt . Gasbadeofen m. Zim⸗
merheiz zu verk. L. 13 , 2 pat .

1587

Mlow⸗Pfanino
in Nußbaum poliert , einige Monate

geſpielt , iſt mit Garantieſchein ( 10
Jahre ) ſtatt 850 M. für Mk . 500

abzugeben bei C8 , 8

Schön Pläſchgrul.
Diwan u. 2 Fauteuil , Lederſova

20 Mk . Bücherſchr . 1 u. 2 tür .
Schrank Tiſch u. Stühl Ver⸗

0 15 Spiegelſchrank , Schreib⸗
ich , 2 ega ſe Muſchelbetten ,

einzelne Betten , Nachttiſch ,
“ Waſchkomode , ſchöner Küchen⸗

ſchrank , Anrichte billig zu verk .
T 8 , 1 2. St . links . 1681

Infolge Verlegung meines
Betriebes verkaufe oder ver⸗
miete per ſofort mein An⸗
weſen Peſtalozziſtraße 25,
beſtehend aus kl. Wohnhaus ,
Hof , großer Werkſtätte , mit
Kraft⸗ und Lichtanſchluß ,
Bureau ete . billigſt . 55887

Fr . Auguſt Neidig ,
Maſchinenfabrik . Tel . 1445 .

Sichere Exiſtenz .
Gut gehendes rentables

Detailgeſchäſt , in welchem nur

wenige Spezialartikel geführt
werden und das einen netto

Nutzen von M . 6000 . — ab⸗

wirft , iſt Krankheitshalber zu
verkaufen . — Erſorderliches
Kapital M. 10000 . —. 60873

Näh . durch Marx Schuſter ,
Liegenſchaftsagent , Hch . Lanz⸗
ſtraße 15, Tel . 1213 .

Guf erhaltene Ladenein⸗
Lampen ,

Ofen (Eſch) ar . Kleiderſchrauk ,

feines weiß. Porzellan . Copier⸗
preſſe , ſehr billig zu verkaufen

Laden K 1, 9 . 1597

Gute Exiſtenz!
Ein gutgehendes Milch⸗

geſchäft mit nur guter Kund⸗

ſchaft iſt wegzugshalber ſofort

zu verkaufen . Milchabſatz pro
Tag 400 Liter . 60870

Näheres zu erfragen bei den

Liegenſchafts ⸗Agenten Leo

Weil & Beutz , F2 , . —

Telephon 4824 .

Liegenschaften 3
Haus in oer Oſtſabt , eieg .

Ausſtattung , weit unter den

Selbſibaukoſten umſtändeh .

pleiswert zu verk . Off . unt .
Nr . 1491 an die Exv ds . Bl .

Fieines Haus in Miſte
der Stadt gelegen , unter

günſt . Bedingungen zu verkaufen .
Off. unt . Rr. 1493 an d. Exp. d. Bl.

Doppelwohnhaus
in erſter Lage der Oſtſtadt
unter günſtigen Bedin un en

zu verkaufen . Aceiserſpar⸗
nis ! Off . unt . Nr . 1562 an
die Expedition ds . Blaties .

Villen⸗Bauplätze

Heidelberg⸗ Schlierbach , in
lebhaft bebauter Lage und
genehmigt . Bauplänen , herr ;
lich gelegen , unter günſtigen
Bedingungen preiswert zu

Hausverkauf.
Ein Haus , 65 % rentierend ,

mit Waſſei⸗ und Gasleitung ,
mit Berggrundſtück , ſchönſte

Ausſicht ins Neckartal , auch

gut geeignet für ein Sommer⸗

haus , wegen Wegzug billig zu
verkaufen , bei Heidelberg . jaes

Zu eifrag . Burgſtr . 18 ,
4. St . hier , bei Mildenberger .

Ilvesheim .
Ein 1½ſtöck . , vor einigen
Jahren neu erbautes Haus
mit 7 Zimmer , 2 Küchen ,
Keller und ſchönem Garten ,
Mietseinnahme M. 600 . —

iſt zum Preiſe v. . 9000 . —

zu verkaufen . 60391

Nüheres durch
H . Lindauer & Co . ,

Bruchsal ( Baden ) .

5 Firtschatten
Wirtſchaft , mil geeignet f.

c , Ada zu verk .
Off . a. Gramlich , Wald⸗

parkſtraße 41 . 21849

NMagazne]

Grõsse Gas - Ersparnis
orzlelt man mit einem

Doppel - Spar - Brenner .
Gaskocher , kompl . Gasherde , Gas -

badeöfen , Gasheizöfen , Gasbügel -
apparate jeder Grôsse und Aus -

fünhrung . Sugeleisen , Petroleum -

kocher eto . — Roeders Kochherde ,

Badeeinrichtungen .

Musgraves Original-Zentralluftnelzungen
fur Einfamillenhäuser .

Dielenheizungen . 15328

F. H. Esch e
Telephon 303.

dale Tichhüngen
. e Gas-. Böckh-u.Rezappsrateelc.

Nur bewährte Fabrikate

zu sehr billigen Preisen

empflehlt 850⁵

100 Welker ,
Installatlons - Geschäft

und Spenglerel .

MHeerteldstrasse 18.

Telephon 2788 .

* 8

Schöner Sitz

Tadellose Figur
prels IIH. . 00

. 90. . 20. . 78,

. 73 , . 30. 8. 30.

Reformhaus

Wilh . Albers

= P7 , 18

Heidelbergerstrasse .

Damenbedlenung

Anproblerraum
I . Etage .

Frosse Partieen zurüch

enl n Jun
Zzu ganz bedsutend raduzierten Prelsen .

A . Wihlen
0 8 , A4a , 2. St . Manmbheim Flanken

Telephon 678 . 11269

U 8, 11 2 0 M 25850
Neckarau

Kaiſer Wilhelmſtraße 58

verkaufen . Offerten u. Nr .
58128 a. d. Expedition d. Bl .

Eine große Scheune b. 1. Juli
zu verm . 1465

Hleidermacherin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Coſtü⸗
mes , Bluſen und Röcke . L 10 , 8 , 2 . Stock .

11⁰²⁰

1



eneral⸗Anzeiger . [ Mittaablatt . ] 15 . Seite

Gardinen , Stores , Bett - , Tisch - , Divandecken

LINOLEUM .

Perser - Teppiche .
Jeſuitenkirche . Mittwoch den 14. Juni 1911 . Von

4 Uhr an Beichtgelegenheit . 8 Uhr Vorfeter zum hl . Fron⸗
leichnamsfeſte , Andacht mit Segen .

Mund⸗ und Haarwäfſer , Toiletteſeife
ſowie ſämtliche 16206

Parfümerie⸗ und Toilette⸗Artikel
empftehlt

Tel . 4592 Schloß⸗Drogerie L IO . 6

prima Oualität , ungezuckert , glanzhell in Fäſſern von 40 Etr .
an 26 Pfg . (Fäſſer leihweiſe ) in Literſlaſchen von 20 Str . an
30 Pfg . ( aur gegen Flaſchenpfand ) 14784

5
Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung . Frei ins Haus .

I . Großapfelweinkelterei , Palatina “

5 Gebrüder Weil , annheim Telephon 2253 .

ſucht für einige

[ Graf , 3.

Iutomobile
erstklasstge Marhen

Iu eleganter Husstattung.
Man verlange Prospekte .

Allamonl - Laa der
15791

Leo Meller .

NAnonsen - Aunzhme fur
alle

Zeitg . d. In- . Ausld .

FMANNMHEIM 7

Strohmarkt O 4, 6 II

Haushalt ſof . 9ef405

IIfifN
Bureandiener

per 1. Juli für Magazins⸗ u.
Bureauarbeiten geſucht . Es
wird auf Wa u. dauernde
Arbeſt reflektiert . Offert . mit
Gehaltsanſprüchen unter Nr .
60908 an die Expedition .

Für Metallbrauche
Geprüfter autogeniſcher

Schweiser
Stunden

tagsüber Beſchäftigung .
Briefe u. J. R. T I, I1la bei

Stck . 1753

Krauführer
Avertraut mit Mohrkranen

für elektriſchen u. Dampf⸗
betrieb zu möglichſt ſofort .
Eintritt geſucht.

Stachelhaus e Buchlo
00

Große hieſige Maſchinen⸗

fabrik ſucht zum ſofortigen
Eintritt eine

Steuotypiſtin,
die wirklich perfekt ſteno⸗
graphieren und flott auf der
Maſchine ſchreiben kann .

Offerten mit Zeugnis⸗Ab⸗
ſchriften u Gehaltsanſprüchen
unter Nr . 60915 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Verfäßl . , jüngere Waſch⸗
frau od. Mädchen zu kleinem

r.heimerſtraße 53, 1

16 Zulein Gervplerfräuleiu ,Biſtellfränlein, . Kerner
Köchin, Beiköchin , Allein , Zim⸗

aee und e
geſu 8
Wewerbs⸗Stellen⸗Bermittlg .

Höbl . Zmmer

11758

vermieten . 1694

Hinag-u Menüscn

veſſere Herrn .

Joh . u Agathe Eipper , 11 , 15

E7 15
2 Tr . ſchön möbl .

8

Möbl . Part⸗Zim .

R 4 , 13 , 1 Tr . Schön möbl .

Vorzüglichen Mittag⸗

L 4, 11 , 1 Treppe .

Telenzon 3247.

Zimm . zu vermiet .

1 . 1 m. Klavterben . zu

Zim .p. 1. Jull zu verm. 1751

und Abendtiſch für nur

Been Mittag⸗ und

Abonnement erhalten Sie

Penſion Merkur , M2 . 1

Fein möbl . Zimmer zu ver⸗

mieten. 1379

D gufe Ruf Ceres iſt bekaunt
durch ſeinen gut. Veget. Mittag⸗

u. Abendtiſch , in u. außer Abonn .
Geöffnet zu jeder Tageszeit . —

Täglich friſchen Prima Spargel . %
Reſtaurant Ceres , C 1. 3, 1 Tr .

Rheinauhafen

Sbenmgelhofstr . 81

Vorzügl . Mittagessen
eventl . auch Abendessen
bei sauberer und guter Be -
dienung und angemessenen

Preisen 1748

1894

Ciollna & Hahn
aeest

I . Wal Rekord⸗Buchführung.
02 . 2 üche zu ve

dinterh . 2 Zim . u.
rm. 1691 üſpeziell für kleinere und mittlere induſtrielle , kauſmänniſche und

1
3 ſchöne Zimmer u.

0Küche ſofort zu verm .
Näzeres 1 Treppe .

gewerbliche Betriebe paſſeud ! Vereinfachte doppelte Buchführung ,
Syſtem Bücherreviſor Wintergerſt , Direktor der Südd . Finanz⸗

und Bücher⸗Reviſtons⸗Geſellſchaft m. b. H. Stuttgart⸗Maunhelm .
* Leichtverſtändlich — Einfach — Klar

7
23591

Unbedingt zuverläſſig bei wenig Arbeit ! 16294

1 .13
3. Zimmer u. Küche , ferner
1 Zim. u. Küche p. 1. Jun
1911 %b . ſpät . preisw . zu vm.

Näh . I 1. 0, 2. St . , Bureau . t

Ne für dieſes Syſlem ſind bei allen einſchlägigen
Geſchäften zu haben , ſowie bei der Südd . Finanz⸗ und

Bücher⸗Reviſions⸗Geſellſchaft m. b. H. Mannheim
I . 8, 3 , Telephon 4962. Auskünfte jederzeit unentgeltlich

727

28246

Ff 6 , 1 , 7 Jinmer , Küiche ,
und Bad per ſofort oder

ſpäter zu vermieten .

elosserd. Aocdader. I. Jaloustegesealt
W. Schreckenberger

22248

1 1 und Küche
Leute zu vermieten

5. Stock , 2 Zimmer
Reparaturen prompt und billig

Fröhliohstrasse 73 16295 Telephon 4304

an ruhige
23556

Akademieſtr . 13 , 3 Zimm .
u. Küche zu vermieten . 23401

Oſittadt ſind ſchöne,

zu vermicten .

zu vermieten . Zu
Ebenda , 2. Stock .

Ju dem Eck⸗Neubau
Otto Beckſtr . 10Abendtiſch in u. außer und 55 bei jeder Witterung ; vollstän -
Ni 50 diges Procknen der Haare . Er -
5 Ritſardzvagnerſtt.50 kültung ausgeschlossen . Ver⸗

J5 Zimmer⸗Woßnungen
mit reichlichem Zubehör und

allemſtomfort neuzeftlich aus .
geſtattet per ſofort oder

Auskunft von 1 bis 6 Uhr
im Hauſe oder Telefon 1326 . fPrivat⸗Pension Stein e

Eliſabethſtraße 11
( Ecke Werderplatz ) .

Elegante Parterre⸗Wohnung
mit 7 Zimmern und allem Zu⸗
behör per ſofort oder 1. Juli

Kopfwaschen U. Haarpflege
fur Damen

geſunde f wende meine vorzügliche Thee -

Shampoon , Eigelb Shampoon .
Kopfmassage . — Autmerks . Be -

dienung . — Sachgem . , Behandlg .

Spozlal - Damen-Fsſer -Salon
Heinr . Urbach

Planken , D 3 , 8 , 1 Preppe

ſpäter
228715

11266

—

Prinz Wimnelmstrasse 10 .erfragen :
23306

Eichelsheimerſtr . 25
2. St . , 2 Zim . u. Küche , Keller

Schöne , große Ladenlokalitäten mit anſchließender

Wohnung , auch für Bureau ſehr geeignet ſofort zu

7

Mearn Mielenhngun Perden Fahn
Tiſchler auf Bau und Möbel

„„ getucht für dauernde Arbeit .

2 Minimallohn: Möbel 60 Pf . pro Stunde 2
Bau 70 „ 5

2 Doch kommen bei guter Lei ung im Akkord be⸗

Ndeutend höhere Löhne zur Auszahlung . Reiſeſpeſen
werden nach 8 Tage Arbeit vergütet . Tiſchler , die
dem Deutſchen Holzarbeiterverband nicht angehören ,
wollen ſich ſchriſtlich melden . 16292

Arbeitgeber⸗Schutzverbaud der Holzinduſtrie
Hambungs , Bohnenſtraße 12/½14.

u. Speicher auf 1. Juli z. verm .
Nah . Hof rechts . 1365

Bließrich Kariſtaße 4.

( Nähe Friedrichsplatz ) , 1 Tr . ,
elegante Wohnung , 7 Zim⸗
mer , Küche , Badez . , Speiſe⸗
kammer , 2 Kloſetis u. Zu⸗
behör , Dampfheizung per 1.
Julti zu vermiet . Näheres
Friedrich Larlſtr . 4, 4. Stock .

29008

leg Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres J . 7

vermieten . Näheres bei 28217

Adam Daub , 8 1, 16 , Telephon 4400 .
E

mit jäbrl. Einkommen bis 5000 Mk. bietet leiſtungsf .
Fabrik einem ſtrebſ . fleiß . Herrn . Branchekenntniſſe
nicht nötig . Erford . Barkapital 1000 Mark . 5

Streng reelles Angebot
güuuftig zur Selbſtändigmuchung. e

Es . auch zunächſt als Nebenerwerb geeignet . Ernſt
riftl . Keſteln eif Näheres unler 5 90 dunch

Rudolf Moſſe , Dresden .

0 6 . 9 Ecke Kleine Planken ſueubaul .
Herrſchaftliche Wohnung

—́ʒ8m “ 9̃ — .b .ͥ — — ——ͤ

Buntes Feulſleton .
— Londons Aſchinger . Noch vor 25 Jahren war in der

engliſchen Hauptſtadt Joſeph Lyons ein unbekannter Name ,

derſelbe Joſeph Lyons , der heute in London nicht weniger

voltstümlich iſt , wie etwa Aſchinger in Berlin . Sir Joſeph
Lyons , der zu Beginn dieſes Jahres ſogar geadelt worden iſt ,

verſorgt heute täglich nahezu eine halbe Million Londoner
Bürger mit Speiſe und Trank . Er tut es freilich nicht umſonſt ,

und wie lohnend die Tätigkeit iſt , zeigt die jüngſte Verſamm⸗

lung ſeines nun in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelten Un⸗

kernehmens . Er hatte im vergangenen Jahre einen Reingewinn

von nicht weniger als 24 Millionen Mark zu verzeichnen , und

den Teilhabern der Geſellſchaft kann eine Gewinnbeteiligung

von nicht weniger als 60 von 100 ausbezahlt werden . SirJoſeph

Lyons ſchien in ſeiner Jugend nicht zum Geſchäftsmann ge⸗

boren , ja ſeine Laufbahn entbehrt nicht einer gewiſſen Roman⸗
fik . Denn urſprünglich war er ein Jünger der Kunſt , ein eif⸗

riger Aquarellmaler , der ſeine Tage in der Umgebung von

London in eifriger Beobachtung der Lichterſcheinungen und
der Farben in der Natur verbrachte und nur hin und wieder

ſeine Arbeit unterbrach , um haſtig in irgend einem kleinen

Reſtaurant eine Mahlzeit zu ſich zu nehmen . Einmal mußte er

in einer Wirtſchaft , die ſich übrigens keineswegs durch Sauber⸗

keit auszeichnete ,
1 5 lange auf ſein einfaches Eſſen warten .

Die unfreiwillige Muße wurde ſein Glück , denn während dieſer

Wartezeit kam ihm der Gedanke , der ihn in wenigen Jahren
zum Millionär machen ſollte , der Gedanke , in London jene be⸗

rühmten kleinen Teeſtuben einzurichten , die man heute in allen

Bierteln der engliſchen Hauptſtadt findet . Gemeinſam mit einem

Frreunde wurde das Unternehmen begonnen , anfangs in be⸗

cheidenem Maßſtabe , dann immer mehr erweitert und vergrö⸗

ert , bis Sir Joſeph Lyons der Leiter und Hauptinhaber einer
Geſellſchaft wurde , die beute nahezu eine Viertelhundertmillion

jährlichen Ueberſchuß einbringt .
— Duell ſtatt Scheidung . In Amerika iſt die Scheidung ſo

leicht , daß dieſe Form der Eheauflöſung bereits die mißver⸗
ügten Gatten zu langweilen beginnt . Eine Amerikanerin ,

die ſich bereits dreimal vergeblich ſcheiden ließ , will wenigſtens
die Urſachen ihrer Herzensenttäuſchung nicht mehr im Leben

wiederſehen können , es iſt beſſer , abgelegte Gatten gleich ganz

zu beſeitigen . Man fordert den Mann zum Zweikampf heraus

und ſchießt ihn auf grünem Raſen einfach nieder . Das Ver⸗

dienſt , dieſe weniger umſtändliche Scheidungsform in die Wirk⸗

lichkeit eingeführt zu haben , gebührt einer Dame der Geſell⸗

ſchaft von Philadelphia , die Mrs . Spinne heißt . Sie fühlte ſich
dürch das Verhalten ihres Mannes in einem Hotel beleidigt

und ſchickte ihm ihre Zeugen . Der Zweikampf fand ſtatt und

der böſe Mann fiel durch die erſte Kugel , Leider wird nicht ver⸗

raten , ob die Zeugen im Zweikampf auch ſeinerzeit Zeugen bei
der Heirat geweſen waren ; es wäre zu hoffen , weil man eine

Verantwortung , die man übernimmt , auch bis ans Ende tragen

ſollte . Mrs . Spinne wird bei einer neuen Ehe jedenfalls nicht

dem peinlichen Zufall ausgeſetzt ſein , am Arme ihres neuen
Gatten den „geſchiedenen “ im Theater oder im Salon wieder⸗

zuſehen . Vielleicht findet das vereinfachte Scheidungsverfahren
in unſerer Zeit des Frauenrechts ſchnell Anhäuger : ; für die

Scheidungsgerichtshöfe , ſo meint die franzöſiſche Wochenſchrift ,
die über dieſen eikampf Bericht erſtattet , würde das jeden⸗

Lalls eine weſentliche Arbeitserleichterung bedeuten

der Zigarette
— Die Schlangenkönigin . Eine aufregende Szene hat ſich

jüngſt während der Vorſtellung eines amerikaniſchen Wander⸗

zirkus in Waterbury im Staate Connecticut ereignet . Dort trat

eine auf dem Programm als „ Zoma , die Schlangenkönigin “ ,

bezeichnete Perſönlichkeit auf , die mit indiſchen Kobras , Klap⸗

perſchlangen und anderen angenehmen Reptilien jonglierte .
Einer der gezeigten Tricks , das Verſchwinden einer ſchwarzen

Puffotter aus einem frei in der Luft ſchwebenden Korbe miß⸗

lang inſofern , als das Publikum vorher bemerkte , wie die

Schlange in den Aermel Zomas anſtatt in den Korb ſchlüpfte .

Sei es nun aus Aerger über die bewieſene Ungeſchicklichkeit
oder aus Wut über das Gelächter des Publikums — genug ,
die liebenswürdige Schlangenkönigin ergriff das Reptil und

ſchleuderte es einer jungen Dame in der erſten Zuſchauerreihe
ins Geſicht . Die Schlange , der allerdings die Giftzähne aus⸗

gebrochen waren , ringelte ſich um Arm und Nacken der in

Krämpfe verfallenen Dame , die ſchließlich , nachdem man das

Reptil von ihr losgeriſſen , bedenklich erkrankt in Begleitung
eines Arztes nach Hauſe geſchafft werden mußte . Die zornige

„ Zoma “ wurde ſofort verhaftet und auf die Polizeiwache ge⸗

t führt , wo es ſich zum Ueberfluß herausſtellte , daß die Schlan⸗
genkönigin gar kein weibliches Weſen , ſondern — ein verklei⸗
deter 24jähriger Mann war .

Stickereien , Gardinen und sonstige feine Stoffe soſſten trur
mit Persil gewaschen

werden . Größte Schonung des Gewebes bei höchster
Reinigungs - und Bleichkraſt .

Erhältlich nar in Original - Faketen .
etuis . Die
Windkappe ſchmiegt ſie ſich bequem zwiſchen Ohrmuſchel und

Schädelwand , ſchnell und Und ſo kommt es

denn , daß die Stammgäſte der Flugplätze bei ſo ＋ .verlaufenen Zwiſchenfällen immer wieder das glei zul

HENREL & Co , DOSSELDORF . t 44gSaitbertenes

Henkeks Bleieh Soda
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au

TighaheWeznibern beſtre
Herren⸗5 7 ſucht Be⸗

ſchäftigung in od. außer dem
Hauſe . Näh. Seckenheimerſtr . 28,
3. Stock 1700

Südstern -

Teerschwefel -
8 Alteste u. allein echte

Marke v. Bergmann &
00. , Berlin , beseitigt ,
absolul alle Hautun -
reinigkeiten u. Aus -
schläge Nie Flechten ,

— Finnen , Blüten , Haut⸗
— — jucken eto. Zahlioge
— — — nerk . Pr. Stck . 50 PIf
Hof⸗- Drog. Ludwig &Schütthelm .
Springmann ' s Drog . , Breitestr .
K. Knieriem , Drog . , Traitteur -

strasse 52 u. R 3, 10,
Schloss - Drog. , . Büchler , L10 , 6
Adler - Apotheke , H 7, 1,
Friedriehs - Apotheke , Eeke

Lamey - u. Prinz Wilhelmstr .
Lindenhof - Apotheke , Gontardpl .
Löwen - Apotheke , an d. Planken ,
Luisen - Apotheke , Luisenring 28
Rosen - Apotheke , Schwotzinger -

strasse 77,
Schwan - Apot . , E3, 14NäheBörse
Stern - Apotheke , 1 3, 1,
Küfertal , Apotheke H. Heilig ,
Storchen - Apotheke , Neckarau .
F. Lämmler , Drog . , Neckarau .

d869
7f

Spezialität :

Wasserdichte Loden-Nleidung
lostüme - Röcke - Mäntel- Capes

n alſen Abteilungen enorm billige ene b
Uebersichtlich an Ständern zum Aussuchen geordnet . — —

NDerkzui

Damenfahrrad
faſt neu , billig zu verk . 1721

Max⸗Joſephſtr. 29 UII. I.
Ein großſer Poſten

Hirſch⸗
und eine

Kopiermaſchine zu verk .

Gebr . Marſchall ,
N3 , 13a 69907

Laksenpchranl
gebraucht , billig abzugeb . eosz;
Schiffers, Alphornſtr . 18b .

Sitbahtwanne
einige neue , ſowie eine gehranebilligſt abzugeben .

Beitreibung von ForterungenNulberen.Verein- ·
Eukfürtenlan

ellen -
anntlung

e fur Hrmen und
Mitglleder hostehlds .

ſccbe⸗ Hvller besefgl
0

10798

Für erſtklaſſiges Mineral⸗

quellenprodukt ( Heil⸗ u. Tafel⸗

waſſer wird 60898

fichger Vertreler
geſucht .

Offerten unter S . B . 4
hauptpoſtlagernd Mann⸗
heim erbeten .

Buchhalter oder

Buchhalterin
mit der amerikaniſchen und
doppelten Buchführung voll⸗
ſtändig vertraut , per ſofort oder
1. Juli auf größeres Fabrik⸗
burean geſucht . Offerten mit
Gehaltsanſprüchen und Zeug . ⸗
Abſchriften unter No . 60819
an die Exped . ds . Bl . erbeten .

Fjür ein hieſiges

Iröszores biro
per 1. Juli ein junger Commis

geſucht , der perfekter Steno⸗

graph und Maſchinenſchreiber

iſt . Offerten unter Nr . 60909

an die Expedition ds . Bl .

Für ein hieſiges
100 wled
0möglichſt baldigem Eintriti

ein tüchtiger

Expedient
ſowie eine geſchickte

Stenotypiſtin
geſucht. Offerten
mit Zeugnisabſchriften und

Gehalts⸗Anſprüchen unter

No . 60867 an die Exped .
dieſes

＋
Windeckſtraße 11 .

und Rehgeweihe ,
gut erhaltene

ulk ane
Kinder - und Krankenpflegenittel .

Chlrurgiscks Bummſwaren .

Hyglenleche und sanitäre Bedarfs - Artikel .
Goradehalter

Bruchbänder

Suspensorlen

Korchen

Separater Verkaufsraum .

— Damen - und Herren - Bedlenung .

rogerie
R , 6, Marktpl . Telephon 7102 .

Prempter Versand nach auswärts .

16281
f

Reform - Korsetts

Bummistrümpfe

Spritzen

in jeder Höhe ünd Art übernimmt bei prompter
Erledigung . 9925

K. Fränzle , fechisconsblent ,

Paul
P 23, 14 , Planken .

Für ſortlaſende Anftulcer
Arbeit . an Eiſenkonſtruktionen
wird ein 60882

Tüncher
geſucht Angebote erbeten an

Braunkohleu⸗Brikett⸗Ver⸗

kaufsverein G. m. b. H.
Köln .

Zwagr deee Mannheim
Rheinau⸗Haſen .

Wir ſuchen für unſere
Schnitt⸗ u. Stanzen⸗Abteil .
einen ſelbſtäudigen perfekten

ertkreugmacher
als Vorarbeiter ev. Meiſter .

Ausführliche Bewerbungs⸗
chreiben mit Angabe ſeit⸗

balche 10 7 0en eugnisabſchr
Nr . 60819 a. d. . 81.

Versicherung .
Fleißige Herren ſed. Berufes ſtuden

bnead. chefbunng
im Außendienſt , evtl . au
Anſtellung . Off. unt . D. R. 757
befördert Daube & Co . ,
furt a . M. 2037

Zürogehilfe
mit ſchöner Handſchrift für

lüngere Zeit aushilsweiſe

geſucht . Offert .u. Nr. 60874
au die Exped. d. Bl.

enen ricgeile22 —25 Jahre alt, gegen gute g
658 Bezahlung geſucht . Offerten

unt . Nr. 1725 an die Exped .

Tnaants! Fohalen
Für Kapitallisten prompter und kostenloser Nach -

Woeis empishlenswerter J. und ſl . Hypotheken , Rest -
10 kaufschlllinge ete . 7360

Loeb
Telephon 7171 .

Geſucht
junges kräftiges Mädchen od.
una hängige Monatsfrau für

tagsüber ſofort . 60869
Näh . Bahnbofplatz 7. 2 Tr .

Tfecht . Mädehen
ſofort oder 1. Juli geſucht .

E 2. Slock .

Mädchen esbll —
Schwetzingerſtr . 97 2. Stoch .

160884)
8

Ein brapes fleißiges Mädchen
wird ſofort geſucht . ( 60880

L 14 , 13 galerre

Plecisrungs-institut
Beck - Nebinger , Mannheim .

P à , 13 ( Carl Färber )
Gewerbsm . Stellenvermittluug
für bessererss weibl . Personal
nach In - und Ausland . 59797

für Wäſche⸗ 8 5 blaigl
4

Auf das kaufmänn . Büro
einer bedeutend . Fab . wird

ein jung . Mann aus achtbar .
Familie als

Rehrling
geg . kl. Vergüt . geſucht .

Verlangt wird gute Schul⸗
bild . u. mögl . Berechtig zum

einj . freiw . Dieuſt ;
genh. zu guter Ausbildung.
Selbſtgeſchr . Off . ſub . 60806
an die Exp . dieſ . Bls .

Lehrling
„ 28 . 60860

Für kaufmann . Bureau ſof .

Lehrling
gegen Vergütun ! geſucht Off .

unt . Nr . 1740 an die Exped

ſofort geſucht . 141¹
K. Robes

2 .

EA n
Tüchtiger Reiſender über⸗

nimmt gute Vertretungen
auch für Privatbeſuche . Off . u.

F. Nr. 1710 an d. Exped . ds Bl .

alt, welcher 15 Jahre eine eig.
Möbelſchreinerei betrieben hat ,

J255
ſtrebſamer Mann 41 Jahre

für fämtl , vorkommende Arkikel
5 Auch im Auſpolieren owie im Ver
packen der zum Verſand fertigen

Möbel Neuanfertigung nicht aus⸗
geſchloſſen . Auf Wunſch wird auch
ſümlicher 1 2 0 geſtellt . Zu
erfragen unl. Nr. 1619 in der Exp.
dieſ . Bls .

Bürgerl . Köchinnen u .
Hausmädchen ſuchen auf
15. Juni u. l Juli Stellung
bei gewerbsmäßigen Vermittl .

Frau Hilbert , G 6,

Mietgesuche

Gele⸗

ſucht wegen Todesfall der Frau auf
1. Juni anderweitige Stellung für
dauernde Beſchaftigung bei einem
Möbelhändl . als Repargt . ⸗Schrein .

Tel . 3388

0

Tlabtra-moch. nnt , f Jundle
Graab & Lenhardt

MANNHEINM

Mechan . Werkstatt für Reparaturen leder Art .

Reparaturen slsktr . Maschinen u. Apparaten .

Regulleren u. reparleren von Bogenlampen aller Systeme

Ladestation transportabler Akkumulatoren

Elektr . Licht - u. Kraft - Aulagen . Schwachstrom - Anlagen .

Ausarbeitung u . Verbesserung

vom Patentartikeln jeder Art . %

7, 18

vo

Tel . 330

Aubewahrung und Lagerung
Gütern aller Art , Verfügungswaren ,

Muſtkinſtrumenten , Kaffenſchränken , Möbeln ,

aee 2c. beſorgt in durchaus trockenen

und reinlichen Räumen 8

Wilhelm Woerlen , Fpedition
Luiſenring 52

—

12022

Tel . 330

gang zu vermieten .

K 3, 8
0

vochpart. , 2 leere Zim.
mer für Bureau dc.

ofort zu ver nieten . 28500

Bureaus

Nähe Börſe F5 , 1
in beliebiger Zimmerzahl evtl .
in den oberen Stockwerken mit

Wohnung per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres Arch . Alb .

Heiler . Tel . 349 . 22706

Geſucht
per 1. Oktsber 3 Zimmer ,
Küche , Manſarde , eventl .
Badezim . von einem allein⸗
ſtehenden Herrn . Am liebſten von
Hauptbahnhof bis Neckarbrücke
doer Oſtſtadt . Off. m. Preisang .
u. Nr . 60710 an die Exhed. d. bl .

Geſuch ! 3 od . 4

Zimmer⸗Wohnung
mögl . mit Bad u. Gartenante
in Außenſtadt od. Vorort Mann⸗

eims ev. auch in Sa wetz ugen .
Off . im Preis unter Nr . 60779
an die Exbedinnon ds . lattes .

Auſtändig. hraves Mädchen
eſucht . Seckenheimrſtr . 30a pt .

eißwarengeſchaft . ( 60808
rdenſl . Mädchen das elw. kochen

in kl. Fam . ſofort geſucht .
Näh . II 4 , 1, 8. St . 16285

Fleißige Mouatsfrau geſucht
E A, 18 . 4. Stock rechts .1223

LIDDI
Von hiesidem giösseren

Vers cherungsbüro wird Sohn
achtbarer Eltern als

Lehrling
8885 sofort . Vergütung ges .

fl. ant . NO. 60853 à. d. Exp
ds . Blattes .

Auf 1. Jull gut möoſterfes
Zimmer edent . iſitt Penſion ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr . 60914
an die Expedinion ds . Blattes
erbeten .

Geſuchl

1roßer Raum
eier Einfahrt

Offerten unter Nr 60913
an ' e Erxpepition 8 . B

LBarsan
＋3. Bureau ( 2 delle Por⸗

terreräume ] gegen⸗
über d. Börſe p. 1. Juli 10

1 Läden ＋
Windechſtraße 20

Halteſlelle der Eektr . Meerſeld⸗
lraße⸗Windeckſtiaße

Laden
mtt 8 Zimmer , Küche u. Lager⸗
raum , elegant hergerichtet , für
ſaubere Blänche zu bernueten .

Nah. Meerſeldir . 54, pt. 1783

115 vermieten＋
P 1I. 2
neu ergenatetr, ſehr ſchöne
4. Zimmerwonnung ſamt Zube⸗
hör für kleine beſſ . Fam . paſſd .
per 1. Jult zu verm . 1736

P6, 34, Neubau,
ſchöne 8⸗ u. Woh⸗
501U1U

Bad , per Ottober
reisw . zu vermieten . 23488
Nüheres Vevi &Sohn , 21, 4 .

P6, 34, Neubau ,
Bad , mit reichl . Zub . preisw .
per Oktober zu verm . 23484

Näheres Levi c Sohn , Q1 . 4.
3 Zimmerwohnung zzu85. A vn Näh . 3. St . 1787

2,7 . Bettadern Renigung· 52,7
5 f0 5

J . Hauschild Wwe .
Erſte fachmänniſche , größte u . leiſtungsfähigſte Anſtalt

mit Dampf u. elektriſchein Kraftbetrieb . 0

e 155 eeeeee 4 5

81 . 10

10 8 5, 3

T1 , 3a

U4 ,28

Laden
mit oder ohne Wohnung , in

r Lage der Neckarſtadt,
ür jedes Geſchäft geeignet ,

per 1. Aug . billig zu verm .

F. Boſſert , Alp⸗
hornſtr . 48 23559

Laden
auch als Büro geeignet ,
mit oder ohne Wohnung ,
zu vermieten auf 1. Okti .

Näheres bei Fr . Keck ,

Charlottenſtr . 8 23560
roßer Tadenin beſter Lage

des nö dlichen Stadttetls
Ludwi shaſens , geeignet für
Manufaktur oder Konfektion .

Ludwigsbafen , Prinzregenten⸗
ſtraße 56 .— 1357

Bahuhof⸗Plaz 7
zwei Zimmer part . separat mit
elektr . Licht vexseh . per 1. Sep.
zu verm . Näh . Büro Laden part .

2567

Kellerg
1*

8 11 groge Kellertäume f.
1U 41 Obſt, Kart . , m. Lager⸗
geſtellen , 12 M. bgs

72, 1718
4. St . , 2 Zim . u.

9Küche u vm. 1741du vm. 174¹

Beilſtt. 22 2Zimmer u.
Küche nebſt

Gaseinrichtung bis 1. Juli u

vermieten. 178⁵
—5

bulsenring 3 göche . 1788
Molistrasse 8

3 Zimmer u. Küche 2. St . per
September zu verm , Näheres
Seckenheimerſtr . 30 3. St .

28565

geräum . helle Zimm. , ! Tr. hoch,
21 Zahn⸗Atelier , erzt od. Bürs

J. v. Näh. 11. 7 b. Herm . Herth .
548

Schöne
3 Zimmer , Kammer u. Küche
ſowie ein leeres Parterre⸗

Zimmer mit ſeparatem Ein⸗
Näheres

Schanzenſtr . 9a , 2. St . 23576

Seckenheim .
s Zimmerwohnung m Zubeh . ,

der Neuzeit entſprechend , zu

vermieten. 3110
Wilhelmſtr . 62 .

III Immer
3 Tr . , ſchön möbl .

Zim . zu vm . 1651

2. St . , ſchön moͤbl.

Zim . u. Penſ . 1358

1 Tr . hoch , möbl .

M 4, 1

Zim . m. Klavier⸗, ben . ſof zu v. 25844

13, 16 roßes ſchön möbl .
mit oder

ohne Penſton an beſſ .
zu vermieten .

ein ſchön gut

J. Tfate Zimmer mit
nur guter Penſion

an beſſer . Frln . , Lehrerin od .
Beamtin auf Jult z. v. 1087

P 3, 1, III . Etage
EIAHLKen

elegant möbliertes Zimmer
22675

2 Tr . , ſchön möbl .

Zimmer mit ſepar .
Eingang zu veimieten . 1615

III . IH. . Gr . möbl .

Zimmer mit 2Betten

zu vermieten . 1527
Tt.

Schön möbl . Zim .
an beſeren Herrn , preiswert
zu vermieten . 1484

Schön möbſierſes

Zimmer p. 1.

zu verniisteh bei e
Augarteuſtr . 11, 5
Zimmer zu verm. 22720

Obere Fligneiſte .Iö, part ,
ein gut möbl . Zim. zu v. 162

Eichendorffr . 8 . 4 Tre,
einf . möbl . Zim . , eptl . a. als

Schlafſt . , m. ſpep. Eing . per
ſofort od . ſpät . z. vvm 23582

Eutherſtr. 21a part .
Einf, möbl . Zim. mit Peuſton 3. v.5

1577

113,2

ärkring 1, eine Treppe . ,
fein möbliert . Zimmer per

lofort zu vermieten 2 530
Ipelzenstr . ſd 3 Tr⸗

Schon möbl . Zimmer , ev mit
Klavier , bis 19 — zu vermiet .

Tula r . 15. ſchön
möbl . Zimmer ſof. od. 961
zu vermieten .

an 10 2 Tr . gut abttel
Zimmer zu vermieten . 134—

2 Zimmer
mit Penſion ſind zu vermieten.
Friedrich⸗KHaufmannſtift⸗
ung 13 .

332

Roſengartenſtr . 17
5. Stock , ſchöne freundliche
2⸗, evenfl . auch 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche ver l . Jul !
zu verm . Näh . 2 Stock . 2393

Schumannſtr . 4 .
Moderne 4⸗ Zimmerwohnung
mit allem Jubehö per 1. Juli
zu verm . Näh part . 23439

Tallerſalliraße 31, 3. Stock
ſchöne 6 Zimmerwohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .
Preis 1600 Mk . 2160⁰0

Jum 15 . Julf sder ſpäter
ſchön möbl . Zimmer in

ter Lage an Lehrerin oder
5 ff ul . zu vrm . 18601ſa eres Bäcker Siegmann ,
Landteilſtraße 68.

Test u Logie
Für kaufm . Wehilſiunnen

und Beanitinnen

55 ügliche Penſion ( Zimmer , Be⸗

4 . Licht und Heizunz ) zu
Nik. . — im 6087

Laurentiauum ,
Lantentinsſtr . 18.

—

—
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